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los Neueste vom Tage.
Das bulgarische Königspaar in Potsdam.
Potsdam, 8. Juni . Der König  und die

«ötiiattt von Bulgarien.  Ler Kronprinz.
Sri® Kvrill, Ministerpräsiöeut Geschew und Las
lejM träfen gestern vormittag in Wildpark

; AÄ dem Bahnhof waren erschienen: der
Seifer i» der Uniform des Ersten Garderegi-
Ets zu Kuß, die Kronprinzessin , Lie Prinzen
«d Prinzeflinnen des Königlichen Hauses, ferner
Mskanzler Dr . v. Bethmann-Hollweg, Siaats-

i icketärv. Kiderlen-Wächter, der bulgarische Ge-
»ubteo Below-Saleske . Beim Einlaufen des

fpiclte die Musik die bulgarische Hvmne.
iiaL sehr berzlicher Begrüßung Ler Monarchen

M o,*, - je Vorstellung der Prinzen und Prin-
«mieu sowie der Umgebungen. Der Reichs-
dmler wurde vom König lebhaft begrüßt. —
De Monarchen schritten die Ehren,komvag,ne ab
md mdmen deren Vorbeimarsch entgegen. Auf
demLege vom Bahnhof nach dem Neuen Palais
iildeien die Truppen der Garnison Potsdam
Mlier. Außerdenl batte sich zahlreiches Publi-
lum eingesunden.

Berlin, 8. Juni . Der Kaiser  ernannte Len
lünt  r von B u l g a r t e n zum Chef >Les vierten
liiirmmschen Infanterie -Regiments Nr . 72 und
mlied dem Ministerpräsidenten Geschow das
tzroslreuz des Roten ALlerordens.

Zur Erkrankung des Freiherrn von Erssa.
Pömeck. 8. Juni . Die Aerzte äußerten be-

srünfttte Hoffnung, Freiherrn von Erssa  am
geben zu erhalten, jedoch dürfte sich Las Kranken-
!« r wahrscheinlich sehr langwierig gestalten.

Di« Laudtagswahlen in
Schwarzburg -Rndolsimidt-

Rudolstadt, 8. Juni . Bei den Landtags-
Ahlen wurden neun Sozialdemo¬
kraten und sieben bürgerli'
Kandidaten  gewählt.

^Bekanntlich wurde der Landtag im
«rz d. Js . von der Regierung aufgelöst,
m die sozialdemokratische Mehrheit zu he¬
utigen. Das ist aber , wie Las vorstehende
rlgebnis zeigt, nicht gelungen . Die Regie-
nug wird sich nun notgedrungen mit Len
^Eemokraten verständigen müssen . D.

Unfall des Königs von Sachsen.
. . j ^ ben. 8. Juni . Der König  nahm gestern

riue Besichtigung .her Truppen auf dem
«AMgsvlaS Zeitbain vor . Bei einer Attacke

»Jg Pferd Les Königs scheu und ging
.Der König st ü r z t e in Len Sand und151. «me schmerzbafte Muskelzerrung am

. „ r̂schenkel zu. Er wurde in die köntg-
) «illa Wachwitz übergeführt.

L Pulverervlosion in Wien.
1 sITnixV 7-  ® uni- Ein zur Wöllrrsdorfer

1 onssabrik  gehöriges Gebäude in
ütiitr* fl -n Flugfeldes der Wiener Neustadt ist
to>ks?.u^ umÛbr in die Luft geflogen. Nach
die» «?r, l9itn  Feststellungen wurden acht Per-

- u»d vier schwer verletzt. Durch den
^Edruck wurden in Wiener -Neustadt

lÄte» f"Erschciben zertrümmert . Durch Glas¬
te »Ju , zahlreiche Personen verletzt worden,
erxl»!.:,, , ulet,, sind 209 ggy Kilogramm Pulver
seit iuji'öten ®c*onation  ® ot 50  Kilometer

„ Monarchcn-Begegnung.
i ^ ," ?burg. 8. Juni . Für den Sommer wird

oteu8ttt Kreisen eine Begegnung des
w» König von England  in

en Schären erwartet.

-  Der Negerausstaud auf Kuba.
hejcJ” 1' 8. Juni . Rach einer Depesche aus

fi &uAa 'uirü der Ern st der Lage  gekenn-
Z^ d.mcch ' - "
mdert.

fi

' %ei» ^

eine Proklamation  des Prä
>ome z an 'das Volk, in der er es auf-

»d«w-!?- die nationale Gefahr
^öü<btnt,' suen und sich zu organisieren . Vor-
siozẑ A bewilligt der kubanische Kongreß Nack-

™ “ÜrB.V u^ Heereszwecke. Die Unterneh-
and Provinz Orwnte sind gänzlich zum

->ateri-> da es unmöglich ist. daß die
der « Ellerie und Kavallerie gleichze

«esenS t9,1(!tli  Gegend vorrücken. Strömen
E 1 * Unternehmungen auf : nur un
^ ^ WW "uuützel werden gemeldet.

BN Drahtnachrichten siehe Seite 4.)

politische Wochenschau.
00b. Mit dem Eintritt des Sommers , das

heißt des meteorologischen Sommers — der
kalendermäßtge beginnt ja erst am 21. Juni
— haben sch diesmal die Potentaten mehre¬
rer europarschen Staaten auf die Besuchs-
reise begehen . Am Sonntag machte der
Sachsenköuig  mit dem Kronprinzen in
Potsdam dem Kaiser seine Aufavartung.
Tags vorher traf in Paris die Königin
der Niederlande  mit dem Prinzge¬
mahl zu einem mehrtägigem Besuch ein.
Hatte die Reise des Königs von Sachsen
nach Potsdam einen rein privaten Charak¬
ter , so handelte es sich bet dem Besuch der
Königin Wilhelmine in Paris um eine vffi-
zielle Vfanstaltung , die in diversen Trink-
prüchen und einer militärischen Vorfüh¬

rung ihren üblichen Ausdruck fand . Zur
elben Zeit hat sich auch das bulgarische

' önigspaar  auf die Reise begeben , um
dem Kaiserhofe in Wien und in Potsdam
zum ersten Mal nach der Errichtung des
Königsthrones in Sofia seinen Besuch zu
mchchen. Die „Nordd . Allgem . Ztg ." wid¬
mete dem Königspaare , das gestern in Pots¬
dam eintraf , einen sehr warmen Begrnß-
ungsartrkel . Nach Abwicklung der offiziellen
Festlichkeiten ibeabsichtigt König Ferdinand,
noch eine kurze Zeit inkognito in Berlin
zu verweilen , um das Getriebe und die
Sehensipüröigkeiten der Reichsmetropole zu
'tudieren.

Der preußische Landtag  ist gcfftern
noch einmal zu einer kurzen Beratung zu¬
sammengetreten . In der Hauptsache handelt
es sich um die Verabschiedung des Besitzbe-
wstigungsgesetzes , das bereits vor den
Pfingstferien von dem Abgeorbnetenhause in
dritter Lesung angenommen worden ist , und
jetzt nur noch der Sanktion des Herren¬
hauses bedarf , das voraussichtlich die Vor¬
lage auch ohne Aenderungen gutheißen wird.
Außerdem gibt es noch einige kleinere
Vorlagen zu erledigen . Darauf wird sich
dann heute der Landtag bis zum 22. Oktober
vertagen.

Die «Parlament5mahlen in Bel¬
gien  haben mit einem Stege der katholi¬
schen Partei geendet . Von den 20 neuen
Sitzen errangen die Katholiken die Hälfte
und von den alten nahmen sie noch fünf den
Liberalen ab. Infolge dieses Steges legten
die antiklerikal gesinnten Arbeiter in meh¬
reren Bezirken die Arbeit nieder , auch kam
es in den Industriestädten vielfach zu blu¬
tigen Zusammenstößen , wobei auch leider
eine Anzahl Personen ihr Leben eingebüßt
hat . Von einem Generalstreik , den die
Sozialdemokraten planten , hat man aber doch
abgesehen . Wie wenig jedoch die Führer die
Situation beherrschen , beweist der Umstand,
daß ungeachtet der neuen Parole , den Pro-
testausstand zu eendigen , der Streik in vielen
Bezirken noch fortdauert.

Die friedliche Stimmung , die in der vori¬
gen Woche plötzlich im ungarischen Ab¬
geordnetenhause  eingekehrt war , be¬
deutete , wie die Ereignisse der letzten Tage
gezeigt haben , nur die Ruhe vor dem Sturm
Auf die in der Samstagssitzung von der
Opposrtion gemachten Vorschläge zur Frage
des Wahlrechts und der Wehrreform gab
Ministerpräsident Lukacs in einer ausführ¬
lichen Erwiderung seinen unabänderlichen
Standpunkt bekannt . Die Opposition erblickte
darin ein Ultimatum und beschloß einstim¬
mig , die Regierungsvorschläge abzulehnen
und sich volle Aktionsfreiheit vorzubehulten.
Als nun am Montag der Präsident Tisza
die Obstruktion durch einen Gewaltstreich
unwirksam machte und die Wehrvorlage da^
durch glücklich durchbrachte , da herrschte zu
nächst unbeschreibliche Verblüffung und
manche OpUmisten hielten schon die OWv-
sition für endgültig besiegt . Die folgenden
Tage brachten cdber diesen Leichtgläubigen
eine böse Enttäuschung . In den beiden
Sitzungen am Dienstag wurden auf Anord-
nnng des Präsidenten 36 oppositionelle Ab
geordnete gewaltsam aus dem Sitzungssaale
entfernt . Diese drakonische Maßregel voü
zog sich unter unbeschreiblichem Tumult . Am
folgenden Tage wiederholten sich Liese wider¬
wärtigen Szenen , die nun gestern , >wie wir
an anderer Stelle ausführlich berichten , ein
Attentat  auf den Präsidenten Tisza
zur Folge hatten . Der oppositionelle Abge¬
ordnete Kovacs feuerte im Sitzungssaale
drei Revolverschüsse auf Tisza ab>, die äber
fehlgingens daraus verletzte sich der Atten¬

täter selbst durch zwei Schüsse lebensgefähr¬
lich. In der Nachmtttagssitzung wiederholte
ich gleichwohl das gleiche Bild wie an Len
Tagen vorher !. Die Opposition verschaffte
ich wieder mi!t Gewalt Eingang in den Sitz¬
ungssaal und mutzte von der Polizei mit
Gewalt daraus entfernt werden . Erst dann
konnte die Sitzung fortgeführt werden.
Ueber die weitere Entwickelung der Dinge
herrscht zur Stunde mehr - denn je Un¬
gewißheit . Diese letzten Vorkommnisse
haben aber wieder einmal gezeigt , daß in
dem schönen Magyarenlande schlechterdings
alles möglich ist und daß eigentlich nichts
mehr , was von dorther komm't, überraschen
kann.

Lin Attentat im ungarischen
Abgeordnetenhause.

Die Gewaltszenen , die sich in den letz'ten
Tagen im ungarischen Abgeordnetenhanse
abgespielt haben , führten gestern unerwartet
zu einem Attentat auf den Präsidenten der
Kammer . Der oppositionelle Abgeordnete
Kovacs  feuerte im Sitzungssaale mehrere
Revolverschüsse auf Len Präsidenten Grasen
T t s z a ab , die aber ihr Ziel verfehlten , und
verletzte sich dann selbst idnrch zwei Schüsse
lebensgefährlich . Das erste Telegramm über
das Attentat , Las mittags eintras , haben w ' r
sogleich durch Aushang bekannt gegeben . Es
lautete:

B u d a p c st , 7. Juni . Im Abgeordneren-
bauic «ab Ler Abgeordnete Julius Kovacs
auf den Präsidenten Grafen Stephan Tiira
mehrere Rcvolverschüsie ab, ohne ihn r« treffen
und schoß dann zweimal auf sich selbst.

Zu diesem Vorgang werden noch fol¬
gende Einzelheiten gemeldet : Kaum hatte
PrWdent Tisza Lie Sitzung eröffnet und
einige Worte gesprochen, als das Mitglied
der Opposition , Kovacs , in den Saal stürzte
und sofort auf den Präsidenten zucilte mir
den Worten : -Es gibt im ungarischen Abge-
ordnetenhause noch eine Opvoiiiion . Dieser
Elende wird fernerhin nicist mehr komman¬
dieren . In denrselben Augenblick zog er sei¬
nen Revolver und feuerte drei Schüsse auf
den Präsidenten ab, ohne jedoch jemand zu
treffen . Zahlreiche Abgeordnete eilten auf
ihn zu , um ihm Lie Waffe zu entreißen . Es
war aber zu spät. Kovacs hatte sich schon
selbst zwei Kugeln in den Kopf gejagt . Unter
ungeheurer Aufregung und großem Lärm
wurde die Sitzung aufgehoben und Kovacs
aus dem Saale getragen . Er hatte sich le¬
bensgefährlich verletzt . Es bandelt sich um
denselben Kovacs , der bei der Präsidenten¬
wahl , als die Wahl Tiszas gesichert erschien,
die Urne vom Tisch herabwars.

Präsident Graf Tisza verließ nach dem
Attentat Lie Tribüne und begab sich in die
Wandelhalle , wo ihm Lie MitalieLer der
Arbeits -Parteien große Ovationen bereite¬
ten . Der Graf entzog sich ihnen aber und
begab sich auf die Gallerte zu seiner Frau.
Die Sitzung wurde um 11.30 Uhr geschlossen,
nachdem Ler ehemalige MinisterpräsiLent
Graf K h u e n - H eL e r v a r y in einer Rede
dem Himmel gedankt hatte , daß das Attentat
mißlungen sei Die oppositionellen Partei
Mitglieder versammelten sich in einem nahen
Hotel , wo sie sich über ihre > Haltung und
Stellungnahme berieten . Aus dem Platze vor
einem CafF, wo sich Lie oppositionellen Ab¬
geordneten , die ans dem Sitzungssaale ent
fernt worden waren , versammelten , kam et
zu kleineren Zwischenfällen , «Loch wurde von
der Polizei Lie Ordnung rasch wieder berge
stellt.

Budapest , 8. Juni . Von dem Attentäter
Kovacs ist bekannt , «daß er gestern auf Lem
Wege zum Abgeordnetenhanse geäußert hat
Wenn es mir gelingt , heute in Las Haus zu
gelangen , so komme ich nicht mehr lebend
heraus . Kovacs lebte übrigens in mißlichen
Verhältniffen . Seine Vermögensverhältnisie
sind vollkommen zerrüttet und es sollte bei
Gericht ein Konkursgesuch gegen ihn einge¬
reicht werden.

Budapest , 8. Juni . Das Revolverattentat
auf den Grafen T i s z a hat unter der Bevöl¬
kerung einen tiefen Abscheu  bervorgc-
rufen . Man ist jedoch Ler Meinung , daß der
Attentäter Lie Tat in einem A n f a l l e g e i-
stiger Störung  begangen hat . Die «rci
Kugeln , Lie Kovacs abfeuerte , sind im Prä-
sidcntensitz stecken geblieben . Später wurde
Kovacs einer Operation unterzogen . Sein
Zustand ist nach Ausspruch der Aerzte le-
benSsefghr -lich.

Budapest , 8. Juni . In der NachmAtags-
sitzuna Les Abaeordnetenhauses waren ver¬
miedene Mitglieder Ler Opposition ^ erschie¬
nen . Die Szenen von vorgestern wiederhol¬
ten sich. Die Abgeordneten Lurchbrachen Len
Polizeikovdon , Ler Len Eingang besetzt hielt.
Im Saale erschien darauf wiLder ein Schutz-
mannsansgebot , das Lie Mitglieder der Op¬
position aus Lem Saale entfernte . Nach Ent¬
fernung der Opposition nahm Lie Sitzung
einen ruhigen Verlaus,,  _

preußischer Landtag.
Sitzung vom 7. Juni.

Das Abgeordnetenhaus  nahm
heute die Vorlage betreffend Erweiterung
des Stadtkreises Trier  in 2. und 3. Lesung
an und setzte die Beratung der Anträge
über den Not st and der Binnenschif¬
fer  fort . Angenommen wurden Anträge,
wonach Mittel bereit zu stellen sind, ferner
die Sondertarife sowie einheitliche Verovd-
nungen eingeführt und Schifsahrtsvertrerer
gehört werden sollen . Morgen Anträge uNd
Petitionen . — Das Herrenhaus  beriet i
das Besitzbefestigungsgesetz  und'
nahm . es nach längerer Debatte mit großer
Mehrheit en bloc an . Auch Las Arbeits¬
scheuengesetz  wurde angenommen . Mor¬
gen kleine Vorlagen.

Rundschau.
Bundesratsfitzung.

In der gestrigen Sitzung des Bundes¬
rats  wurde dem vom Reichstag angenom¬
mene Entwurf eines Gesetzes betreffend Be¬
seitigung des Branntweinkontin-
genks  die Zustimmung erteilt , ferner der
Vorlage betreffend Uebergangsbestimmun-
gen über die Amtsdauer der bisherigen Ver¬
treter Ler Unternehmer und Versicherten bei
den B e r u fSg e n o fsen  scha ft  en , dem
Entwurf von Abänderungen der Ansfüh-
rungsbestimmungen a und d zu dem Gesetze j
betreffend die Schlachtvieh - uttb;
Fleischbeschau  vom 3. Juni 1900, i>et ;
AenLerung der Bekanntmachung vom 10. ,
Juli 1902 betreffend das Gesetz über die«
Schlachtvieh - und Fleischbeschau vom 3. Juni,
1900, Ler Aenderung des Verzeichnisses der«
Einlaß - und Untersuchnngsstelle für das im«
Zollinland eingehende Fleisch , der Aen -i
derung der Fleischbeschau-Zollorönung , so- «
wie der Vorlage betreffend die Erhebung
der Gebühren für etchamtliche Beglaubigun¬
gen und Prüfungen außerhalb des eichamt-
liehen Verkehrs.

Eine neue konservative Vereinigung,
die neunte im Westen , hat sich in Düssel¬
dorf  gebildet . Die Versammlung , Lie
Regierungs - und Medizinalrat Dr . Born¬
träger leitete , war von etwa 40 Herren be¬
sucht. die größtenteils ihren Beitritt er-
klävten ._ _

Deutsche Rolonialgesellschast.
S . u . H. Hamburg , 8. Juni

In Gegenwart Les Herzogs und der Her¬
zogin Johann Albrecht von Mecklenburg
und des Hcrzogs ^Adolf Friedrich zu Mecklen¬
burg , des Prinzen Konrad von Bayern , so¬
wie des Bürgermeisters von Hamburg Dr.
Burchard begannen heute vormUtag die
diesjährigen Verhandlungen der Hauptver¬
sammlung der Deutschen Kolonialgesell¬
schaft. Herzog Johann Albrecht  er-
öffnete die Verhandlung und wies darauf
hin , daß Lie Deutsche Kolonialgesellschaft sich
mit Stolz rühmen könne , daß sie durch ihre
rührige Tätigkeit es dahin gebracht habe,
daß die Erkenntnis von der Notwendigkeit
der deutschen Kolonien in Lie weitesten
Schichten der Bevölkerung gedrungen sei.
Das Jahr 1911 war ein ereignisreiches
Jahr für die Kolouialgeschichte. Als das
Marokkoabkommen zum Abschluß gelangt
war , hat die Deutsche Kolonialgesellschaft , die
vor dem Abschluß Las Abkommen nicht bil¬
ligen zu müssen glaubte , doch nach dem end¬
gültigen Abschluß nicht nutzlos schädigende
Kritik geübt , sondern sofort Vorschläge für
die nächsten wichtigen Maßnahmen der Re¬
gierung unterbreitet . Der Redner kam so¬
dann auf den Rücktritt des Staatssekretärs
v . Lindcguist  zu sprechen und gab« der
Hoffnung Ausdruck , daß der jetzige Staats¬
sekretär Dr . Sols  das Schiff deutscher Ko-
lonialpvlitik glücklich durch alle Untiefen

feuern werde.
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S . u. H. Hamburg , 6. Juni.
Die Hauptversammlung der Deutschen

Aolonialgesellschast führte heute ihre Be¬
ratungen zu Ende. Ueber öie
lingsfrage machte Herzog Johann
Alb recht  interessante Ausfuhrungen . Der
eine Fall , so führte der Redner aus , wo eine
weihe Frau so geschmacklos war , sich an
einen Schwarzen wegzuwerfcn, ĝenüge Won,
um das Ansehen der deutWen Frau auf das
gefährlichste zu erschüttern. Die weiße Frau
stelle sich damit auf die stufe der schwarzen
Konkubine. Gewiß gebe es intelligente
Mischlinge, die auch auf eine gebildete und
phantasiereiche Frau eine gewiffe An¬
ziehungskraft ausuben könne, aber, wie
Othello zeigt, die Bestie kommt doch einmal
zum Ausbruch. Die Vorgänge rn *
fänöisch-Jndien . wo die Mischlinge glicheRechte wie die Weihen haben und dre Vor¬
gänge in Portugal zeigen, daß dre,es System
der Gleichberechtigung sur dre weiße Rasse
eine große Gefahr bildet. Es müsse daher
im Gesetz ausgesprochen werden daß die
Mischlingskinder, die in der Kolonie stnd,
den Eingeborenen gleich erachtet werden.
Vom grünen Tische aus können solche Ge¬
setze nicht gemacht werden. (Stürmischer Ver¬
fall.) Auch Oberbürgermeister Dr . Kulz
(Bückeburg) betonte, daß diese Frage vom
Rassestandpunkt aus gelöst werden müsse.
Gerade Südwestafrika habe kernen Platz für
die Mischlingsbevölkerung. Dagegen meint
Provinzialpater Acker «Knechtsteden), daß
man durch das Verbot Vr Mischehe lercht
einen ehrlichen Mann dazu verleite , em un-
gesetzmäßiges Verhältnis mit einer schwar¬
zen einzugehen. - Der Kolonraltag nahm
schließlich eine Resolution an, die an der
Aufrechtcrhaltung der gegen die Ehen zwl
schen Weißen und Farbigen erlassenen Ver¬
ordnungen fcsthält.

39. Deutscher Gastwirtetag.
III.

S . u. H. Chemnitz, 5. Juni.
Unter Beteiligung von über 700 Mitglie¬

dern des Deutschen Gastwirtoverbandes
wurde heute die Hauptversammlung
des 39. Deutschen Gastwirtetages eröffnet.
Den Vorsitz führte Ringel «Berlin ). Unter
den Ehrengästen befanden sich Kreishaupt¬
mann Lossow, der Protektor des Verbands¬
tages , Erz . Generalleutnant v. Laster, Ober
Bürgermeister Dr . Sturm u. a. An den Kar
ser wurde ein Huldigungstelegramm abge¬
sandt. Professor Dr . Wittelshöfer «Berlin)
sprach über „Das neue Branntwein-
st c u e r g c s e tz und di  c N a h r u n g s -
m i t t c Ich e m i e\ Die Nahrungsmittel¬
chemie habe das Verdienst, daß sie wieder¬
holt die schwersten Vergehen auf dem Gebiet
der Nahrungsmittclfälschung aufgedeckt
habe. Das neue Vranntweinsteuergesetz sei
in seinen Folgen nicht so gefährlich als man
anfangs geglaubt habe. Der Redner kommt
dann 'auch auf den Methylalkoholprozeß zu
sprechen und weist darauf hin, daß dieser ge¬
zeigt habe, wie notwendig es sei, gegen die
Winikelfabrikanten von Spirituosen vovzu-
gehen. — Sodann beschäftigte sich der Gast¬
wirtetag mit verschiedenen Anträgen au,
Errichtung von G a stw i r t e ka m m e r n.
Eine Petition des Versandes ist durch den
Reichstag dem Reichskanzler als Material
überwiesen worden. — Zur To n setzer¬
frag  c lagen Anträge der Zonen Schlesien,
der Freien »nd Hansestädte, der Zone Kö¬
nigsberg II vor. di- eine Verbilligung der
Tarifsätze der deutschen Tonsetzer für kleinste
Lokale fordern — Hofrat R ö sch (Berlin)
von der Deutschen Tonsctzergcnossenschaft
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Karte zum Fernslug Berlin —Wie»,
der am 9. Juni beginnt . Der Start zu diesem ©lug findet am 9. Juni früh auf dem

Flugplatz Johannisthal bei Berlin statt.

versicherte, daß diese dem Wunsche um Ver¬
billigung in weitestem Matze entgegen-
komme. Die Anträge wurden dem ge¬
schäftsführenden Ausschuß zur Bearbeitung
überwiesen. — Sodann beschäftigte sich dre
Tagung mit Anträgen zur Rcichsge-
w e r b e o r ö n u n g, die gegen die willkür¬
liche Ablehnung von Anträgen aus Ertei¬
lung von Schankkonzessionen Stellung neh¬
men, sowie die Konzessionspflicht für den
Ansschank von Kaffee, Tee, Schokolade,
alkoholfreie Getränke und für Privatunt-
tagstische fordern . Der Berbandstag be¬
schloß. alle diese Anträge in einer neuen Pe¬
tition ' der Regierung zu unterbreiten . Es
wurde eine dementsprechendeResolution an-
genommen, in der u. a. auch gefordert wird,
daß auch die Pensionen und Logierhäuser der
Konzessionspflicht unterworfen werden.* * *

S . u. H„ Chemnitz. 6. Juni.
Um heutigen letzten Verhandlungstage

des 39. Deutschen Gastwirtetages bildete
d̂ n ersten Gegenstand des Tagesordnung
die Kohlensäurefrage.  Hierzu lagen
eine ganze Reihe von Anträgen vor, dre
nach dem Vorschläge des Vorsitzenden dem
geschäftssührenden Ausschuß zur weiteren
Behandlung überwiesen wurden . — Hierauf
sprach Stadtverordneter Schulze (Berlin,

über die Branntwein st euer  und de¬
ren Wirkung auf die Gastwirte . Die Er¬
ledigung dieser Frage im Parlamente sei
nicht «vom wirtschaftlichen, sondern lediglich
vom politischen Gesichtspunkte aus erfolgt.
Der Leidtragende werde nur der Staat sein,
welcher an Verbrauchssteuern durch den
Konsumrückgang so viel verlieren werde,
wie bei der Erhöhung der Verbrauchsab¬
gabe im Jahre , 906. Die Branntweinsteuer
habe lediglich den Brennern finanzielle Vor¬
teile gebracht auf Kosten eines der notlei-
densten Gewerbe des Vaterlandes . Die Ver¬
sammlung nahm hierzu zwei Resolutionen
an, in welchen sich der Berbandstag gegen
das neue Branntweinsteuergesetz und dessen
Einwirkung auf die Gastwirte verwahrt . —
Ein Antrag der Hansestädte aus retcbsgesetz-
liche Festlegung der dreijährigen Lehrzeit
für das Gastwirtsgewerbe wurde angenom¬
men. — Verschiedene andere Anträge wur¬
den dem geschäftsführenden Ausschuß über¬
wiesen. — Am Schluß der Tagung begrüßte
Kommerzienrat Weißengerber (Chem¬
nitz) die Versammlung im Namen des Han¬
sa  b u n d e s und erklärte , daß der Hansa¬
bund gern bereit sei, den Interessen des
Gastwirtestandes nach allen Richtungen ent¬
gegenzukommen.

Lokales.
Wiesbaden, 8.

Natur»Denkmalpflege.
Kürzlich fand hier im Regierungsgebäu?,,

unter dem Vorsitz des Reglerungspräsch.^
ten Dr . von Meister  eine Versammr»"'
des Bezirkskomitees für NaturdenkmalpsleÄ
bestehend ans : Gartenrnipektor Heicke.
Justizrat Dr . Hmnser,. Stadt,mt, Sc^ « ^Landesökonomierat L-rebert, Wilh blauster
sämtlich Frankfurt a. M.. Lanürat v. H xj mr-
iura,  Landeshauptmann .Krekel,
med. Stein,  Kaufmann B r et o r. A. mf
»euer,  sämtlich Wiesbaden , Bürgermeister
Alberti -Rüdesheim ^ Wägermeisterv. Brandis -Biebrich, Landrat Buchtlng-Lj^
bürg , Professor Dr . . LuÜner-Geisenheim
Oberförster Dr . Milanr -Elkville und L-hx-l
Petry -Dotzhemr, statt, in der der seitherig
Geschäftsführer des Bezirkskomitees A. Ei¬
gene  r - W i c s b ad e n den Bericht über
die seitherige Tätigkeit des Bczirkskomitees
erstattete. _ ■ ■

Der Berichterstatter führte u. a. aus : Au>
der ersten Versammlung des Bezirkskomü
tees am 1. Februar 1909 wurde beschloss«
zur Erhaltung verschiedener Naturdenkmäler
die nötigen Schritte zu tun . Ganz besonders
wurde die Erhaltung der durch die Stein-
Lruchindustrie bedrohten Naturdenkmäler
Weltersburaer Kopf, Beilsteincr Lev, Hohen,
stein bei Oberems und Leienseld auf for
Tenne gewünscht. Mit dem Besitzer des
tersburger Kopf und dem der Beilstewer
Leu wurden eingehende Verhandlung ^, gx- -
pflogen, die aber resultatlos m ‘.ct'ct , da 5er
dauernde Schutz der beiden gewaltigen Ba¬
saltkegel ganz bedeutende Mittel erfordert
hätte. Wegen der mächtigen Qnarstiftlstu
Hohenstein bei Oberems und Le,er selb bei
Rcichenbach ist der Stclnbruchberr °'b löBie,
eingestellt und wird der letztere von dec
weinde Reichenbach erhalten Di.- Tchutz-
arbeiten zur Erhaltung der Jausend-
i ä h r i g e n Linde  zu Reinborn . die z
den mächtigsten u n d : n t e r cssan¬
te st e n Bäumen des N c g i c r u ngz.
bezirk Wiesbaden gehört,  deren
Stamm ein Umfang von 12 Metern hat,
wurde nach Anordnung des Taunnskludz
in Frankfurt a. M. ausgesührt . Zwei mäch¬
tige Aeste wurden durch kräftige Liuhen
von Eichenholz gesichert, das Innere des
Baumes gründlich ausgekratzt, mit Teerav-
strich versehen und der Baum durch ein
eisernes Gitter umfaßt . Am 12. September
1910 wurde die Anlage der Gemeinde Nie¬
derems, zu der Reinborn gehört, übergeben.
Niederems wird die Anlage dauernd unter¬
halten.

In 1911—12 wurden die Schutzarbeitcn
zur Erhaltung von zwei alten Lindenbäu¬
men von 5 und 3.20 Meter Stammumfang
zu Normdorn im Kreise Westerburg fertig¬
gestellt mit einem Kosteilanswand von 204 Jf
Im April und Mai , 1911 wurden die nötigen
Schutzarbeilcn nach der Instruktion des Forst¬
meisters Ladc-Cronbcrg zur Erhaltung der
tausendjährigen Erchen  in Schwan¬
heim a. M. ausgeführt . Die notwendigen
Arbeiten, Entfernung der dürren Aeitc, Aus-
kratzen und Teeren der hohlen Stämme, Ver¬
schließen der zahlreich vorhandenen Astlöcher,
um das Eindringen von Wasser zu verhin¬
dern, Entfernen einiger völlig abgestorbener
Bäume fanden unter Aufsicht des Förster-
Budde statt. Daran anschließend wurden die
Arbeiten zur Verbesserung des Zugangs zu
den Stcedener Höhlen zur Ausführung gc-
bracht. Im Oktober 1911 wurde die „Dick-
bnche" in Weisel (St . Goarshausen ) besichtigt.
Sic steht ans der Wciseler Viehweide und
trägt zur Verschönerung des landschaftlichen
Bildes in hohem Grade bei. Sie hat einen
Umfang von 5,4 Meter . Schutzadbeiten an
ihr sind nötig. Auf der Weide steht auch et

Rund um den Kochbrunnen.
"luS »er B-gklfchau. — Das LustVaftkattkN-Mdum. — Das
Lustsatfi im Dienste dir Wohltätigkeit. — Tie Flacht aus
»er Ikadt . — Allerlei « arsichtsmatzregela. — Dir Wies-
tmbenet Brühbrumien. — Namen aus alter Zeit. Daö

„cur Adlerbad.

.4. . . . „Wenn jemand eine Reife tut , so
kann er was erzählen !" Daß aber . diese
Wunder der Reise-Eindrücke den höchsten
Grad erreichen, wenn man vom lenkbaren
Luftschiff aus tief unter sich die Erde aus
der Vogelschau betrachtet, daß hätte sich der
„Herr Ürian " wohl selbst nicht in leinen
kühnsten Träumen vorgcstellt. Heute ist dies
zur Alltäglichkeit geworden. Fast wagt man
es kaum noch am Stammtisch zu lagen, daß
man noch nicht im „Zeppelin" gefahren und
mit einem gewissen niedcrdrückendcn Be¬
wußtsein muß man sehen, wie sich täglich
die Trophäen solcher Siegesfahrten an eben
demselben Stammtisch mehren, denn ,eöer
von der fröhlichen Tafelrunde , der sich der
„Viktoria Luise" oder der „Schwabens an-
vcrtrant , schickt ein solches „Beweisstück.
Ein Stammtisch in einem Restaurant der
Altstadt hat sogar schon ein „Lnftpost-
kartcn - Album"  eingerichtet , das reiche
Beute erhofft von der morgen beginnenden
Postkarlenwoche der hessischen G r o tz-
Herzogin.

. . .Die vielbeliebte hohe Frau , die ichon
ans ihren Sicher Tagen her dem Herzen
ihres Volkes so nahe steht, die Großher¬
zogin Eleonore,  ersinnt alljährlich ein
neues Fest im Dienste der Wohltätigkeit.
Diesmal werden die „Luftreisenden" daran
erinnert , daß gar mancher von harter Not
schier zu Boden gedrückt wird , während sie
frei von aller Erdenfessel durch den Aether
schwimmen. So ist soeben die e r ste deutsche
Luftpost marke  erschienen . sie gelangt
zur Postkartenwoche der Großherzogin von
Hessen am 9. Juni erstmalig und nur für
wenige Tage im Großherzogtum und in
Frankfurt a. M. zur Ausgabe. Die von
Prof . Kleukcns entworfene Marke zeigt auf
rotbraunem Grund als Symbol der Flug¬
post einen im Licht der anfgehenden Sonne
Wer den Wolken schwebenden Phantasievo-

gcl. Die Auflage ist beschränkt: die Mar¬
ken erhalten also einen besonderen Wert.
Bedingung der Genehmigung des Reichspoft- |
amtes war 'die Garantie , dah alle Luftpost- j
karten wenigstens einen Teil des Postweges
durch die Lust zurücklegen lPostlnftschfff
„Schwaben" : Flugzeuge ). Der Stempel der
Reichsvost lautet : „Flugpost am Rhein
und Mai  n , Frankfurt oder Darmstadt usw.
(folgt Datum )". Die Flugpost befördert vom
9. Juni ab die offiziellen Karten , die in die
Briefkästen der Reichspost zu werfen sind,
überall hin. Die Postkartenwoche steht unter
dem Protektorate der Großherzogin von Hes¬
sen. Der Ertrag dient den von ihr verfolgten
gemeinnützigen Zwecken. Und überall am
Rhein von Mainz bis Rüdes he  im , auf
nassauischer Seite opfert man gern sein
Scherflein , um später den Staunenden erzäh¬
len zu können von der ersten deutschen
Luftpost am Rhein,  wobei zur Erhär¬
tung der Wahrheit die gestempelte Brief¬
marke ein untrüglicher Beweis sein wird.

. . . Luftschiff und Aeroplan sind ja nun
vorläufig die weniger frequentierten Reisc-
gelogenheiten. Auto, Dampfschiff und Eisen¬
bahn tragen noch die Tausenden hinaus zu
den Plätzen der Erholung , zu den idyllisch¬
sten Fleckchen der Erde. Schon sieht man hier
und da die Ankündigung an der Korridor¬
tür prangen:

Und wohlweislich bleibt die Frage : „Wohin?"
unbeantwortet , denn wer möchte in der
Sommerfrische durch die Sorgen des Alltags
gestört sein? Damit sich aber bei der Rück¬
kunft von der Reise nicht vermehrte Sorgen
und Nöten cinstellen, beherzige man folgen¬des:
Willst du verreisen auf mehrere Wochen,
Sv denke daran : „Es wird einge-

b r v che n!"
Um das zu verhüten , sperre die Zimmer
Durch Schließen der Fensterläden nimmer,

Sonst erkennt ja der allerdümmste Banause:
„Aha , dort oben ist niemandzu Hause ."
Verschließe auch nicht die Schränke und

Kisten,
Brauch' Kognakflaschen und andere Listen,
Sonst werden die Schlösser ganz ruiniert
Und mit hohen Kosten dann repariert.
Stell Wein auf den Tisch: sonst hauen

voll Wut
Die Einbrecher alles klein und kaput.
Mit Champagner ginge zu weit der Witz,
Dann holten die Spitzbuben sich einen

„Spitz ",
Und griffen in der Betrunkenheit dann
Deine akten Stiche und Kunstwerke an.
Leg' auf den Tisch in der Nähe der Türe
Die „K o chb r u n n e n g e i ste r" hin

als Lektüre
Dann ist der Einbrecher heiter gestimmt,
Vielleicht, daß er dann sich artig benimmt.
Häuf' unbezahlte Rechnungen : die steht

er — — —
Dann geht der Strolch und kommt nicht

wieder,
Denn schließlich hat so ein Kerl noch

Erbarmen
Mit der Zahlungsnot eines ebenso —

Armen.

. . . Freilich , so lange dem Wiesbadener
die „B r ü h b r u n n e n" sprudeln , sollte er
trotz schlechter Zeiten die Armut nicht ken¬
nen. Die gestrige Sitzung des Stadtparla¬
ments gab wieder einen Beweis davon, mit
welch verschwenderischerFülle die Natur die
Badestadt Wiesbaden ansgestattet hat. Es
wurde über die „Drei  L i l i e n - Q u c l l e"
verhandelt , von der in der Minute 35 Liter
des heilkräftigen Kochbrunnenwassers noch
können abgegeben -werden, nachdem die
Quelle schon anderweitig in Anspruch ge¬
nommen ist. Der Chronigucur wird das
gestern acnehmigte Abkommen mit dem

„Viktoria -Hotel" in der Geschichte der Lies-
badener Quellen , besonders der scheu ge¬
nannten „Drei Lilien -Quclle" .eWeage-
Jn früheren Zeiten war man darin wenig
sorgsam, so daß die Nachrichten über d
Verwendung des  K ochb r u n ne
w a ss c r s i n d c n e i n z e l n en Ho" ts
nur  spärlich vorliegen . Es seien einze
Auszüge aus dieser Chronik gegeben:

. . . Der Kochbrunnen. Seine BeE
una zwischen den am Kochbrunnen erba
Badhäusern ist auf das frühe Mittelalter
zurückzuführen. An der .^ nfasWW " ^
Brunnens , früher eine niedere Mauer ^
Geländer , dann eine höhere Mauer,. Ŝat.
Inschriften in Stein ausgehauen ^
Die größte derselben besagte, daß iw Aus?
1612 auf ihre Kosten die KU-
ren ließen : Nicolaus Roth. WoM WM
mann, Heinrich Schitzler,
Wentz. Marthin Retzhobs. Wittib . Cgg»die Erbin zum Spiegel , Michael - -
Brunnenmeister . — Im hlhahrige. » ^
sollen die Kroaten ans Bosheit " ^
brunnen ganz mit Steinen und un ^
gefüllt und verstopft haben, daöurw î ^
warmen Quellen verlaufen int®
nur mit vieler Mühe durch Hora S* ^
der Steine wieder in Gang siobrach
mußten . — Ueber die Ben utz
Kocgbrunnens  zwlWen tdeu ^.,
fern zum Römerbad . -weißes Roß' ^^ sptta!
Engel . Europäischen Hof und "cm ^
qiöl: das Protokoll der damaligen -o m
meister von 1726 bis 1824| Ä fol-
5. April 1726 schloffen dre Bete
genden Vertrag ab. Sämtliche

meister von 1726 bis 1824 . „ j sol-
5. April 1726 schloffen dre Betest gt^
genden Vertrag ab. Sämtliche• j«
am Kochbrunnen: Die Ro >e, die ^ Ki-
weiße Löwe, die Glocke, der b'-stiiMch"
gel. der Rindsfuß und der Bock-
wegen der verkommenden Rop „eitB n>
dem jährlich nötigen Ausfegen .g,e!e>ev and des Brunnens , daß alleqen und des Brunnens , oav &iefc t®1'
Brunnenmeister gewählt werden, ^ &
len auf den Brunnen AM haben,^
Frühling - ausputzcn und die
befferungcn besorgen. Einer die,er ^
meister soll das Wasser, das m “
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Eichibaum von 5,25 Meter stannn-
_ £ L;f Her auch als Naturdenkmal geschützt
BQ « müßte . Dasselbe verdient erne

° freistehende Linde von 4,10 Meter
^umfang , „Die Linde am Belleborn"

Die Besichtigung der „Weneler
Â si 'che" im Walde nach Rettershain zu,

sfif- hier Schutzarbeiten das Äbsterben
tE >. »mes nicht mehr aufhalten können,
rrs keinen 9.30 Metern Stammumfang
M ., er der stürbste Eichbaum im
^ „ierungs - Bezirk Wiesbaden

ist völlig gipfel - und astdürr . Er
ietf 'fmrcö Blitzschlag und Feuer stark ge-
hft treibt aber alljährlich noch schwache
litte»' unö öür {te „och eine Lebensdauer
^ mehreren Jahrzehnten halben.

seitherige Geschäftsführer des Be-
. Komitees Vigener - Wiesbaden

Pp .,1 i April ds . Js . sein Amt niederge-
Die Versammlung wählte Professor

^faüsin er - Geisenheim zum Geschäfts-
her die Wahl annahm . Er sprach sich

lifier aus . in welcher Weise er die ihm
^»7me Ausgabe verstehe . In erster Linie
', -8 wichtig , die Naturdenkmäler bildlich

.„halten . Diejenigen des Rheingaus
f . er  bereits sämtlich auf der Platte . Im

hieran befürwortete er die Erhal-
W?  der Gebück-Rcste im Rheingau und
St  an , auf einer passenden Waldparzelle
K Nachahmung des früheren Gebücks zu

Der Ellviller Wald werde sich dazu
eignen . Zu weiteren Mitgliedern

M ReMskomitees wurden alsdann ge-
Llt - der Landesgeologe Professor Dr

in Berlin , Rentner Fritz Laupus-
«icsdaden,  Professor Dr . Kobelt-
äckwanheirna. M ., Oberförster Dr . M i -

j- Eltville . Dr . Milani und Professor
«Mer befürworteten die Schaffung eines
Murdenkmalarchi -vs in Bildern für den

^ . . .
Hoher, Besuch. Zum Kuraufenthalt trafen

««ldims hier ein : Comte u. Comtesse d'Hespel
stleuaues - Gand (Nassauer Hof) — Le

faulet'Kint d e Roodenbeke - Brüssel (Roses
^Gräfin Lerchenseld -Berchtesgaden (Pen-
te Margareta) — Baron von Mavdell  -
fetersburg(National ) — .Freiherr v. Willc-
jrondt - Helsingsors (Rose).

Graf Georg von Hülsen-Haeseler, der General-
iNMdant der Königlichen Schauspiele, ist gestern
jin nl mehrtägigemAufenthalt eingetroffeu . Er
Wwie immer, im Hotel Hohenzollern Wohnung
Wommen. Wie verlautet , werden wichtige Fra-
W-er inneren Berivaltung des hiesigen Hof-
hwters wäbrefa des Aufenthaltes des General-
inteiidanten zur Entscheidung kommen:

Fremdensreauenz. Nach der Statistik des stäöti-
M Verkebrsbüros betrug am 5. d. Dl. die Ge-
I«Mhl der angekommenenFremden 75 411 Per-
jait, und zwar 45 145 Passanten und 30160
Llwäste.

Pon der Straßenbahn . Von heute ab wird
M«?inie4 nicht mehr durch die Weißenburgstraße,
«öeru durch die Seervbenstraße bis Ecke Emser-
»l« « führt. An der Drudenstraße wird eine
Wistelle eingerichtet. Auf Linie 3 werden von
seilte ab die Haltestellen Hellmund-straße und
8eihe-nburgstraße aufgehoben, dafür werden- au
sei Riederbergstrabe und Drudeustrabe neue
haltcktcÜen für diese Linie eingerichtet.

Ein raffinierter Diebstahl wurde im -Gepäck-
mm des Hauvt-bahnbofs ausgeführt . Ein dort
Kr Aufbewahrung iibergebener Koffer ivurde
mo einem noch unbekannten Täter entwendet . Die
iarm befindlichen Kleider konnten von der Polizei
de einem Trödler beschlagnahmt werden . Der
feto gab an , den Namen des Verkäufers aus
Argeßlichkeit nicht eingetragen ru haben . Der
Sstoljlm verlangt von der Bahn .350 Jl  Ent-
Wbigung. Der leere Koffer wurde in der
Wimenstraße erbrochen- aufgefunden . Der Ver¬
lach lenkt sich auf einen Hoteldiener. Weitere
liiitcrsuchungen sind in die Wege geleitet.

Gefahren der Straße . Gestern abend kurz
wf 7Uhr kollidierte in der oberen Wilhelmstraße

eine Autodroschke mit einem Wagen der elektrischen
Straßenbahn . Der Vorfall spielte sich derart ab,
daß der Führer des Autos an der Unfallstelle
seinen Wagen wenden wollte. Dabei wurde sein
Auto auf noch nicht geklärte Weise von einer
Elektrischen -erfaßt und fast vollständig unbrauch¬
bar gemacht. Er selbst konnte mit knapper Mühe
sich durch Abspringen in Sicherheit bringen . Der
Wagen der Elektrischen trug bei dem Zusammen¬
stoß nur geringen Schaden davon. Der Unfall
hatte naturgemäß einen -Menschenauslauf ver¬
ursacht. . . ,

Eine neue Beleuchtung wird soeben an der
Ecke der Nikolas - und Rheinstraße ausprobiert.
Die neue Lampebesitzt eine Leuchtkraft von tau¬
send Kerzen. Auch ist im.Jnnern ein Fernzünder
enthalten . Die Ersparnis an Leuchtgas soll cm.
50 Prozent betragen. Es ist zwar vorläufig nur
eine Probe , die von einer Berliner Firma an-
geitellt wird und bleibt abzuwarten , wie und ob
sich die Neuerung bewährt.

Ein renitenter Bettler . Gestern nachmit¬
tag wurde ein Mann , der wegen Betteln fest¬
genommen worden war und sich dabei wider¬
spenstig benommen hatte , von zwei Schutz¬
leuten nach dem Polizeigefängnis geführr.
Bei dem starken Verkehr in der Webergafse
blieb der eine Schutzmann einen Augenblick
etwas zurück, , um einem Gefährt auszu¬
weichen . Diesen Moment benutzte der Ar¬
restant . um mit der freien Hand eine Laden¬
fensterscheibe des Papierhändlers , Pierre
einzuschlagen . Der Bettler wird sich nun
auch wegen Sachbeschädigung zu verantwor¬
ten haben.

Die Lutherstistnnq . Der Hanuptverein
Wiesbaden  der deutschen Lutherstiftung
umfaßt 21 Zweigvereine und batte nach dem
von Stadtschulrat Müller - Wiesbaden
in der letzten Jahresversammlung erstatte¬
ten Rechenschaftsbericht eine Einnahme von
4260.44 Jl  unö eine Ausgabe von 2482.31 M.
Bon den dieses Jahr eingereichten Unter¬
stützungsgesuchen konnten 5 nicht berücksich¬
tigt werden : 5 Pfarrer - und 18 Lehrerfami-
It 'en erhielten 1700 Ji  aus Mitteln des
Hauptvereins und 800 'Jl  wurden vom Zen¬
tralverein erbeten . Letzterer besitzt ein Stif-
tungsvermögen von 615 165.38 M,  an welchem
Kapital der Wiesbadener Verein mit 2000 Ji
beteiligt ist. Seit Bestehen der Stiftung wur¬
den an Unterstützungen gewährt 1084 794 JL
Die nächstjährige Versammlung des Haupt¬
vereins Wiesbaden findet in der Osterwoche
zu Diez statt . Als Vertreter des HaUptver-
eins für die Jahresversammlung des Zen¬
tralvereins in Rothenburg a. d. Tauber
wurde Pfarrer Schardt in Altstadt bei ,Ha¬
chenburg gewählt . Die satzungsgemäß dieses
Jahr ausscheidenden Vorstandsmitglieder
Generalsuperintendent D . Maurer -Wies¬
baden , Pfarrer Stahl -BiÄrich , Direktor
Löw -CamHerg , Hauptlehrer Schepp -Diez und
Dekan Wilhelmi -Diez wurden wiederge¬
wählt . Für den verstorbenen Rektor W.
Schneider -Sonnenberg trat Rektor Weber-
Dotzheim in den Vorstand ein.

Landwirtschast und Militär . Der von der
LandwirtschaftskaMiner für den R e 8 t c r u n g s -
h e z ix k W i t S b a den versuchsweise eingerich¬
tete landwirtschaftliche Unterricht für Mann¬
schaften der Garnisonen Frankfurt a. M.b Hom¬
burg v. d. H., Wiesbaden (18 . Armeekorps)
und Diez (8. Armeekorps) wurde während des
Jahres 1911/12 zum ^ dritten Male abgehalten.
Ten Unterricht erteilten in Homburg v. d. H.
Oberlehrer Dr . Henl-Weilbnrg a. d. L.. inWies-
baden  mehrere Vortragende , unter ihnen Win-
tersSuIdirektor Jauchen  und Kreisobstbaulebrer
Bickel - Wiesbaden und in Diez a . d. L. Krcis-
lanbwirtschaftsinfvektor Wobig-Weilburg a.d. L.
In alleit Garnisonen fand der Unterricht nach¬
mittags und zwar gewöhnlich in der Zeit von
3 bis 614 Uhr statt. Die Vorträge , die zum gro¬
ßen Teil mit praktischen Demonstrationen ver¬
bunden waren , behandelten vorwiegend das Ge¬
biet der Landwirtsckastslehre : nur wenige Vor¬
träge befaßten sich mit den mit der Landwirtschaft
verwandten Gebieten, wie Obst-, Garten - und Ge¬

müsebau. Die Art und Weise der Unterrichts-
erteilung war bei reichlicher Verwendung von
Lehr- und Demonstrationsmaterial die gleiche wie
in den Vorjahren . Die Aufmerksamkeit der Un¬
terrichtsteilnehmer war im allgemeinen befriedi¬
gend. Tie von der Kammer herausgegebenen
Merkblätter , die von der Deutschen Landwirt¬
schafts-Gesellschaft herausgege-bene Flugschrift
„Düngersibel ", die Broschüre „Vogelschutz im
Sommer und Winter " wurden in allen Unter¬
richtsabteilungen an die Unterrichtsteilnehmer
ausaegeben . Im ganzen beteiligten sich an den
Vorträgen 306 Personen.

Schnell erwischt ! Der Üei dem Staötmissio-
nar Lenkefeld hier beschäftigte Maurer Jo,ei
Bauer  erhielt dieser Tage den Auftrag,
eine größere Rechnung zu bezahlen . Er ge¬
riet aber in leichte Gesellschaft und ver¬
jubelte das Geld , worauf er nach Franksurr
am Main flüchtete . Dort fiel er der Krrmr-
nalpvlizei in die Hände , die rhn verhaftete
und in das Untersuchungsgefängnis ver¬
brachte . B . soll noch verschiedene Unter,chla-
gungen und sonstige Unredlichkeiten hier
verübt haben.

Krankenkassenund Avothck-r . Die Bereimgun
gen der Apotheker bemühen sich zurzeit lebvatt,
daß der von den. Ministerien feitzusetzende
Zwangsrabatt und die amtlichen Handvermms-
taren nach der Neichsversicherungsordnung mög¬
lichst zum Vorteil der Avotbeker gestaltet werden.
Der Deutsche Apothekerverein bat hierfür den
zuständigen Stellen bei der Regierung tu  Wies¬
baden Vorschläge unterbreitet , die, wie Oie Kran¬
kenkassen erklären , allzu sehr die Absicht" kennen
lassen, reckt wenig zu bieten in der Vorausietzung
daß die Regierungsstellen ohnehin wohl weiter^
gebende Einräumungen sestsetzen̂ werden. Die
Krankenkassen vertrete » mit Entschiedenheit den
Standpunkt , daß die amtlicken Festsetzungen den
Bedürfnisse» der öffentlich-rechtlichen Kranken¬
kassen im vollen Umiange gereckt werden und daß
die Kassen nickt darauf angewiesen sem müssen,
ihren billigen Forderungen darüber hinan - m
Wege der Selbsthilfe Geltung zu verschafien. Die
Apotheker seien nicht gesonnen, den Kramenk .iilr
entgegenzukommen. Sie batten ihre Monopol-
stellnng für den weientlicken Teil des Araneivern
brauchs noch durch besondere Koalliionsvertrag.
befestigt, die Entgegenkommen bei hohen Ver¬
tragsstrafen ausschließen. Diele Sachlage mußten
die Regierungsstellen in richtiger Weile würdigen

Wünsche der Ju .tizsekretare . . Gestern
abend fand im Hotel Einhorn b' er eine Ver¬
sammlung der hiesigen Ori - arupve des Ver¬
eins „Deutscher Justlzickretare statt . >n der
eingehend die auf der Tagesordnung »um
Bundestag in Münster i. W. am 9.—1->. Au¬
gust stehenden Gegenstände beraten und noch
einige Ergänznngsaiitrage gestellt wurden.
Erstrebt wird nach wie vor : völlige Gleich
stellung mit den Verwaltnngsse retären in
Rang und Gehalt durch Beiertlgung der
Gehaltsvorstufe und Herabsetzung der: Am-
rückungsfrist von 24 Jahren auf 21 Jahre,
ferner : Besserung der iclbst von der Rr-
gierilna als sehr ringünstig bezeichneien Be-
soldungs - und An stellungsv er hältm sse ,der
Gerichtsaktuare durch Beseltignng der anstcr-
ordentlichen Hilfsarbeiter und Ernennung
der Aktuare sogleich nach bestandener Sekrc-
tärprüfuna zu Diätarcn . Verleihung dc-
Rcchnungsratstitels nach 30 Drenstiahren,
Einführung allgemeiner Grundsätze hinsicht¬
lich einer gerechteren Entlastung der Juftrz-
sckretäre infolge der durch ministeriellen Er¬
laß erfolgten Uebertraguna einer großen
Anzahl bisher richterlichen Geschäfte auf den
Justizsekretür , Aenderung der Bestimmun¬
gen bctr . die Anstellung von Referenoaren
im mittleren Justizdienst , Befreiung -der
Mittleren Beamten von der Diktatvrotokoll-
führunq und einigen weniger schwierigen
Arbeiten , die durch billigere Kräfte erledigt
werben könnten : dagegen wird weitere Aus-
bguung der dienstlichen Selbständigkeit des
Gerichtsschreibers gewünscht , ein Wunsch, der
von einer ganzen Anzahl hervorragender
deuttcher Rechtslehrer und einflußreicher In
risten , so Kammeraerichtsrat Sim eon.  Se

natsprästdent Altsmann . Prof . Dr . Schu¬
macher . Reichsqerichtsrwt Peters , den Rechts¬
lehrern Wach und Prof, . Stein u . a. warm
unterstützt wird . Insbesondere soll veriucht
werden , zu erreichen , was die sächmchen Ge¬
richtsschreiber bereits durch Gesetz vom
12. März d. I . erreicht haben , nämlich : Zu¬
ständigkeit der Gerichtsschreiber zu Beur¬
kundung einer Reihe von Verträgen und
Erklärungen , insbesondere der Auslastung
sowie zur Unterschriftsbeglaubi - ung . Be¬
züglich der geplanten Reorganisation der
Amtsanwattschaften soll mit allem Nachdruck
dafür eingetreten werden , daß wie bisher die
etatsmäßigen Amtsanwaltsstellen den mitt¬
leren Justizbeamten zugänglich bleiben und
nicht ausschließlich mit Juristen besetzt wer¬
den sollen . Als Vertreter des nassauischen
Provinzialverins werden an dem Bundestag
die Herren Lanögerichtssekreiär Schlegel und
Kassensekreiär Brill -Frankfurt a. M . sowie
Amtsgerichtssekretär Jünger -Neuwied teil-
nebmen

Der Tnrnkreis Mittelrhein , zu dem auch die
Wiesbadener Turnerschaft gehört, bat wieder
einen Zuwachs erhalten . Die Lebrlingsturnab-
teilungen der staatlichen Eisenbabnwerkstätten
Darmstadt 1 und 2 sind dem mittelrbeiniscken
Turnkreis öeigerreten und dem Main- und Rhein¬
gau zugeteikt worden. Das diesjährige mittel-
rheinische Svickererberg -Turnfest findet am 28.
Juli in Saarbrücken statt. Die Eisen-bahiwer-
waltung des hiesigen Direktionsbezirkes wird
demnächst in allen ihren Werkstätten den Turn¬
unterricht einfübren . Die Unterweisung soll von
Bediensteten während der Arbeitszeit geschehen.

«liswätts geführt wird , füllen , die statt-
iittende Füllung jedesmal zuvor dem an-
öttn Brunnenmeister anzeigen : jede Ohm
Lasser zahlt 6 Albus Abgabe , der Brunnen-
»eiiter, der das Wasser füllt oder füllen läßt,
«halt von jeder Ohm 2 Albus zu Lohn , der

■pta 6 Albus kommt . in die Brunnen-
Mse. -Ans der - Brunnenbüchse werden die
®t Brunnen nach bestem Ermessen sümt-
kcher Teilhaber staitsindcnden Reparaturen

■Pen . Alle Teilhaber genehmigten und.
ilkterzeichneten diesen Vertrag . Wiesbaden,
&* ?- April .1726. Es folgen als Nnter-
Austert: Joh . Buettener , zur Rose : I . C.
Murer, zum weißen Löwen : Johann Pct-

^Wmfel «. zum Engel : Job . Tob . Hoff-
zur Blume : Johann Phil . Schramm,

E ichwarzen Bock: Georg Caspar lllrici,
W .Riitdssuß : Johann Daniel Freinßheim,
WMwanen : die achte Unterschrift : Joh.
Biupp Stüber , zur Glocke, fehlt aus Ver-

^ des Abschreibers des Brunnenbuchs.
—ff  sehört das gesamte Wasser des Koch-
-Mueus , insofern es. nicht als Trinkquelle
ienr "urö , den berechtigten Badhäu-

« ..Römcrbaü . weißes Roß , Schwan , En-
- >schwarzer Bock, englischer Hof, Rose,

Mischer Hof und der Stadt als Rechts-
UMMerin des 1879 entfernten Zivilhos-

ie ein Neuntel.

Si Aus den 32 heißen QuellenVtadt Wiesbaden ist noch eine zu hoher
u-ung und wirtschaftliche Ausnutzung

wi-̂ EUste der städtischen Verwaltung be-
- nämlich:

Mir Adlerbrunnen,  im Hofe des
»,» uses zum goldenen Brunnen . An ihm
MM nteil der Adler , goldne Brunnen,

Ätti je i/5, der schwarze Bär %  und
»te, Teilung wie biem Kochb-runnen

-W .L^ ich große und gleich hoch gelegene
MMckcher statt . Früher lieferte dieseSffc

ilietk xkytvWgd . 1710, als ein viamvar
«ilevF ^ ^ uses eine i>1r» he in seinem Hof
UNversiegte  die Adlerquelle plötzlich

'«mrnelte sich in dieser Grulbe , nur mit

SH . auch noch das Wasser in den „Riesen"
dixsxẑ ,Schloßdad . 1710, als

lieferte diese
len „I.
ein Nachbar-

Mühe konnte die Quelle in ihre alte Fassung
zurückgeleitet werden . Der Geschichts¬
schreiber sagt :.

„Der ander Brunnen entspringt h>n-
dcr dem Badhauß zum gülden Adler vnd
Hirsch, ist gantz zu gewölbet , hat vier
vnderschicdliche Anßgäng oder Canäl , de¬
ren der erste im Adler , der ander - (welcher
noch so viel Wasser als der andern : einer
hat ) in den Beeren , der dritte in den
Hirsch, der vierte in die Cron geleitet ist."
D e r A d l e r . Hieß 1505 „zur Kannen ".

„Hans zu der Kannöt " war 1547 Bürger-
meilster der Stadt . Der Name kommt 1599
noch vor . 1605 wird seine Lage als neben
dem „Hirsch" bezeichnet. 1617 . führte das
Haus den 'Namen zum „schwarzen " Adler,
hatte 1662 zwei Bäder und heißt 1637 ein
Badhaus , ersten Ranges . Der .Adler erhielt
1637 durch die Kurmainzer Regierung die
dem Bärenwirt entzogene Wirtsgerechtig-
keüt, Besitzer des Hauses war damals der
Oberkommissär v. Sturm zu Böhlingen
unö Weitzkirchen, der seinen Diener Bartel
znm Badewirt daselbst einsetzte. Der Chroni-
gueur sagt 1637:

„Zum aulden Adler , dieses Hauses
Professor ist jetzo der Wohledle , Gestrenge
vnd Beste Herr Bertram von Sturm , zu
Böhlingen vnd Weißkirchen , Röm . Kays.
Mayest . Rhat ynnd Ober -Eommigarius.
welcher es Zu aller crwünschden Eommo-
dität für ankommendc Badegast zurrchcen
läst , vnd von derö Churfl . Gn . Zu
Mayntz rc. diese Freyheit darüber bekom¬
men , daß es ein Frey Adelich Haust vnd
allein in demselben für FremEde gekocht
vnd Wein ausge -zgpfet -werden mag ."
Bereits 1697 war der Adler fein für die

damaligen Begriffe eingerichtet , im 18.
Jahrhundert diente derselbe als vielüe-
snchtes Spielhaus , im 19. Jahrhundert war
die Fahr - und Briefpost in demselben und
in diesem Jahrhundert wölbt sich über der
Adlerguelle der Prachtbau des städtischen
Adlerbades , das seiner Vollendung entgegen
geht 8pnidelgeist.

Cheater, Kunit und Mllsnlckakt.
Im Volkstheatcr kam gestern abend wieder

einmal ein Klassiker zu Wort, und zwar William
Shakespeare . Man gab zum ersten Male
„O t b1 11 o" (Der Mohr von Venedig). Ob man
in der Wahl dieses Stückes glücklich vorgegange»
ist. darüber dürften die Ansichten wohl ausein¬
ander geben. Bei der Eigenart der Süakespeare-
schen Stücke, denen damals auf der englischen Bühne
keine Schranken an Einrichtung, Raum usw. sich
entgegenstellten, läßt eS sich verstehen, daß eS
schwer fällt , das eindrucksvoll zur Darstellung zu
bringen , was dem Dichter Anlaß zur Berechnung
und Ueberlegung gab.

Die Rollenverteilung war im allgemeinen gut.
wenngleich es besser gewesen wäre , man hätte
gerade auf die Besetzung der kleineren Partien
mehr Wert gelegt. Um über die Szenierung ein
Wort zu sagen, muß durchaus anerkannt werden,
daß man sich hier große Mühe gab, unter Berück¬
sichtigung sämtlicher hierbei in Betracht kommen¬
den Verhältnisse gutes zu schassen. — Die Partie
des „Othello" batte Herr F . Dauval  übernom¬
men. Des Dramatikers Absicht war es bekannt¬
lich, menschliche Charaktere zugleich in der größten
Mannigfaltigkeit und in überzeu-gendster Lebens-
wabrbeit so darzustellen, daß sie ö-en Eindruck
ganzer und wirklicher Persönlichkeiten machen.
Nach dieser Richtung bin wurde Herrn Dauval
die Rolle nickt leicht. Bor allem aber mußte ihm
hierbei das Ueberhastendein seiner Handlung und
Aussprache zum Nachteil gereichen, so daß es im
Anfang kein „Othello" war , den man gern gesehen
hätte . Erst im letzten Akt gelang es ihm, seiner
Ausgabe gereckt zu iverden. Mehr Ruhe in der
Aussprache dürfte wohl am Platze sein. Frau
Direktor Wilhelmu  spielte die „Desdemona"
mit überzeugender Wirkung. In Spiel und
Maske konnte sie bis zu Ende einen durchschlagen¬
den Erfolg erzielen. Auch Herr W i l l m a » n
als „Jago " war diesmal in anerkennenswerter
Weise am Platze. Von den übrigen Darstellern
seien noch die Herren Ludwig, Römer und Bloß,
sowie Frl . Stoff (Emilie) lodend erwähnt.

A. Günther.

Sitzung der Stadtverordneten.
A. Die gestrige Sitzung des Stadtvarlamentes,

von deni Vertreter des Stadtverordnetenoor-
steüers, Herrn Justizrat Dr . A l b e r t i geleitet,
war von 37 Stadtverordneten besucht. Ueber da^
Projekt für die

Erweiterung des Realgymnasiums
an der Oranienstraße referierte Stadwerordnetcr
Schwank.  Für den seit langem geplanten Er-
-weiterungsbau des städtischen Realgymnasiums
werden 109 000 Mark angefordert . Der Neubau
kommt nach der Karlstraße zu zu liegen: er ist so
ausgestattet , daß für Jahre hinaus die Not¬
wendigkeit eines oöllia neuen Schulgebäudes be¬
hoben ist Das zu errichtende Gebäude erfordert
77 800 Jl  an Baukosten. 22 400 Jl  für Inventar,
2272 Jl  für Anlage der Heizung, 1800 Ji  für Be¬
schaffung eines Dampfkessels und 4728 Ji  für die
Heizungsanlage in der Turnhalle . Der Kubik¬
meter Baumasse kommt so auf 16 Jl  zu stehen.
Die Neuanlagen sollen gleich in Angriff genoni-
me» werden und 1913 beendet sein. In Ver¬
bindung mit den Bauarbeiten wird in der seit¬
herigen Turnhalle eine Heizungsanlagc geschaffen
und elektrisches Licht installiert . Auch das

Straßenbild der Karlstraße
wird sich vorteilhaft verändern , indem die un¬
schöne Mauer , ivelche jetzt das Schulgebäude ein¬
friedigt , fallen soll. Stadtverordneter Hart-
ui a n n wieß in der Debatte darauf bin. daß schon
im Jahre 1886 die Anwohner in der Karlstraße
in einer Eingabe an den Magistrat die Beseiti¬
gung dieser Mauer erfolglos nachsuchten: er
hofft ans das -bestimmteste, daß diesmal die Ver¬
schandelung der Straße beseitigt wird , was auch
zuacsagt wurde . — lieber die Verbesierung der

Beleuchtung der Langgasie
gab Stadtverordneter Fink -einen eingehenden
Bericht im Namen des Bau -Ausschusses. Die
diesbezüglichen Arbeiten sollen im nächsten Jahre
gelegentlich des llm-baues der Langgasse ausge¬
führt werden. Der Magistrat hat sich für die
Verwendung von Preßgas  ausgesprochen, da^
auch in der Marktstraße und Kirchgasse
dann zugleich als Leuchtkraft benutzt werden soll.
Der Bau -Ausschuß hat »och keinen Beschluß ge¬
faßt über die Art der -Beleuchtung. Damit habe
es auch noch keine Eile , da der Umbau der
Langgasse  erst im nächsten Jahre ausgefnhrt
werde. Der Bau -Ausschuß beantragte d̂aber, es
möge eine Kommission in anderen Städten erst
Erhebungen darüber anstelle», ob

Preßgas oder elektrisches Licht
zur Berwendung kommen solle. — Stadtwerord-
neter Justizrat v. E ck billigt diesen Vor,chlag- des
Bau -Ausschusses. Man müsse sich erst gründlich
informieren , sicherlich aber sei keiner der Herren
im Bau -Ausschuß der Ansicht, die ein Vorredner
geäußert batte , daß Preßgas zur Verwendung
kommen müsse, um den Konsum der Städtischen
Dichtwerke zu heben. Es baMe sich bei den In«
sormationen lediglich -darum, das Beste zu wäh¬
len. Wohl sei in der

Kaiscrstraßc
vor 6 J -abren schon Preßgas e-ingeführt worden,
jedoch könne man sich diese Erfabrung-en mcht zu
nufee m<ad>ert, da die dort in Täiiötsit ftei>end̂ n
«amven durch neuere Konstruktionen schon langst
überholt seien. In Berlin fab« man für 28
Kilometer Stvahenziige elektrischen Jrcht, für bO
Kilometer ad^r ^ reAg'ad nn>d dieses lei -auch für
weitere 70 Kilometer noch vorgesehen In
Breslau sei man daran , die -elektrisch« Beleuch¬
tungsanlagen zu -entfernen und Vorrichtungen- für
Preßgasbel -euchtung -zu treffen. Es seien daher
die Jnformationensreisen der Kommn-sion woht
gerechtfertigt. — Stadtverordneter H i l -d n e r
unterstützt ebenfalls den Antrag -des Bau-Aus¬
schusses. Er machte den Vorschlag, man möge im
Herbst in der Langgasse selbst einen Versuch an¬
stellen mit hochkerzigen elektrischen Lampen und
womöglich auch mit Preßgas . - Oberbürger¬
meister Dr v. Jbell  hält es ebenfalls für rat-
saiu. daß einige Mitglieder des Stadtvarlamentes
sich die beiden Beleuchtunssarten an Ort und
Stelle anseben, wo man Vergleiche riehen könne.
Ein Versuch in der Langgasie mit Preßgas ,ei
wegen der technischen Schwierigkeiten ausge¬
schlossen: ob ein solcher mit elektrischen^amt^ n
geinacht werden könne, müßten erst die Techniker
entscheiden. Wenn selbst das Verhältnis in der
Lichtstärke der beiden Lichtarten gleich sei, lo
müsse man doch auch die wirtschaftliche Frage in
Bezug auf das Gaswerk in Betracht ziehen. Die
von einem Stadtverordneten ausgestellte Be¬
hauptung , es sei im Vorjahre

schlechtes Gas
vom liiestaen Gaswerk geliefert worden, müsse er
zurückiveisen. Ein Fachmann bade dem Maaist-
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rat in einem Gutachten bestätigt, dak das Ga»
damals normal in der Zusammensetzung und gut
im Verrbauch war . Wenn die Leuchtkraft ver-
mindert gewesen sein sollte, so tr -a-ge daran zum
Teil das Leitungsnetz di« Schuld, das nicht metir
genügt habe. Di« neuen Einbauten in das Roor-
netz hätten da Wandel geschasst. Man stehe
schliehlich vor der Eventualität , im Norden der
Stadt noch eine n«u« Zuleitung errichten zu
müssen. Das Naphtalin habe sich in früheren Iah - -
ren im Rohrnetz angesammelt und sei durch die
Wärmewirkimgen des vorigen Sommers in den
Röhren geltM und bem Sias beigemifcht worden.
— Stnötzv-erordneter S . führte an, tx  habe
von einem Dcvutationsmitglied vernommen, daN
im Budget des Gaswerkes  Hunderttansende
von Mark ausfallen würden, wenn die m Betracht
kommenden Straßen mit elektrischem̂ Licht ver¬
sorgt würden . Es müßten dann n e u e >s te u e r n
gclncht werden, um das Defizit im Gaswerk aus-
zugl-icheu. — Stadtverordneter M ü l l e r oe-
sürchtet, daß der Zeitpunkt zur Ausführung der
Arbeiten im nächsten Jahr schlecht gewählt sei.
Im nächsten Jahre rechne man doch mit der

Eröffnung des Adlerbades,
dessen Freciuen» unangenehm beeinträchtigt würde

' durch «inen Umbau der Langgaff«. Darauf erwi-
. derte Oberbürgermeister Dr .v. I b e l l . daß sich
Schwierigkeiten der beschleunigten Ausführung
entgegen stellen würden : es sei auch noch nicht die
Frag « entschieden, in ivelcher Speise der Schienen¬
strang der elektrischen Straßenbahn in der Lang¬
gasse eingebaut werden solle, ob zweil-eisig oder
mit Weichen. Schließlich wurde der Antrag des
Bau -Ausschusses angenommen. — -Stadtverord-
rleter H i l d n e r referiert « über verschiedene

Fluchtlinienpläne
für die Distrikte Rettungshaus , Rosenfeld, König-
stnhl, Schöne Aussicht und Leberberg. Es wurden
verschiedentlich die Straßenbreiten nachgeprüit
und -von 16 aus 15, r-efv. von 12 auf 10 Meter
ermäßigt . An der Gluckstraße  soll ein Aus-
sschtsvlatz erstehen. Die diesbezüg-lichen Anträge
des Bau -Ausschusses wurden angenommen. - •
Derselbe Berichterstatter hatte auch das Referat
übernommen über die

Abänderung der Zaisstraßc
zwischen Sonnenbergerstraße , Cansteinsberg und
Schöne Aussicht. Die Breite der Straße von
12 Meter wurde in den Kurven auf 11, in der
geraden Linie auf 10 Meter ermäßigt . Die Ein¬
mündung der Cansteinstram ersolg-t durch eine
Treppe , wodurch die Straße für :d«ii Fuhrverlehr
gesperrt ist. Die glatte Einmündung der Zais-
stvaße in die Schön« Aussicht verlangt einen Ge¬
ländeaustausch: di« untere Serpentine der Straße
soll ein« Trevvcnverbinduiig erhalten damit irnh-
gänger schneller die Sonnenbergerstraße erreichen.
Die Anträge wurden genehmigt. — Stadtverord¬
neter Wolfs  gab Bericht über die

Abgabe von Tbermalwaffcr
von dem der Stadtgcmeinde Wiesbaden zusteben-
.den Ameil der Dreililienanelle an die Hotels
„Viktor!  a" und „Z w e i B ö cke". Diese bei¬
den Hotels deckten seither ihren Bedarf aus der
Adlerbadauclle, was nach dem Bau des Adlcr-
badeS nicht mehr tunlich ist. Das Hotel „Vik¬
toria " braucht 15 Liter , das Hotel „Zwei Bocke
20 Liter in der Minute . Dem Viktoriabotel wur¬
den 10 Liter pro Minute zugestanden zum Preise
von 8000 Mark : -das Hotel batte seither 1500 Ji
Pacht bezahlt. Nack Abschluß dieses Vertrages
kann die Stadt noch 25 Liter pro Minute aus der
Dreililienanelle vergeben. — Wie Stadtverord¬
neter Sattler  namens des Finanz -Ausschusses
berichtet, ergab

der städtische Lcbensmittelverkaus
Mehrausgabe von 9205 Ji.  Nach den Aus-

Kur dem Serichtrfaal.
/Wiesbadener Schöffengericht .)

Milchsälfch« «s . _ „
fc. Je 100 Mark Geldstrafe  muffen

nach den Urteilen des Gerichts der Landwirt
Karl Maus  aus Dotzheim , der Schuhmacher
und Landwirt Christian Steiger  aus Jg-
Istadt und die Witwe Dora Winter-
mcyer  aus Dotzheim zahlen . Sie hatten
im Januar bezw. Februar ihrer Milch 15
bezw . 30 Prozent Wasser zugefetzt. In 'Et¬
lichen drei Fällen erkannte das Gericht auch
auf Publikation der Urteile.

Da; llaffauer Land.

ei«
sllhrungen des Beigeordnelen Travers  ist die¬
ser Betrag nicht als Defizit anzu-seben, denn da
die Kartoffeln noch unter dem Selbstkostenpreise
abgegeben wurden , so mußten die übrigen Aus
gaben: 1900 .M  Arbeitslöhne . 2000 Ji  Fuhr
löhne, 1800 — für Fracht, 1000 Ji  für Neuein¬
richtungen des Kellers etc. aus Ertra -Mitteln ge¬
deckt werden. Man sei sich von vornherein dar¬
über klar gewesen, daß dieser Lebensmittelverkauf
von der Stadt Omer fordern würde. Es ivaren
32 Waggon Kartoffeln verausgabt wordem Der
Betrag ivnrde bewilligt. -— lieber den Ankauf
einer Grundfläche zur Erweiterung des

Schulhofes an der Manteusfelstraße
berichtete Stadtverordneter Purrucker.
wurde der Ankaus von 15 Ruten »um Preis von
700 Ji  pro Rute genehmigt. — Stadtverordneter
Wolfs  befürwortete namens des Finanzaus¬
schusses den Verkauf einer städtischen Feldweg,
fläche an der oberen Sonnenbergerstraße : es
haiidelt sich um 18 Quadratmeter zum Rutenpr «:s
von 400 Ji,  wozu die Genehmigung erteilt wurde.
— Zur Prüfung der Frage der Errichtung einer

Gcwerbeförderungsanstalt
wurde eine .Kommission, .bestehend aus den Herren
Arntz , Hees , Meier , Hansohn , Kalt¬
wasser , Müller , Schröder  und Gebeim-
rat F r e s e n i u s gewählt. Den nassauischen
Städtetag  werden als Vertreter der Stadt
Wiesbaden die Stadtverordneten Dr . Alberti.
Schwank und Schneider  besuchen.

Wiesbadener Vcroinswcsen.
Männcrgcsaugvcrein„Union". Sonntag, den 8. Juni

Picknick aus dem alten Exerzierplatzan der Aarstratze.
Der Wänncrinrnverciu HW sein ' Anturnen morgen,

Sonniag, nachmittags4 Uhr beginnend, auf seinem Turn-
und Spielplatz im Distrilt „Nomisntrift" ab.

Grwkrwereiu der Heimarbeiterinnen. Abends 8 Uhr
Grappenversaminluirg Orairienstratze SS.

u Vierstabt , 8. Juni . Der Brieftaubenklub
„H « i m a t ! i e b e" hatte zum Flug von Sangers-
bausen aus 44 Tauben entsendet. An dem Flug«
beteiligten sich 84 Vereine der Mitt -eldentichen
Retsevereinigung unter Führung des Briel-
tanbenkluv zu Offenbach. Der hiesige Verein , w-
wie der Verein im benachbarten Kloppenbenn bat
ein überaus günstiges Resultat zu verzeichnen.
Auf die beiden Orte entfallen etwa der vierte
Teil aller Preise . Die Dauben wurden um 5.2a
Uhr früh abgelassen. Das Resultat der Ankunft
der hiesigen Tauben ist folgendes: 1. Karl Stiehl,
Maurer , 10 Uhr 33 Min . 21 Sek. 2. Gustav
Machcnbeimer 10. 37. 50. 3. Ludwig Bierbrauer.
Schneidermeister 10. 48. 30. 4.^ Fnmz San « .
Schmiedemeister, 10. 48. 40. o. Karl ^ tieb.
10 49 42. 6. Gustav Machenheimer 11. 01 4,.
7. Ludwig Stiehl , Maurer , 11. 19. ,39. 8 Ludwig
Voael. Landwirt , 11. 22. 39. 9. Derselbe 11. 22. 40.
10. Ludwig Bierbrauer 11. 23. 49. 11.
Bauer 11. 46. 17. 12. Ludwig Bierbrauer
1? 36 41 — Der Verein zu Klovvenheim^hat
ei'n weit günstigeres Resultat zu verzeichnen Hier
werden 19 Tauben preisgekrönt . 1- Ludw g
Schmidt 10 Std . 10 Min . 53 Sek. - . Belgand
10 14 10 3. Lorcna 10. 20. 8. 4. Derselbe
10  20 . 42. 5. Emil Beiß 10. 29. 23. _ 6« Karl
Bes 10 30 28 7. Lorenz 10. 31. 47. 8. Haber
stock 10. 35. 41. Die erste Taube des Herrn
Schmidt war schon9.50 Uhr hier , ging aber nicht
sogleich in den Schlag.

er . Erberrherm , 8. Juni . Heute ftüh 6?-
iii' n 7 HIit ueruna ^ülEie  cxtti f)tcftc|CTi
Bnönüof beim Auslaiden der Knecht. Georg
SÄ l ed t. bei Hrch. Born in der Ringstraße
beschäftigt . Er trug einen Arm - und Bein¬
bruch davon . Sanitäter verbrachten ihn imch
Anlegung eines Notverbandcs rn , das Er-
benheirner Krankenhaus . — Dem hier wohn¬
haften Obervostschaffncr Becker wurde gestern
von einem Wagen der Elektrischen ein wert¬
voller Schäferhund tvtgefaüren.

d. Schierstem . 8. Juni . Hier verstarb der
allgemein bekannte und believ -te Einwohner
Zugführer a. D , R o s s Ll im Alter von
84 ^öfixctt

Sch. Rambach, 8. Juni . Der Gemeindevor
stand genehmigte in seiner letzten Sitzung die
unentgeltliche von Holz aus bEMM Ge-
meinbewald an den Rhein- und Taunusklub
Wiesbaden zur Herstellung eines Steges über den
Wassergraben im Distrikt ..Lochwiese". — Der
Feldhüter Jakob Schmidt  2 . hier hat aus
Veranlassung dessen, daß ihm die Ver¬
waltung der Postagentur Rambach vom 1. Juli
d I ab von der Obervostdivektion Fran -r-
sürt ä M. übertragen wurde , die Stelle als Feld
Hüter der Gemeinde Rambach zum 1. Juli er. ge¬
kündigt Der Gemeindevorstand beschloß die
Stelle des Feldhüters auszuschreiben. jedoch den
Feldhüter Schmidt für die durch die kurzfristige
Kündigung entstehenden Mehrkosten verantwort¬
lich zu machen. — Dem Schäfer Ludwig Roth
bier würbe die Gen-ebrnigung MM Beeiden
einiger Waldwege erteilt . Das Baugenich dev
Maurers Gottfried Martin  bier um Errich¬
tung eines Wohnhauses an der Platterstraße b,er
selbst wurde unter den üblichen Bedingungen
genehmigt.

# Oestrich. 8. Juni . Die Bürgermeisterei
fordert die Ob st bäum besitz er zur gründlichen Be
kämvfuna der au den Apfelbäumen ln hiesiger
Gemartung zu verheerender Zahl aufgetretenen
Raupen der A vie l ba u m gesv innstm ölte
auf.

XGeisenbeim . 8. Juni . In -der letzen Gene-
ralv -ers-ammlung der Sv -ar - und Lerhkoss'e wurde
für Herrn Franz Weil ^err P . Herv inan -'
Wissen an der Sieg rum Direktor der Kasse
gewählt.

? Rüdeshcim, 8. Juni . Der Kreistagsabge-
ordncte Bürgermeister Alberti von hier stellte in
der hier stattgehabten Sitzung des Kreistages den
Antrag bei den zuständigen Behörden dahmgebend
vorstellig zu werden, daß der Güterverkehr
zwischen Rüdesbeim einerseits und Bingen und
Bingerbrück andererseits wicderhergeitellt werde,
oder daß wenigstens die früheren Tarife für den
Güterverkehr nach diesen Stationen eingeführt
würden.

o. Branbach . 8. Juni . Bei der zum wie-
öerho !>:enmale stattgehabten Wahl öes ersten
und zweiten Beigeordneten der Stadt Brau¬
bach wurden die Herren Lehrer a. D . Kel¬
le  r 1 und Brennereibesitzer C. G r a u 2 ge¬
wählt . — Gendarmeriewachtmeister Stor-
m a n n von hier ist bis auf weiteres nach
Fachbach kommandiert worden . — Auf Ein¬
ladung des Bürgermeisters versammelten
sich die Bertrcker aller in Betracht kommen¬
den Vereine nebst dem Lehrerkollegium und
der Geistlichkeit , um Wer die Bestrebungen
der Jugendpflege  zu beraten. Mach
eingehender Erläuterung , der sich eine leb-

hafte Diskuffion anschloß . be,chlotz man,
einen „Ortsausschuß für Jugendpflege " zu
-bilden und den Bürgermeister znm Vorsitzen¬
den zu wählen . In der nächsten Versamw'
lung soll dann über die Weitergestaltung
beschloffen werden.

Tb. Dillenburg . 8. Juni . Die Stadtverord¬
netenversammlung bewilligte 250 Ji  zur Instand¬
setzung des Kriegerdenkmals . Als Abseordneter
für die Jahresversammlung des Nasiauischen
Städtetages wurde Herr Regiernngsrat Kei¬
tel«  r gewählt.

Tb Aus dem Dillkreis , 8. Juni . Di« Bei¬
träge zur Nationalilugsvende  fließen
reichlich Di« beiden Städte Dillenburg und
Herborn haben je 500 Ji  gestiftet Viele Ge¬
meinden beteiligten sich mit 30 und aO JI,  auch
Schulen steuerten bei. r

tij Gönnern , 8. Jum . Herr Lehrer Müller,
der schon 14 Jahre an hiesiger Schule wirkt, ist
zum Hauptleb rer  ernannt worden.

Tb. Breitschcid, 8. Juni . Den Hübnerdieb¬
stählen ist man durch den Polizeihund „I a ck auf
die Sour gekommen. Der Hund führte an einen
Fuchsbau , wo man allerdings nur noch Federn
und Knochen vorfand.

Tb. Guntcrsdors . 8. Juni . Dem hiesigen
Kriegerverein ist die Genehmigung zur Führung
einer Fahne erteilt worden. Die Einweihung er¬
folgt Anfang August d. Js . ^ , , ,, , , .ff Hadamar, 8. Juni. Im BasaltbruS bei
der Tornburg stürzte der Arbeiter Johann
Z w e n g e r von Frickhofen aus einer Hohe von
25 Meter in den Bruch ab und erlitt schwere
Verletzungen.

HI- Oberaurosf , 8. Juni . Die Feier seines
50iährise » Bestclrens begeht morgen, Sonntag , der
hiesige M ä n n e r g e sa n g v e r e i n. Hierzu sind
an eine ganze Reibe Vereine Einladungen er
gangen. Aller Voraussicht nach beteiligen sich aa
dein Feste -etwa 20 Gesangveroine . Der -restort „ t
prächtig geschmückt. Wenn das Wetter gut bleibt,
ist zahlreicher Besuch zu erwarten . Nachmittags
ist großer Festzug nach dem Festvlatze. Dort iver-
dcn auch die einzelnen Vereine ihre Lieder zum
Vortrab bringen.

Diez. 8. Imst . Die hiesigen Ladeninhaber
beschlossen, an den Reichstag eine Eingabe zu rich¬
ten, in der auf die Sckniden hingewiesen werden
soll, die dem Kauimanne an kleiner» Plätzen
durch den neuen Gesetzentwurf  über die
Sonntagsruhe  im Handelsgewerbe bei
seiner Verwirklichung entstehen würden . Die An
tvagstell-er verl-aW-en. daß Äre Verkaufszell «an
Sonntagen wie bisher bestehen bleibt.

■£ Limburg , 8. Juni . In der letzten Sitzung
der Handelskammer war von der Gemeind«
Wolienhausen eine Resolution eingelaufen , in der
um recht baldigen Bau -der Eisenbabnstvecke
Laubusesckbach-Oberbrechen gebeten wird . Die
Kammer hat sich schon früher für den Bau der
Strecke Laubuseschbach-Niederbrechen-Dauborn-
Kirberg-Zollhaus ausgesprochen. Ferner war
von einer Firm «a d>es Bezirkes -an-g-ere-g-t worden,
bei der Postverwaltun « dahin vorstellig zu wer¬
den, daß bei ferneren Auflagen des Fernsprech-
Teilnehiner -Ver-reichnisies außer den Personen¬
namen auch noch die Ortsnamen den betreffenden
Seiten als Stichwort aufgedruckt werden. Die
Versammlung schloß sick der Anregung an und
wird einen dahingehenden Antrag der Oberpost¬
direktion unterbreiten . Sodann wurde mttae-
teilt , daß der auch von der Kammer unterstützt«
Antrag der Handelskammer zu Wetzlar auf Ein¬
richtung einer Schaffnerbahnpost im Zuge 41_
Gießen-Coblenz von der Oberpostdirektton ab«e-
lebnt worden ist, -da ein Verkehrsbedürinis nicht
vorhanden sei. Dagegen ist angeordnet worden
daß mit diesem Zug von Gießen ab durch Ver¬
mittlung des Eisenbabnpersorials Briefschaften
nach Limburg und Diez befördert werden.

Letzte Drahtnachricht
Das bulgarische Königspaar in Pots^
Berlin . 8. Juni . Zu Ehren des ^

Königspaares fand gestern im Neuen
Galatafel statt. Nachmittags -besuchten bei a ^
und seine Gäste das Armee-Jagdrennen
Rennbahn Grunewald.

Unglück in einer Badeanstalt.
IKöln , 8. Juni . In der -sMtiiz:

Schwimmbadeanstalt in Ehrenfeld
gestern plötzlich die Betondecke zur Hälsp,^
das Schimmbassin, in dem gerade etwi, !5
Schüler badeten . Ein Oberiekundaner
erschlagen  und drei Knstben f (C„ e
verletzt,  sodaß sie ins Krankerchcmz^
schafft werden mußten . Eine Anzahl fuE 5
verletzte wurden nach ihren Wohnungen.
bracht . «*>

Stratzenbahn -UnglSck.
Hannover , 8. Juni . Gestern ngchwin.

entgleiste  bei Gehrden ein mit LinÄ
besetzter Straßenbahnavagen.  5iT «n
einem Ausfluge heimkehrten . Der
wurde gegen einen Mast geschleudert, de»"?
umriß . Der Führer erlitt schwere N^ r.^
ungen . Etwa 50 Kinder  wurden
Glassplitter verletzt , viele davon sg ŝ .,"
daß sie in ärztliche Behandlung genom«,.
werden mutzten. ***
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Das Attentat im ungarischen Abgcordnetenh«a.
Budapest, 8, Juni . Der Attentäter Kov »,.

wurde gestern im Herzelschen Sanatorium o»?
riert . -- —- -

l  Kain
If Jpe 3* mb ««

Riedl
>vblt«

^Qualität
Ä dm

, ,.s45 Pst-,I>4-15 Pst'
f. Sin»

Die Operation ist gut gelungenM
wenn keine Komplikationen eintreten , ist mite«,,
Heilung zu rechnen. Kooacs wurde für
erklärt . Als er hört«, daß Tisza nicht wil*;
worden sei, äußerte er : Ich geh« ruhig in ^meinen letzten ™

I S eidzigc
1 «JI in

109. Kr

andere Äöelk. In .... .... .. .. . .. .. ...... '̂Evnüfn
hätte es mich geauält , baß ich als Meuchelmijstei
die Augen schließe. Eine fünfte Kugel mittbi
nachmittags bei der poliEHeu Uniersuchung i«
Sitzungssaal bes 2lbgeordnetenhauses arsg«̂
den. Während der Attentäter aus einem 8nß.
dogg-Revolvcr schoß, stammt dies« Hu« l ans
einem Browning und kam aus der Richtung i«
Majorität , io daß die Annahme begründet er¬
scheint, daß auch von leiten der Majorität «i«
Schuß abgegeben wurde.
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Kur der Eeschäfirwelt.
Mitlcldeutsche Bodmlredit-Aostaltä>Gr«« mü>8vv«

furt a. M. A-m Samstag, den 15. Juni, -werdeirLM«»
Watt zprozeirti-g« -Grundrenten-brisfe R-eHeV moi  Stal:
von 98.— % zur Zeichnung aufgelegt. Dm Sana,
rentelÄttsfen ist für -das Für,st«ntmn ReichL. t . Ik
Mün -d«Imützi « Ieit  verliehen worden. Zeich-m,;,
-anmeldungen.nehmen am tziesigen Platze di- Harm
br ü d er Kr i er, Barck-Geschäst, Wiesbaden, Uetz,
stratze 95, entgegen. _̂ .jm

6t Eppstein i. T., 8. Juni . Während aller¬
orten ' Wer eine schlechte Kirschenernte  leb¬
hafte Klage geführt wird , bat die benachbarte Ge¬
meinde Evpenbain  einen derartigen Reichtum
an Kirschen auizuwe -isen, wie noch in keinem
Jahre zuvor. Den meisten Bäumen müssen, um
das Brechen der überfüllten Aeite zu verhüten.
Stützen untergestellt werden. -Der Grund dieser
reichen Ernte dürfte in dem Umstande zu suchen
sein, daß man hier durch j-abrelamwJBerfucfce mit
verschiedenen Banmarten jetzt eine Sorte heraus¬
gefunden bat. die sich für unsere Höhen und- ihre
Bodenarten trefflich eignet.

ht Bad Soden . 8. Juni . Einem seltsamen
Unfall«  fiel auf der hiesigen Landstraße der
Arbeiter Lorenz -aus Unterliederbach »um
Opfer Auf einer Radfahrt lief ihm em Hase,
der eiligst di« Straße überomren wollte, m bas
Rad . Loren, stürzte zu Boden uitb bl:eb be¬
sinnungslos -am Platze liegen. >r «r Verletzte
mußte sofort in ärztliche Behandlung gegeben
werden.

X Bad Homburg v. d. H.. 8. Jun -i. Ein töd¬
licher Unalücksfall trug sich aestern nachmit¬
tag in der Kuranla -ae zu Der , 9 Jahre alte
Volksschüler KöM-a wollte sich rn den Schacht
der Viktoriaauellc begeben , um ferne dort
hincingcfallene Mütze herauszuholen . Er
wurde herber von den Kohlensäuregasen ge¬
tötet.

\Atetterb6ridit.
2 9 -2 £. E . Knaus & Co.

jetzt Langg .31 u.Taunusstr.16
Sperlal -Instltut für Optik.
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von der Wetterdienststelle Weckburg.
Höchste Temp. nach C.: 25 , niedrigste Tewp- i
Barometer- gestern 760.0 mm. heut-
Voraussichtliche Witterung f*t »• 3 “Jr

Zeitweise wolkig, aber kühl, vereinzelte Gew« -

^ ^ î Niederschlagshöheseit gesterm
Trier . .
Witzenhause» -
Schwarzenbartz

Marburg . . . . 2 Kassel . - • ■ •
Wasser - Nhemvegel Caub: ge,lern 2.6 h u« ^

Wcilburg
Feldberg
Ncukirch.

Waffer - Nhemvegel Eauo: ge,icrn — l2i
stans : Labnvegel Weilburg:  ge,tern^UM^ L - ^

gönncnaufgaiiB3.411 Monsaulga"!« •
8 Juni sonncnuniersattc 8 181 monb untwoang W

LeÄold.
Schrift- u. Gcschäftsleitung : i . V.: Otw
Lcrantwortlich für den politischen Teil, d.i- ^
für d-n Handels- und allgemeinen Ztu- + t,s
für den lokalen Seil : C. S(. tzittiltü-

CW
©WO*Nassau, d°n Nachbarländern sür ^

nachrichlen: A. Günther; ,ür den Inscrarei« ^

Heidelberg, 8. Juni . Der an einer bisher noch
nicht ermittelten TechnrsHen Hochschule immatri¬
kulierte Student Julius ' De gen aus Konstanz
hat sich.aus unbekannten Gründen erschossen.
— Gestern nacht fand hier auf dem Neumarkt
zwischen etwa 30 Metzgergesellen und Mitgliedern
der Burschenschaft „Franconia"  eine blu¬
tig e Rauferei  statt , bei der auch das Messer
eine Rolle spielte. Mehrere Studenten sollen
schwere Verletzungen davongetragen haben.

Prtcr. - Druck und Verlag: Wiesdaden«^
Anzeiger Konrad

11» GMiitlriil-KM
mache man einen Versuch mit Galtr> ,
Flasche Ji  3 .20. sowie G-allrsan-Tablene ^
tel JI  2 .- u. Ji  3 .50. Erhältlich M ^ N e.i»
sicher Tchützcnhoi-Ap. u. Oramen -Ap ^ ?
' Fahr . „Frankonia - , Franks»»» "

(Fortsetzung folgt.)

I
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qe  Genfner's
Schuhcreme
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F. 181

4 4
ist absolut erstklassig.

Alleinig . Fabrikant : Carl Gentner,
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jus - en Nachbarländern.
™« „(Tel, 8. Juni . Die StMverordneten

in ihrer letzten Sitzung für die anläv-
»i? . s-aufeudialirfeierim nächsten Jahre ge-
im  j - - - - - s « +f rfipk. «ruDv allgemeine deutsche
^ .Ausstellung  im Kgl . Orangerieschloß
-u . s/rlsaue zu Kassel , die vom Deuttchen
Stande arrangiert wird , 10 0V0 Mark . Die

. betrage stiften die königliche Staatsregie-
ü Bezirksverband Kassel . Außerdem

-S>i Ankauf von Bildern aus der Aus-
ri>äB* u'tc{) Private schon mehrere 100 000 Mk.

^slaau . 8. Juni . Die Lanörätc des Regie-
Kassel hielten dieser Tage hier ihre

icke Zusammenkunft ab . U. a . waren an-
M- / w Regierungspräsident Graf v . Bern-
«iierd Dassel sowie die Polizeipräsidenten ausau-- _ _ j. ^ STIJ fi>rn <>r
p^ /dattnover ' und Frankfurt a . M .. ferner
W ' ö nu Jscnburg - Birstein . Vor den

wurden verschiedene industrielle
■s. irt  Hanau in Augenschein genommen und
Kr» ‘ Fahrt >durch den nördlichen Teil des

l Hanau unternommen.
K aBttins, 8. Juni . Hier wurde eine Krcio-
+ Mainz des hessischen Verbandes des

g d« u t s chl a n d-Bundes gegründet,
«jederingelheim . 8. Juni . Auf dem hie-

^ Obümarkt wurde notiert für Svargeln
^rualität 50—53 Pfg .. Spargeln 2. Qualität
t Mabarber 5—7 Pfg .. Kirschen 30
^ «dE "E7dbeeren ' 70^ Pfg ". Stachelbeeren
ö ^ Psg. alles per Pfund.

- Binsen , 8. Juni . Die hier stattgebabte
^ -aasschußsitzung des Kreises Bingen hatte
^ einzigen Punkt di « Bürgermeister-

, j» Rieder -Ingelheim auf der Tagesord-
K  Kreisrat Regierungsrat Dr. Steeg-

teilte mit . daß der gewählte Bürgec-
B-r .dessen Wahl angefochten worden ist.

fi, r ' ® u nterm « nn,  inzwischen aus dem
2rkörr »er ausgeschieden ist . Ferner teilte er

> baß bei der Wahl 374 Stimmen auf derr
Ä »r Muntermann und 311 Stimmen auf den
ttLria « i Bürgermeister Saalwächter gefallen
An . Nach Verlesung lder^Protestschriften ^ er

130 000 Ji  und die Grundsteuer 23 000 Ji
weniger , die Gewerbesteuer rund 100 000 Ji  mehr.
An der Steuerminderung der einzelnen Steuer¬
gattungen bat der sogenannte Kinderparagravo
groben Anteil . _ „

X Karlsruhe . 8. Juni . Der Deut,che Ver¬
band für Verbesserung der Frauenkleidung , der
unter Teilnahme von Delegierten und Dele¬
giertinnen aus allen Teilen des Reiches hier
tagte , beschäftigte sich eingehend mit der Reform
der Frauenkleidung . Unter den Teilnehmerinnen
erweckte besonderes Interesse die Seniorin des
Verbandes . Frl . Ella Law (Dresden ) Frl.
G ö tz-Leipzig , die Vorsitzende des Verbandes,
hielt ein Referat über „Arbeit und Ziele des Ver¬
bandes " . Das Hauptziel sei die Erhaltung eines
von Kindheit auf normal entwickelten gesunden
Frauenkörvers , der nie durch eine ihm gewalt-
antuende Kleidung umhüllt werden soll. Der Ver¬
band kenne drei Ziele , Körperausbildung . Ver¬
besserung der Kleidung und Frauenkultur . Frl.
Ella Law -Dresden hielt einen interessanten Vor¬
trag über Volkshygiene und Frauenkleidung . Im
Interesse eines gesunden Geschlechtes fordert die
Redner in eine Kleidung , >die Luftdurchlässig,
waschbar , druckfrei , sittlich und ethisch ist . Frau
Klara Sande  r -Köln sprach sodann über die
neue deutsche Frauenkleidung , die zwei Be¬
dingungen erfüllen müsse : sie müsse schön und
zweckmäbig sein . Das 10. Jahrhundert habe
Deutschland drei moderne Kulturerrungen,chatten
gebracht , die Volkshygiene , die Frauenbewegung
und das moderne deutsche Kunstgewerbe und mit
diesen Errungenschaften stehe die neue deutsche
Fraucnkleidung in engster Beziehung . Die deutsche
Frau verlange Materialechtheit , Farben,reude
und Einfachheit . Die modernen Raumkünstler
betrachten mit Recht das Frauenkleid als einen
Teil moderner Raumkunst.
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Heues aus aller well.

Lm ^ chtsanwalt Schreiber -Ingelheim , als Ver-
w  Pvwesterheber . das Wort und be-MW der Protesterheber , -

ä5#te die Proteste . Zum Schlüsse ersuchte er
u. am den Kandidaten Muntermann gefallenen
Kamen sür ungültig zu erklären und das Er-
STa der Wahl dahingehend zu andern , daß

Saalwächter als gewählt anzusehen sei. Die
Htfti gegen die Wahl Muntermann stützten nä,
ELtf aus die Tatsache , daß dieser am Tage der
«nb! noch Lehrer gewesen ist. Hieraus ergrif,
Mzrat S »mit  t-Mainz das Wort als Ver-
2 ? des Herrn Muntermann und führte in
«Lier Rede aus . daß der vorliegende Fall
ibeiiso wie derjenige von Rllsselsheim zu be-
tonkla sei. wo ebenfalls ein Lehrer gewählt wor-
il» mir. der jedoch, wie auch jetzt MnntermaM
« Tage der Bestätigung aus dem Amte geschie-
i,» märe Nach längerer Beratung verkündete
kt  Aieisrat Dr. Steeg -das Urteil, welches die
M für u n g ü l t i g erklärte.

j  Sonn, 8. Juni. Bei Neuenahr über-
iyhr  ein Güterrug der Ahrtalbabn an einem
Maakenlosen Uebergange die 80jährige Greisin
heg. Die Frau wurde auf der Stelle getötet.

Ludwigsbasen , 8. Juni . Di « Veranlagung
M dem neuen bayrischen Stenergesetz hat im
Mtamtsbezirk Ludwigsbafen eine Steuer-
akhiung  von rund e i n e r Mi l l i o n Mark
nnaLt, die in erster Lime auf Rechnung der
kiiikommensteuer zu setzen ist. Die Kavitalrentcn-
«aer brachte etwa 20 000 Ji,  die Hau,ersteuer

Eine namhafte Entschädigung . Einem Ein¬
wohner von Lauban in Schlesien , -dessen Sohn und
Schwiegertochter im Jahre 1911 bei einem Auf¬
stande in Cavadongo in Mexiko ermordet wurden,
sind jetzt von der mexikanischen Regierung durch
die Kreiskasse Lauban 50 000 Mark als Sühne
ausaezahlt worden . Die in Rawitsch lebende
Mutter der getöteten Frau erhielt 40 000 Mark
ausgezahlt . t ^ m ~

Interessanter Fund . In Naumburg a . S.
wurde in zwei Meter Tiefe im Lehmboden zwei
gut erhaltene Ntamutb -Zähne gefunden , die nach
der Schätzung von Sachvevständigen mehr als
eine halbe Millioal Jahren in der Erde gelegen

^ ^Blitzschlag . Ml Waltersdorf schlug der Blitz
auf freiem Felde in eine Kolonnee Arbeiter . Ein
löjähriges Mädchen war sofort tot . ihre Schwester
wurde lebensgefährlich verletzt , die übrigen wur
den betäubt , erholten sich aber wieder.

Attentat ans Frauen . In Magdeburg ist die
Bevölkerung lebhaft erregt über die brutale Ver¬
wundung dreier Mädchen im Alter von 18 bis 23
Jahren durch einen bisher unbekannt gebliebenen
Radsahrer . Trotz eifriger Nachforschungen , au
denen fick auch das Publikum beteiligte , ist es der
Polizei nicht gelungen , den Täter zu erwischen.

Automobil -Unsälle . Ein schwerer Automobil¬
unfall ereignete sich auf der Straße zwischen Reut¬
lingen und Pfullingen . Ein Auto , in dem drei
Schüler und ein Mädchen saßen , stürzte auf der
Chaussee zwischen Reutlingen und Pfullingen in¬
folge falscher Steuerung in einen Straßengraben.
Dabei wurde der Chauffeur so schwer verletzt , daß
er auf dem Transport ins Krankenhaus starb.
Das Mädchen erlitt ebenfalls schwere Ver

letzungen , während die drei Schüler mit leichteren
Verletzungen davonkamen . — Der Direktor des
italienischen Zollamtes . Escobar . der mit einem
Auto , in dem sich noch vier Damen und ein 8iähri-
ges Mädchen befand , von einem Ausfluge nach
Paris zurückkehrte . erlitt bei der Stadt Compiegne
einen schweren Unfall . Infolge zu scharfen Brem-
sens überschlug sich das Auto . Das Mädchen flog
auf die Straße und wurde auf der Stelle getötet.
Die übrigen Jnsasien wurden so schwer verletzt,
daß sie ins Spital gebracht werden mußten . Der
Chauffeur wurde leichter verlebt.

Eine mysteriöse Affäre beschäfttgt zurzeit die
Svandauer Behörde . Im März wurde aus der
Havel die Leiche des Bankbeamten Jost aus Mag¬
deburg geländet , der nach Unterschlagung von
100 000 Ji  flüchtig geworden war . Neuerdings
ist nun der Verdacht aufgetaucht , daß dem Toten
die Hunderttausend Mark gestohlen worden sind.
Die Brieftasche Josts war zerrissen . ^ Di « Leiche
soll jetzt ausgegraben werden , um sestzustcllen , ob
der Tote wirklich der Bankbeamte Jost ist. In
der seltsamen Affäre ist bereits eine Verhaftung
erfolgt.

Brand eines Gutshoses . Auf dem Rittergute
Silmersdorf bei Putlib brach in der Nacht zum
Donnerstag Großfeuer aus , durch -das die ma >-
siven Viehställe und zwei riesige Scheunen ver¬
nichtet wurden . 113 Rinder , 550 Schafe sowie 13
Taglöhnern gehörige Rinder , teils versichert , teils
nicht versichert, ' sind in den Flammen umgc-
kommen.

Dampfer -Zusammenstoß . Am Donnerstag
morgen stieß außerhalb des Hafens von Sundsvall
am bottnischen Meerbusen der Passagierdampier
Jngermannland mit dem Schleppdampfer Styrb-
jörn zusammen . Der Schleppdampfer wurde
schwer am Heck getroffen . Nach dem ersten Zu¬
sammenstoß erfolgte bald -darauf ein zweiter , wo¬
durch der Styrbjörn noch ein Leck mittschiffs er¬
hielt und sofort zum Sinken gebracht wurde . Von
einem in der Nähe befindlichen Schiff wurde rasch
ein Boot ausgesetzt , dem es auch gelang , den Ka¬
pitän den Heizer und einen Matrosen des
Schleppdampfers aus dem Wasser zu retten . Die
übrigen 8 Mann der Besatzung ertranken.
Der Passagierdampfer hatte nur geringe Beschädi¬
gungen am Vorderschisf erlitten und setzte seine
Reise fort.

Verhaftung eines Konsuls . Der österreichisch-
ungarische Konsul in Genf . Padowitz -Klan wurde
wegen Betruges und Vertrauensbruches verhai-
tet Er soll Unterschlagungen in Höbe von 20 000
Francs verübt baden . Vor einiger Zeit war das
Konsulat von Einbrechern heimgesucht worden,
die Wertgegenstände im Betrage von 10 000
Francs raubten . Ein merkwürdiges Zusammen¬
treffen will es nun , daß die Diebe jetzt ebenfalls
verhaftet und gemeinsam mit dem Konsul in das
Gefängnis eingeliefert wurden.

Heuschreckenplage . In weiten an der Donau
liegenden Landstrecken Bulgariens herrscht gegen¬
wärtig eine große Herschreckenvlage . Drei Regi¬
menter Infanterie sind zu ihrer Vernichtung aus-
geboten worden . Die Heuschrecken baden jetzt
ttiren Flug in der Richtung nach Rumänien fort¬
gesetzt . Man befürchtet sür die Ernte der über¬
fallenen Gegenden.

Amerkaniscke Auto -Banditen . Zwei feindliche
Banden fahren in Automobilen durch die Straßen
Newyorks und beschießen sich gegenseitig , wo sie
sich treffen . Bisher wurden 5 Menschen getötet
-und viele verletzt . Die Polizei ist machtlos . Re
guläre Scharmützel werden in den belebtesten
Straßen geliefert . Die Automobile erscheinen
und verschwinden plötzlich nach heftigem Pistolen-
seuer.

rustschissahrt.
* Tätlicher Flieger-Absturz. Auf dem Fühl-

bütteler Flugplatz ereignete sich vorgestern Abend
ein schwerer Flieger -Absturz . Der 30 J <lhre alte
Flieger Gottlieb R oft stieg gegen 9 Uhr zu einem
Probeflug für den heut « beginnenden Hamburger
Flug -Wettbewerb mit einem Grade -Eindecker auf.
Als er aus einer Höhe von 120 Meter im Gleit¬
flug « absteigen wollte , brach plötzlich die Trag¬
fläche ab und der Apparat stürzte senkrecht zur
Erde Rost wurde unter dem Apparat begraoen
und konnte nur als Le i che unter de» Trümmern
hervorgezogen werden.

* Jliegcrnnsall . Bei den Schauflügen anläß¬
lich der ersten Posener Flug - und Svortwoche
mußte der Flieger Hanuschke  infolge eines
Motordefektes mit seinem Apparat eigener Kon¬
struktton eine Notlandung außerhalb -des Flug¬
geländes in einem Acker vornehmen . Der eine
Flügel des Apparates wurde dabei abgebrochen.
Durch den Unfall ist der Flieger an der weiteren
Beteiligung an den Schauflügen verhindert . Er
selbst blieb unverletzt.

Sport.
* Der Stemm - und Ring -Club „Germania " oier , ge¬

gründet 1905 ist laut Baschtutz der Versammlung vom 9.
Mai Au dem Athletik -Sport -Club „Achletiu "-Wiesblld -u,
gegr . 1692 , überg «treten . Den Bestrebungen , die in
Wiesbaden bestehenden Athleten -Bercine etwas mehr zn-
sammenüutchlietzen , ist man somit wieder etwas näher
gelonnnen.

ü- 27 . Mainzer Regatta . Die Meldungen rn der
großen zweitägigen Regatta des Mainzer Rnder-
Vereins  sind glänzemd ausgefallen . An dem oaua-
ttschem Feste , das Samstag , den 15. und Sonntag , den 16.
Juni stattsindet , werden 30 Vereine aus Biebrich, Lob¬
lenz , Düsseldorf . Essen, Franlsurt a . BJl., Gießen . Hanau,
Heidelberg , Höchst. Karlsruhe , Kaftel , Kitzingen, Köln,
Limburg , Lndwigsihafen , Ofsenbach a.  M „ » Ruhrort,
Rüsselsheim , Straßburg i , Eis, , Trier , Wiesbaden,
Worms und Mainz mit 112 Booten und 500 Ruderern
teilnehmen . Da die Mainzer Regatta den Reigen der
wasserfportlichen Kämpse in Süddeutschland eräsfnel und
somit das Kräfteverhältnis der einzelnen Gegner noch un-
LÄannt ist, so werden alle Boote,am Start erscheinen und
hochinteressante Rennen stehen in sicherer Aussicht. Die
Regatta wird wie im letzten Jahre ans der rechten Rhein¬
sei« , zwischen Straßen - und Kaiiserbrücke, abgehalten.
Die Tribünen und die übrigen Plätze liegen direkt neben
dem Osfiziers -Kastn -o des Nass. Pionier -Bataillons Nr . 25^
und gewähren einen herrlichen Ueberblick über den schnur¬
geraden Rennlurs . Beaueme Fahrgelegenheiten zum Feft-
platz sindell statt mit der elektriifchen Straßenbahn Mainz-
Biebrtch-W i e S b a d e n und Mainz-W i e sh a d e n ,
ferner mit der Mainzer Städtischen Stratzenba ĥn bis zur
Kaiserbrücke , außerdem richtet die Firma Waldmann in
Biebrich einen Extradampserverkehr nach dem Festplatz
ein . Abfahrt in Mainz von der St âdthalle und dem
Katsertor.

-I- Krafwagrnrenneu in Rußland . Das von der Armee-
Verwaltung organisierte Internationale Krastwagcn-
rennen  begann . 45 Wagen , russische und ausländische,
starteten . Das Rennen erstreckt sich über 2788 Werst und
wird 20 Tage beanspruchen.

Warten Sie nicht erst bis Ihr Kind krank wird
und Sie sich ' sagen müssen : Hätte ich meinen
kleinen Liebling doch beizeiten mit Nestle 's Kin¬
dermehl genährt . In allen Apotheken und Dro¬
gerien erhältlich zu Jt  1 .40 v. Vi Dose und 75 4
p Dose . Nestle 's Kindermehl G . m. b. H.
Berlin W . 57 versendet aus Wunsch an jedermann
eine Probedose gratis und franko . ®-66

rrg:
teuip- l»
50.9 mm

2
stute 2Ä
jeutel$
ly 1-04
ans 1.98

Mein Korsettlager umfasst über 200 Nummern nur der allerneuesten formen und Schnitte
sowohl in einfacher, wie in feiner und feinster Ausführung.

Während des Ausverkaufs gewähre ich

20 °/o Rabatt
auf die seitherigen Preise. — Anprobesendungen gerne zu Diensten

Reformleibchen , Kinderleibchen , Hüftformer , Büstenhalter
in grosser Auswahl.

35827
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1 Telephon 2419. Ludwig Hes s , Webergasse 18

KW,

fSS

llAifl ßiifon AflC RostßI Schüttwareni Hochsommer
11 Ulli  1LI I I1 Bf «1 » mmm  M kür Damen. Ilsrrsn Ullck Lincker in allen möglichen warben
HM B lll BBrn und Ausführungen zu ganz enorm billigen Preisen vomund Ausführungen zu ganz enorm billigen Preisen vom

einfachsten Stiefel Ms - nm eleganteste . Luxns-Sehnh. Erethl. ssig e ^ n- und Friulk . teJ . I ^ X -LeJe? , lick-

iSÄ äSirÄ ." “ ÄtTS erdenklichen Jets, die Hol . beherrschenden Fahrihaje.für die Reise Berg- u. Touristen-Stietei
farbige Schuhe und Stiefel in uotlendeter Ausführung.

in modernen Farbentönen . __ _

Herren-
Stiefel Hauptpreislagen!Damen-

Stiefel

Mark

650
750
850
950

1050
1250

Mark

575
650
750
850

1050
1250

I_einen -5cku >16. 5andal6n - Reise -Schuhe.
Schulsticfel - Turnschuhe - Kinderstiefel - Tennisschuhe.

Schuhhaus Sandei
Marktstrasse 22 Wiesbaden Telephon ISS».

. , . , , _ , „ rinreh- Dreiswttrdijrkeit , Formenschönheit , Haltbarkeit and Passform.
Meine Fabrikate zeichnen sich dcsonde ®bei| euge sich , Ein  versuch führt zum dauernden Kunden!

i_ . _



Nr . 132 Samstag Wiesbadener General-Anzeiger

Handel und Zuduitrie.
Die Börse vom Tage.

Berlin , 7. Juni . Im Gegensatz M den gestern
umlaufenden Gerüchten und den vorliegenden
günstigen Meldungen vom Stabeisenm -arkte , ferner
belgisch« Roheisenvreiserhöhungeu und festes J»
uork hatten die Stimmung der Dorfe etwas
freundlicher gestaltet , was in einzelnen Deckungs¬
käufen namentlich am Montanmarkte zum Aus¬
druck gelangte , Auch die dauernd gute Lage des
Kupfermarktes und der Hobe Auftragsbestand
beim Stahltrust wurden als Gründe für die
Besserung angeführt . Im Verlaufe zogen zunächst
Rontanwerte noch weiter an , auch Schitfavrts-
oktien bekundeten recht feste Haltung auf hohen
Auswanderziffern aus Hamburg und Bremen.
Von Bahnen zeichneten sich Baltimore und Penn-
snlvania durch Festigkeit aus . während -Kanada im
Anschluß an die Abschwächung in Newnork nie¬
driger einfetzten . Späterhin bildete der starke
Kursfall der Kanadaaktien , der diesnral auf Lon¬
doner Verkäufe zurückgewbrt wurde , den 8tus-
gangsvunkt für eine allgemeine Ermattung , welche
den anfänglichen 'Gewinn größtenteils rückgängig
,nachte . Lombarden zogen im Einklang mit Wien
etwas an . Banken waren durchweg sehr ver¬

nachlässigt . Der gesamte Geschäftsverkehr hielt
sich in recht engen Grenzen , da sich die -Lvekulation
fortdauernd Zurückhaltung auferlegt . Durch ver¬
hältnismäßige Festigkeit zeichneten sich Gelsen-
kirchen aus . Tägliches Geld 4 bis 3 A Prozent.

In dritter Börsenstunde war der Verkehr sehr
still ohne bemerkenswerte Erholung . ^ Angeblich
wurden in London für Liverpooler 'Spekulanten
sehr umfangreiche Erekutionsküufe oorgenom-
men : hiermit soll auch der Rückgang von Kanadas
im Zusammenhang stehen . Jndustriewerte des
Kaffamarktes vorwiegend - etwas -bester , volnr
waren Vogtländische Maschinen 6/ -- Proz ., Akku¬
mulatoren Hagen 6 Proz ., Bielefelder Maickn en
4 Prozent , Vorwohler Zement 3 Proz ., Telmen-
horster 5 Prozent.

Privat -Diskont 4% Prozent ,
Frankfurt a. Ai., 7. Juni . Kurse von iÄ  bis

2 % Uhr . Kreditaktien 193% - Diskonto -Komm.
184.—. Dresdner Bank 152 )4.

Staatsbahn 153.—. Lombarden 19% , Balti¬
more u . Ohio 107 % .

Börse des Auslandes.
Wien. 7. Juni . 10 Uhr — Min. Kreditaktien

039.— . Länderbank 527.—. Wiener Bankverein
530 .—. Staats bahn 727.—. Lombarden 99.o0.
Marknoten 118.06. Wechsel auf Parrs üo .66.

Oesterr . Kronenrente 88.80. Ungar . Goldrente
108.90. do . Kronenrente 88.55. Alpine 962 .50.
Skoda 711.— . Türkenlose — . Ruhig.

Wien . 7. Juni . 11 Uhr 20 Min . Kreditaktien
639 .— . Staatsbahn 727 .—. Lombarden 99.70.
Marknoten 118.02 . Pavierrente 91 .75. Ungar.
Kronenrente 88.55. Alpine 963.—. Holzverkoh¬
lungs - Industrie —.—. Skoda —..— Ruh.

Glasgow , 7. Juni . (W . 33.) Anfang . Middles-
borough Warrants per Kassa 53.11. per laufender
Monat 54.2. Fest.

Paris . 7. Juni . 12.36 Uhr . 3proz . Rente
93 .95. Italiener 96.30. 4proz . Rufs . kons. Anl.
Ser . l u . II 96.35. 5proz . do . von 1906 104.9o.
bo. 1009 102.75. 4proz . Spanier äußere 95.3a.
Türken (unifiz .) 99 .08. Türkenlose - .- . Banaue
ottomane 697.- . Rio Tinto A>78 . Chartered
35.— Debcers 498 .—. Eastrand <8.—. Gold-
fielüs 103.—. Randmines 162 .—. .

Paris , 7. Juni . Die Börse zeigte bei ruhigem
Verkehr keine einheitliche Haltung . Türkische
Werte schwach, auch 33aku auf Realisationen . Rio
Tinto . die anfangs begehrt wurden , erfuhren am
Schluß eine erheblichere Abfchwächung auf eng¬
lisches Angebot . Auch französische Rente und De-
beers gaben nach. In der Atzten Börsenstuiide
zeichneten sich Goldminen durch Festigkeit au ->.
Baku erholt.

> Juni _ Sette 6
Paris . 7. Juni . 4vroz . Serben 90.2»^ ^ »
Paris . 7. Juni . Wechsel aus deutsch-

kurze Sicht 123.43 . lange Sicht 123)4.
Mailand . Ti Juni , 10 Uhr 50 Min

Rente 06 .40. Mittelmeer 393 .—.

fit*.

Merk
i£rb

605 .—. Ban ca d' Jtalia 1411. Banca Pnm‘̂
ciale 816 .—. Wechsel auf Paris 101.1g
auf Berlin 124.77. '

R
FortsÜ

London . 7. Juni . 11.50 V . 2)4proz v . . . ,
3vroz . Reichsanleihe 79 )4 . 40t0 j’67 1«. 3vroz . Reichsanleihc 79 )4 . 40t0 j

tinier 86 )4 . 4proz . Brasilianer 85K’
Cbines . Anleihe 101 .—. 4 )4proz . do . 95.-1 sf 9*-
Griechen 55.—. 4vroz . Italiener 65.—. 4^ °!
Japaner -Oblig . 97% . 4vroz . Fanon - ,
3oroz . Mexikaner 31-

.» ■ . ..
Fie ko

I Pjc  klin
Ob

4vroz . <;avaner vks? '
si- rvo. v-.. . Portugiesen sneues gr
Spanier 93 .—. Türken suniilz .) 89)4.
bank 17)4 . Anialgamated 89 % . Rio Tinto ^
Chartered 27 )4 . Debeers 19°/s. Eastrand V 8'
Goldiields 4% . Randmines 6% . Atchiso,,
11% . do . vref . 108 .—. Baltimore Ohio Ir 'X>- 78 . w . v in . •*. ~ ZN0 11z
CHi cag o-M ilwaukce 108/, . Denver com
Eric 36 )4 . Louisvill « u . Nasbville 1«3 )4. gfcjäp
88 )«. Southern Pacific 113)4. do. Railwän
Union Pacific MX . Steel com .̂ 72.- .
114 .—. Ruvees 64% . Kanada 272.—. cir V*-CT,v-x/y . «vuuwvm. td»-.
Navigation comm , id. 26..// , do . pref . 28X "

Fonds , Minenaktien und Amerikaner - Mg

etwas an . Banreu waren »uwu » » . . - *- „ _ _ _ _Berliner Börse , 7 . Juni 1912 Berlin. BankdiskontS, Lombardzinsfuß8, Privatdiskcnt 41/r«,,
Obligationenmit* sind hypotlmlrar. sichergcstallt. bucNr. ,6ri;
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Ot.Rohs-Sohatz 4 00.886 S
do. 1. 4. 15 4 00 .208

Pr.Sehatz1912 4 00,086
Ot. Reicbs-Anl. 4 80706 W

do. 3* 90.00bG
do. 3 00.3806

do.Sehtzg. 08 4 99.406 T
preus8. kons.A. 3X 90 0068 A

do. 3 80.40B B
do. do. 4 00 708 B

Stattet I 4 96 4ödB
Dad.St.-Anl.01 4 99.756
do. do. 1902 3X - B

BaYer. St.-Anl. 4 !08.0068 B
do do. 3X 88 586 k

8rem.Afil. 1899 3X 88.506G
do 09 uk. 19 4 100.1056 C
do 96_ 3

Gass. Landoskr 3ld 91,08G e
do. XXIu. 17 3X 92.986 C
do. XXIIu. 14 4 I0Q.O3G 0
du. XXIllu. 16 4 100.006
do. XXIVu. 21 4 100.506 1

itambg.St.R.07 4 —
de. am. 87/04 3X -|
do. de. 86/02 3 79.906

HessStA.93/0£ 3X 88.60b i
do.96 030405 3 78008
do. OS 4 «706
EAeckl.ks 90/C4 3X
Oidsnb.St.A.Oä 3?

Hannovsclr 4~ 99 886
do. 3X 83 9858

Hess.Nass 4
du. 3X —

KuruNeum 4 99.806
KuruNeum 3X 89.000
Pornm. . 4 99 806

do. 3X 89 088
Posensche 4 89.806

do. 3« 89.OOG
Prouss. . 4 39.SOG

do. 3X 89.30B
Rb.- Westf 4 99.806

do. 3X 88.986
Sächsisch 4 99.806
Schles. . 4 99 806

do. 3X 89706
Sehl.Holsl 4 « .306

do. 3X 89 00H
Brandenb.Pr.-. 3X 89.526
Hann.PAVIIVI! 3
Ostpr. Prv.-Ob! 4 9930b
do. do. 3* 87706

Pomm.Prv.-Anl 3«
3osen.Prv.-Anl 4 «888
do. do. 3s
do. do. 3

Rhoinp.Pr.-Ohl 3s 88.506

f W ft

r l ]1 m7 m

mnpr.lXJUXlV3 183.n  xxi 4 M

II III IV
II

d«. 1882/98

do. I uk. 19

do. 07 0.17

do. 86/92

do. 04/17
do. 07/19
do. 89/98
do.01 02 04

do.7691 u02

S9.50G
sa.suu
82.00G
99 .1*k
98.SOG
94.5BS
9S.90U
92.60»
98.25b

,.98 50G
99 MG

Bert. Pfdb
do. do.
do. ooue
do. do.
do. do.

Cnt.ldsch.
do. do.
do. do.

DtPfb.Pos
KuruNeum
do. do.

Ostpreuss.
do.

PomraInd,
do. do.
do.noold
do. do.

Posonecho
do.
d». L 0.

83.00»
IMG

99 SOG
S9.50B
91.488
9I.30G
98.100
9S.75G

Sächsisch,
do.
do.

Schis, attl.
do.L.X.C.9.
SchlHIstlk
do. do.

WosHLaod
do. do.

Wostp.ritt.
do. do.
do. 0000

x do. do. -
Augsb.7K-l.ose frc.8ad.Präm.A.67 ‘
8rnscb».20T t,
Cöln-Mind. P.A.
Hamb.50Ttr.-l.
Lübeckerdo.
Mein.7Gutd.-L.
0ldonb.40TI.-l

99.30G

S6.69G
99.60G
98.25b
91.756
89 6SG

91 88k

. 108.79»
3* 88.600

73.50n»

3*

99.900
3i  88100

99.00b
98.75b
99.200
90.60»
77.808
88.40b
77.808
SS.10b

177.10b
ISS 00«

34135.30b
3

Ung. Krononrt.
do. Staatsr. 97
Bucar. Anl. 98
B.Air.StA.lOOL
do. do. Pos

Lissabon.St.-A

Eisenbahn-Stamw-Aktien
7 11331OG
5M 29.00G
3 102.00G

35 50b
125.75b

AasländlstHie Fonds
Arg»frt.Anl.v.87
do. ion.4000M.
dc.äuss 100Lvr
do.Ges. 8.8.97
8uig.St.-Anl.92| 6
ChileGold-Aul

89.30W

89.506
9O.G0U

J06.366
9S.ü0nB
90.QÜÜ
80.766
S8.50bB
88.25b
79,29b

109.526
3L 99.00G
3^ 93.308

99.69b
3^ LS.596

89 306
78.756
89.106

101.096
90.506
96.40b

Ctoi».Anl.vl89&
do. *. 1896
do. v. 1898

do. TientsinP.
Griecb.A.81/84

do. Goldronte
do. Monopol.

Jap.A.II. 10.1.7
do.

Mex.Anl.4080M
Oesterr. Goldr.
do. Papierrt.
do. Silberrt.
do. 1860Loso

Port.StA.unif111
do. III. Spez

Rumän. 1903
do. 1905
do. 1-890
do. 1898

Russ.Anl. 1902
do. do. 1905
do. Goldrente
do. Staatsrnt.
de. Boden-Kr.

S20 PauloG.-A.
Serb.amAnt.96
Türk. St.-A. 03.

do. Bagd.-A
do. 1905
do. Lose.

Ung. Goldronte

AHg. Ot. Klemb.
Braensohw. Ld.
Crefeider. .
Eutin-lübeek.
Halle-Hettst.LA3
Lübeck-Bächen
Mckl.FriedWilh
do. do.

Niederlausitz. .
Nordh.Wern. LA
Oesterr. Staats
Warsch.-Wien.
Mittelmeor. .
PrinzHenri. .
Zschipk.Finstwl

98 201.6
98 80b
86.2Gb

Eisenfaatin- Prlar.- Otiilgat
75.006
91.606

93 .1*hB
93.00b
98.«*b
58.80nG
45 60b«
54.7516
94.7016
88.80b
99.906
96 300G

91.75b
178.30b»
88.006

390B
101.50b
92.50b»
94.90hü
91,26o6

>91 VON
4K100.506
5

113.656

OS.lSbG
30 .90b»
83.090»
81 .00b»

4
3Ü 75.900
4!j
4* 96 756

103.906
79.60bB

69.0066

115.906
,108.006

31.256
75 .0066

155.256

Dui-PragorGIÖ.
Xascb.Odb.Gld.

do. Silb. 89
Oost.Ung.St.att
Io. Ergämgsn.

Jo. StaatsGetd .
Södbst.fiomb .) 2.6

. do. Obi. «oldj '
j Irangor. Bomb
G Mosco-Kursk .
ß  0relGriasi89er
, Söd- Weslbahn

Kursk-Kiew. .
j Mosc.KiowWor.

HWsco-Rjäsan.
Rybinsk gar.

j,Söd -0st 1897
- do. 1898ok .08
, Wadikawk. 98
, AnaLEisb.-Obl.
, do. Ergni.-Soti
j Ital. Miltelmoor
. Tobuantep.O.A

79.106
75.806
94 .60b

195908
98 .26b

88 .256
J .lObG

88 .20b
89 .40b
8840b
58.2086
88.25b»
88 .306
97.25)0
87.006

OLHyo.-B. XVIII
frankf.H.B.XIV
GothaerGfdk.ll

do. XVIsk. 19
Hamb.Hp.B.ul8
do. do. 1908

Hann.6d.XV19
do. do. II

Mockl.H.sW.Vll
do. do. I
do. do. DIII

Maokl.-Str.H.B.
do. IIIIVo. 20
Moiniog. VIII
do. IXy.1914
do.XIVo.1919
do. XVu.1920
do. o. 19)3

Mittold.Bdkr.VI
do. nk. 06
do. 8rdrtbr.HI

Hordd.Grdkr.lll
Prouss.Bdkr.IV

do. XVII
dt. XXIX
do. XI

Pr.Gootr.8d.90
do. , .99 01 03
do. r.06 uk. 16
de. i . lBuk.20
do.r.86.89.94
do. >.04 uk. 13
do.K-8.96uk06
do. v.06uk. 16
Pr.Hyp.A.B.ul9
do. do. do.
de. t.04 uk. 13
do. >.05 uk. 14
do. 1.87 uk. 7

99 .40b

Denket» rtn»tb.-ffanilb.
barl.Hyp.-8ank 3J

90.9066 do. VVIok. >4 4|j
- do. XHIXIV79 41

do. HlIVuk. 15 4
do.VIIVIIIu. 18 4
do. I ok. 1916 3i
Brl.Km.Ob.hr18 4

JBr.-Hann. XXI 3V
170.90oG| do. XXVo.20 4
' 81.08b |DtschHyp.8.VUl| 3<t

18.400 RhoinW.XIIu20
98.406 do. Xllluk. 22

119.8008 Sachs.Bodenkr
99.806 Scbles.Bodk.Pf
9-.500 do. de. , .
83.5056 Wostd.Bodkr. X 4
99.086 do. do. Ill|

_üü -« ««
92.806 Barmer8aok>
88.756 Borg.-Mark.Bk
96.S05G Sri. Hand.-Ges
99.256 do.Hypoth.-B.A
57.8066 Brasil. Bk.f. Ot.
97.80GUBraunscbw. Bk.
98.8066 do.-Haon.Hyp.
99 1010 Brsi.Disk.B.abo
90.086 Comm.s.Btsk.l
97.500 Darmstadt. Bk

do Hyp.-Vers
do. Pfdb.B.XXIll
do. XVIII-XXI
do. XXV 1914
do. XXVH1915
do.XXVI» 1917
do. XXIX1919
do. XXXXXXI
do XXVI1914
XVIIXVIIIXXIV
do.Kleinb.-05l
do. Komm-Obi
de. do. VI 17
do. do. IV
do. do. IX 20
do. do. X 21
Rhn.BPf.83-85
do. do. 69-82
do.Komm.-Obi:
Rhein-Vf. IXIXA
do. do. Xo. 15

88 .006
100.30b»
»8 .2066
97.006
981066
91 106
98 .606
9S.25bG
98.756 . . . . . .
88.780 de. dl . XIn. 18

« u41msiaui. o». -
98.0866 Doutsebotank 12jf252.806

98 7060
99.500
99.806
2 -2SS°«7>- Bockfcr. .
88.0010 gib, . Brauh98.506
80 506

Scbtnob. Schl. 11
SpandauerBrg.
Sehulth. Brauerjl5

150 0066 Vie,4n*
I 8S2SW“•rtm

63117 50b» *•  Gflioo -Br
10 (17K006 d0- V'c'°.r'^«v*| o Mp Germaniaurtm
Ä « 00« Horkul. Brauer
6 lölilOb XiolorSchlossb
ß 112T/ih Letpz. Br. Rieb
« _ )_ Undonbr. Ilona

90.256 do.Effekt-Bank
97.000 dn.Hyp.Bk. 100

114.006 Oiskont.-Komm
97.5066 DrosdnerBank
« 256 Essen. Xrod.-A.
83.5066 GothaerGrdkr.
98.006 Hamb. Hyp. BV.
97.700 Hannos. Sank.
98.1066 Hildosbetm.8k.
98.806 Kiefertaak. .
88-256 Kioigsb.Vor.B.
« 406 Loipr. Krod. A.
« « 66 Lub.Komm.-8k.
«006 Magdeb.Binks
98.30)4- MärkisehaBank

6^118250 Eowsnbf. Drtmta? TOR MöserBrauoret
10 183.80b ScWegel Br
8i 152.2&oGSchonerhofBr
8X181.5066 *)ckol. Köpper

97 5066 Mckl.Str Hyp.B
97.7006 Moi». Hyp.-ii
93.0066 Mitllld. Bodkf^
M .MG do. Kreditbaok
97.5066 da Prisatbank
97 .50<4) Mülheim. Bank
*7.7566 Hatiooaib. t. Ot.
98.806 Hordd. Grundkr
98.2- 4 . so Kreditanst
*840 )45 Osnabrück. Bk.
«50 « Ostb.f.Hd.u.Ow.
91.506 Pr. Bod.-Krod.A
M .50S do.G1r.Bd.Kr80
97.51,6 oo.HypAkt.-Bk.
«250 do.Leihhaus .
« 76m.- do.Ptandbr.8k.
« 506 H,icbsbaok .
«800 Rbeio.Oisk.Gos

100.250 do.-Ws« .8odki

97.50)4. Südd. Bodookr
« .80» ttostd. Bodokr.
08,400 WuttUppVerg

171.506
9 180.50b Alfold-Gron. Pp
7% 145.WB AHg.Eloktr.Ges

170006 AlMOPorti.Com15 |22550bG Hsgen. Gussst -. . HallesehtMseh327 117.506 Aluminiom-Ind
7 130.606 AngtoContin. .
9 181.75b AenalterKohlen
8 130.806 Ankrur-Hoagstl
6 »114 5066 ApiorbockBgl

_ 6 101.500 Aronbargda.
57.706 Mckl.Hyp.u.W.B15 {291.50G|CalokeBoebom

97.506 Rutt.B.f.auswH18 151306B do. Gasu.ElokL
«00 » S&haaffh. Bnfcs. '
«SOG Schlot Banks.

Linden. Brauer

AenmulaLFab|25 4« 70066- ‘ r * 1M.S0G

159.00b»

184.5041

iBdistris-Äkttra OossauerGas
DLUobers.EI.6
Dtsob. Gasglüh!

.20

14 282.Mb

14

1Ö3.00G BaroporWalzw
138 7566 Borgm. Elektr

5*| 1W.50oG Berg.Mürk.Ind
6X119.10b6 Borl. Elokt.-W
7 122 6966 do. Mascbb.
4 « 006 BielefeldMich
7 122.606G Btsmarddiütte
6 116.756 BochumorBgw
7 120 0066 do. Gessstahl
4 I27.7S6G BiopordeVfliw
7 123.75« Braunk.u.Brrk.i

9» >91.5066 do. Kobloa
6 U7.MbB Broitonb. Cent
0 78.006 BremerLiool.
8 157.006 do.Vfollkümm

5.» 137.MB Carolineb.Ottl
124.804) Cassoi. Podst 12 191.2566

CölnorBrgw.-V

7>d123.806 Colo-MüsBgw.
7i 158.506 ConoordiaBgb.
8l - Conaolidatioo
7HI48.WG Crillwitr. Pap
5 .

Berliner Brauereien - --- --
1M.B0bG
lüO.OöbG de.Waft.uMun
odc Donnersmrckh.
^ DOssold Eiooo
26800b öo- w*BS°n« #uuo 0ynamitTmt

Auswärtige_ EgestorffSalin.
EintrachtBrok. -

zö4 00^ Elberl. Farben25
« *•• 22 do. Papierf. ‘
]*222® Elkt.U»t Zürich
142 7jB Engl. Wollwar
'« **2 Eschweil.Brgw
« *®22 EssenerStoiok185.00B FlensoScbiftb.
VeOS6 EristeriRossm

*« 222 Golsonk.Bor
ii ? S2 GoorgMarto.1M.2SG do. Verr.-A
<212*2 Gorresh.Blash«506
I3B.006N

Gu.f.olktr.Bot
Gildomoist.Wkz
GladbacbSpinn
GörKUerEisob.
Haborm.AGuek.

. .. _ 1M.25G
BraunacbwJute12 210.256* M. ki. n in tMAiinn

290 00G

_ _ . Ji2 stÖS.000 Magdlb. Gas
Detmsnk.1HK4424j» .7SWJdo. Borgwstt

187.5066 Bannosmannr.
17450b6 Marienh. Kotz.
616 004) MarkPorti.Com
175 50bG MuhleRuningn
493 504) HahmKochiOo
308 0006
159 OOG

10

. 246 75b -
7̂ 1183066 Hannos.Masch
7 181 2SbGHarbg.-WienG
5 120.250 Hark.Brückenb.
7 146 5066 do. 8ergb.Pr.A.

!400.256 HarponerBrgb.
234.4066 Hartm. Masch.
211.004« HasperEisern»
142 WbG HerbrandVfgg
Bl.SOG Rösch.Eis.u.St.

. . 197.90k Höchst, farbw.
13X232.0066 Jlso BorD—
" (482.25b Kaliw.Aschorsi.

140 2566 Kattowitz.Brgb.
, 134.10b» köhlmannStrk.

12'i226.9 >bGKönigWilb. ks.
« 0066 Köoigsborn.

ipare.iShnKippt-
Kyflhäoserhütt.

10 220.006
99 0043 K,.. . .

192.004) Lapp.Tiefbohr.
285 OOG Lauehhammir.
427.506 Laurabütto

’19 34i50bBMkrk.BsH. Bgw

235.0356 Hordd. Wollkra
179.90b Obschl. Eisb. B.
190 254) do. Eisen-Ind.
482.504) do. Kokswork.
510.0060 do. Prfl.-Cem.
78.504, Oppoin.Com.VI

195.758

KeueBed.-A.-Ü. .
Hiederl.Kohlnwjll

OronstiKoppoi14 212.0043
— . a 94.506

15 ZSB.Wb
111X254)

24 1314.25b
8 173.80b

64.256 Ottenser Eis«
160.25b Phönix. Ut. A. .
182.25b Ba>ensborg.Sp
145.256 Übeln-Hassan.
81 .60b Aboia.Stahlisrk - - - - -- -

188.504 ) Bb.-Wsff.Kalkw! 2 182.50a»
103.50b Rieboek. Mnt.W12 198.00«
118.006 Hombach. Hütt.
242.90c Rositz Braunk.
172.7556 do. Zuckerl.
138.0a4) Ross. AHg.EI.fi., . -
109.606 Sachs. GussatlS (295.004.
2« .00«S SalinoSalzung. 7 I1I.506
135 004) Sangerb. Msc. . . 3 Inä'söb gwigai, Mist . SsssteA
64.756 Sobimiscb.Com6 157.255s - - -

Körtnsdorf.^ l0^m *»^ do.CIHn-RttwP.
Gobr. Körting "

10
4 i76J254)|vogtA'wolf"'!!}* 2SI.» ‘ 1Smat«e« a.
9 188.504) »wwobl.Prtl.C. 1*_ looohardt Brk.

472.808 Leopold-Grobe
71.500 UoooMsbail
5800b LöbnortMaoeb. . ,— -

Ldw. L4woACo. l8 SMftBW) WntHnKaewa

12-!p217.5öbG Wostf.Stahlwrkf
8 123.0043 WickiogGemenl4
" « ickratiiLedsr11

Wiel.AHardtm.
WilksGasom.

10

97.004)
391.0043
195.001k)
113.2äb
201.0068
148.25b

Afiihclmshötto.
Witten. Gussst.do.Stahlröhr

3^ 102 25bB Zeitzer Masch
“ 81.50b ' . .

193604)
158754)
146.00b

9 1733066
5 ISLS866

10 ll 38.500

, i29i5ke |dö.Mtllw.Üälnr|l1 i»6ft» S Kaj.Plätz
12 217.75hg do.Rickelwerki18 2782566 Potorso.

do. Zyp.AWi. alO 181.̂VictoriaFabrr. 6 102.75a» __ _ _ _
187.500 VorwärtsBioltS.0 (_f0 .» ^ |20-Fraacs

141.504,

1390066« A-EICkl-tjas-l«ä>i'-*l5»<Dr.rtm II« 1MI|»4^
1003)6

95.106
918a«

'91» fl4V.18M96

421.00b Schiss. Comonl 1 | ' ^ -® ? ijDÖri» .' Öä IM
in German.Schfr2w 13S 75k» Schub.4 Salzer 20

7^ 117.25^8 SchuckertEiakt taeraöift«
207.10 - Scholz - Xaaodl 5 ISO-UOt» g|)d 6<J
104.10b SiomensGlas-l. 14 233.00b zjomAKskk>3 4

176 004 . Spinn. Bonoor 6 11500 » -.
157.506 Spritbank A.-G. 24 390.25G WöhsaUTar ».
327.504 ) StadtbergHütto I « “ '■« Sl - Tp - f
598 .50b Stettin. fulkanU1 « 1 « ^ ^
441 .706B stodick ACo .12 232.00W Bsbss.u A
166.75» ; Sloib. Zink-Akt. 0 1312560 Kopsobg.
238 7565 TneklonbrgSob4 127.75« London
353.0&n6 ThaloEisenbütt18 269.0» « Hosyork

- 249.00’) Loonh.Ti. tzAG. 8 il25 .® f J »™
15,21890b Ver ch.Eb.Zeitz 8 135 *06 Wie»

18

7% 138.508 Warst&rnb.VA. 9 I5A7S* »moräran. Hohn.
3 MJ54 ) Wenderwtbpb. 5 jWBL« ® fcltwe*. Kolos.
7 113.256 WsstongolJUkII

6 126.9043 WesILOrabtind 7 18r « « Hofland. - -
« 187.7* 6 de, Orabbsor« 10 »48806 [oosblrr.BoLlOffltrJ

.32 « 9.800 dt. « pfoswll5 *14008

532tü
UXJ.2S*
176.568
110.00m
57268

119.80b
1882561
1892=8

18 317.164

* (l« «,
7 I 62.58«

>« 8
).XlB

ZcllstoffVersm
Aach.Klnb. .
A!lgBi.On»nde.L0k.58t i
öch.GslsSt
Brssch.St] ,
BrMl. EI.ft. iOassol.Stfci
Elkt_Bochb«„ ooamGr.Bii.Strtj

9 futlSide.Strassbi?0
HaimStrYl;
Magdb.Str
Hansa.Dpf.T
Rrdd.LloydVr.Eis.B.

I f
MttüS _ ■

>em fIr»™:
Pl
1«eiten t«

Lrt . 9>'
A - Ta-

\ .MN t

M ur
I»nNlOga
Zstllte

Kren wf;
M . KÄi'

ei« 1
I
I ßini '

I jch den c
«0 ki

! tzMteN)
zlätiete 1

batzen?!
1775,. d01

31375b

Me
eilend d
Muerpfi
M rirr

> penstrahl
seine we

Seiten
eine Gen

» .Oft

3*9761
84.45b

BaW. Süt tefesia

»»»*" —1 Mrirrrrifminni 11 ifiimiw
120.0860 F» MJi «ta.l09Wlfeb

»4.7»

Wilhetmstra . se 22 DepOSiteilkaSSe Wiesbaden . S^ IeSrlehstrarnrn.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagender Geschäfte. sm

Pflanzenkübel
in Eichen- u. TamienHolz in allen

Größen . - Billigste Preise.
Balkoiikasten,
Blumeuständer usw.

Alle Wäscherei - Artilel

Überall spricht man von

dem neuen Kaffee - Ersatz . Er hat sich in kurzer

Zeit unzählige Freunde erworben . Das verdankt er
seinen vielen Vorzügen . Perlka ist ein reines Naturpro¬
dukt . Er schmeckt sehr kräftig -kaffeeähnlich , ist hülsen¬
frei , enorm ausgiebig und kolossal billig , enthält kein
Koffein und ist absolut gesund . Perlka kann ohne

jeden Zusatz einfach wie Bohnenkaffee überbrüht werden.
Ein eingehender Versuch führt zum dauernden Gebrauch.
— 1 Pfund -Pakete 35 Pfg . , V * Pfund - Pakete 18 Pfg . —

Allgemeine Nahrungsmittel-Gesellschaftm.b.H., BerlinW.9.

Marcus Berte & Co.
Gegründet 1829. Tel. 26 u. 6518Bankhaus

Wilhelmstrasse 3 $ . 3*
Seit 1873 kommandiüert uon der Deutsdien VereJnsbank, Frankfurta. s
An- und Verkauf von Wertpapieren, Schecte

und Wechseln. ^ * •
Neuerbantes grosses Stahlkammer -w ®*roi »e»gj

Mitteldeutsche Kreditbank
Kapital und Reserven von 69 Millionen ***■

Filiale Wiesbaden ^
friedrichsfrasse 6. Telephon Nr. 66.

Postseheek -Konto Nr. 688 Frankfurt &• N*

J Besorgung aller bankmässigen Geschäfte.
F . 194

„empfiehlt i. größt Auswahl billigst
Karl Wiffich

EMserstratze 2 . Ecke Schwalb.
Straße , früher Michelsberg 7.

Telephon 3531.
Ferner alle Korb-

Holz!-, Vürstcnwarc « , Reise-
und Toile . te -Artikel u. a. m.

Neuanfertigur -g und Reparaturen
aller Korb - und Küfcrwaren

allerkilligst.

Wiesbadener
UnterstükrunZsbund.

vMäschf am besten -t-
CO

Billige srußkohle « ,
y\  Mk . L35 per Zentner bei
Abnahme von 10 Zentner (35046

Acltefte und billigste  Lterbekasse am Platze.
Hoher Reservefonds-

Geringes Eintrittsgeld . Monatsbeiträge je nach dem Mer.
Anmeldungen bei dem Vorsitzenden Ph . Beck . Scharnhorststr . 46,
Rechner E . Stoll . Neugasse 12, Schriftführer F . Grünthaler,
Werder str. 9, den übrigen Vorstandsmitgliedern uud bei dem Vcreins-
diener I . Hartmaun . Wcstendstr . 20._ 35736

W . Ruppert & Co .,
Mauritiusstr . 5. Tel . 82.

dtets in allen Grössen , Breiten u. Preislagen
sowie Matteold vorrätig,

Spezialität : Fugenlose Kugelfassonringe
(aus einem Stück gegossen), Marke „Obligos
patentamfcl. geschützt, berechne ohne Preis-

ert.öiiuny Gr.veren urasour, worauf gewartet werden kann- 34933
Juwelier Herrn . Otto Bernstein,

nur 34 Kirchgosse 34 , Ecke Kl. Schw&Ibacher Ci~

4 °/0 Grundrentenbriele ReiheV
Mitteldeutschen Bodenkredit-Anstalt

in Greiz und Frankfurt a.
Die Zeichnung auf Nom. Mk . SS 000 000 ' - - . | <jj

Grundrentenbriefe findet am Samstag , den we
zum Kurse von 98 — °/0 statt . Anmeldungen hierz
von der nachgenannten Zeichnungsstelle , ^ , -

Gehr: Krier, Bank- Geschäft Wlssuau
11 li ein Strasse 95 , . * ye»

bei welcher der Prospekt zur Einsichtnahme £-u*1* "gß.
jetzt ab und am Zeichnungstage ent^ g^ngenom

Greiz und Frankfurt a . ffl. . den <
Mitieldeutsciit ßâ enkrodit-A"9130
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}grben Willmers Sorlenko.
I  Roman von Nina Mcqke.

^ts -tzung.) (Nachdruck veÄotm.)
l„ ic  können jetzt 9e| en, lieber Wester-

■ # !; ifußt Willmers nach einigen Augen-
iff ■-I seinem gewöhnlichen gütigen Ton

kM brauche Sie fürs erste nicht und
! I 'rlinaeln, sobald ich etwas nötig haben

f eser halt , ich habe doch noch einen
für Sie ! — Im Kabinett rmben

I Schlafzimmer liegt ein weißer Man-
ick er stockte und rieb sich die

Ul £% entt  ihm fiel keine glaubwürdige Er-
iMlU' - Er das Vorhandensein dieses Klei-IStückes ein:„den ich gestern abend tm
m l Ub," -vollendete er endlich. ^Er
IE ?? glaube ich. Ihrem Schützling. Die
I 'sScme muß ihn auf der Bank liegen
I >Hen haben, bittö , mbergeben Sie ihn

L llnaläubiaem Kopfschütteln trat We-
in das Schlafzimmer. Einen Mau¬

rers er auch noch mitnehmen : hier lag7®u, .. vrtitm nnr he.lt er am-U -L̂ ede« ein Irrtum
wußte'

vor , den er auf
Aufmerksam blickte er sich in

k̂ ^ 'nett um und erschrak bis ins In
!^ -t^ denn dort , in einer Ecke des steifleh
iE ' sosas an derselben Stelle , wo -vor

l-n vielen Jahren er und sein Herr ein
über seinem Teller eingeschlafenes

behutsam auf weiche Kissen betteten.
■Jt eitt achtlos zusammengeballter Man-

Tl ten  er nur zu gut kannte!
' « o kommt der her ? — Was hat das zu

'fften?" murmelte er .fastungslos und
„ e mit bebenden Händen den weichen

-sm Garten will er ihn gefunden
Großer Gott , ich verstehe nichts —

von der Sache!"
Kitte halbe Stunde später trippelte er

b durch die schattigen Parkgänge dem
.erpsörtchen zu. Ueber seinem Arme
, der weiße Mantel , und blendende Son-
IrUlen glitten wie flüssiges Gold über
^weichen Falten.
eitermanns altes Gesicht war düster wie
Gewitternacht, sorgenvoll 'blickten seine

Augen auf die duftenden Beete, als er vor
der Gartentür stand, die der ungeduldigen
Bewegung seiner Hand nachgab und , krei¬
schend zurückwich. In großen patzen sprangMercur aus seinem Versteck hervor . Sern
zorniges Gebell verwandelte sich ledoch so¬
fort in freudiges Winseln, als er seines
Freundes ansichtig wnr-de. und schmeichelnd
schmiegte er den mächtigen Kopf an die Kuie
des alten Dieners.

„Na, na . laß gut sein. Mercur !" fuchste
Westermann das Tier zu beruhigen . ,Aabe
keine Zeit , mich mit dir abzugeben. Kusch,
dummer Racker!" t ,

„Wo das Kind nur stecken mag ? fuhr er
in halblautem Selbstgespräch fort , wahrend
er sich suchend nach allen Seiten umblickte.
„Laßt sich nirgends sehen und muß doch das
Bellen des Hundes gehört haben! — -
iNa. endlich! Gott sei Dank !"

So schnell seine alten Füße ihn tragen
wollten , ging er dem jungen Mädchen, das
gerade in diesem Augenblick aus der offenen
Haustür trat , entgegen. Aber die Freude,
sich endlich gefunden zu sehen, verichwaud
und machte tausend sorgenvollen Befürch¬
tungen Platz, als er ihr blasses, üibernach-
tigtes Gesicht, ihre , tiesumschatteten Augen
bemerkte.

„Guten Morgen , Westermann !" rief sie
ibn schon von weitem an. „Was bringst du
denn da? — Ach so, meinen Mantel ! Lege
ihn dort auf die Bank und fetze dich!"

,<Habe keine Zeit , ich bin nur auf einen
Augenblick gekommen, und mutz gleich 'wie¬
der fort !" stotterte Westermann. „Den Um-
bang da soll ich abgeben und — und — wenn
Sie mir nur erklären wollten , wie sich das
alles verhält , Prinzeßchen. denn sehen Sie-
ich verliere fast den Verstand vor lauter

„Sorgen ? — Ja , warum denn , Wester¬
mann ?" unterbrach ihn Tatiana ruhig . „Was
soll ich dir eigentlich erklären ? ' Wie merr
Mantel in die Bibliothek gekommen ist? Au-
die allereinfachste Weise! Ich vergaß ihn
gestern abend, als ich, die Abwesenheit dei¬
nes Herrn benutzend, mir ein Büch von,dort
holen wollte ! Das hättest du dir auch selbst
denken können. Wenn du ab und zu einmal

beim Aufräumen irgend etwas von mir in
den oberen Räumen findest, brauchst du nicht
aleick» an erschrecken und dir weiß Gott was
für Gedanken machen! -Ein Unrecht ist es
nicht, wenn ich zuweilen rn dem alten
Schloß umherstöbere! Ich störe dabei nie¬
mand allenfalls die Ahnenbilder, aber mu
denen unterhalte ich gute Freundschaft.

-Berten allemal recht, Prinzeßchen!
stimmte Westermann dem jungen Mädchen
kleinlaut bei. „Die Sache hat aber trotzdem
einen Haken, denn leider find es Nicht die
alten Zeiten , wo uns alles erlaubt war!
Wäre auch nichts dabei gewesen, wenn ich
den Mantel gefunden hätte, nun aber war »
'der gnädige Herr selbst, und mit dem in
nicht gut Kirschen essen!" ^

„Heißes Rot stieg in Tatianens Gericht
und hastig bückte sie sich, um ein paar Gras¬
halme aus dem Boden zu rupfen, deren,bieg¬
same Stengel sie zerstreut inernanderflocht.

Ach so, so!" kam es dabei in Verwir¬
rung über ihre Lippen, doch sie faßte sich
schnell. ./Schließlich ist auch das noch kein
Unglück, Westermann," fuhr sie ruhig fort.

„Allerdings wäre es besser, wenn dem
Herr von  meinen Besuchen rm Schloß nichts
wüßte , doch ändern läßt sich das nicht! — Mit
welchem Aufträge schickt er dich -zu mir.
Sage alles, denn ohne besonderen -Grund
bist du nicht gekommen!"

„Richtig, Prinzeßchen!" nickte Wester
mann melancholisch und ließ sich seufzend
auf eine Ecke der alten Holzbank nieder,
während Tatiana still neb.en ihm Platz nahm.
./Geraten , Prinzeßchen! Wie ich aber -den
Auftrag des gnädigen Herrn ausrichten soll,
bas mag der litbe Gott wissen!"

„Erzähle einfach! Oder warte , ich helfe
dir ber dem Anfang! Herr von Willmers hat
uns die Wohnung gekündigt, nicht wahr?

Erschreckt zuckte Westermann zusammen
und starrte mit weit geöffneten Augen in das
Gesicht seiner jungen Gesellschafterin.

„Woher wissen Sie das, Prinzeßchen?
Wer konnte Ihnen das sagen?"

„Niemand ', ich habe es mir emfach gedacht
und das Erraten war nicht einmal schwer! '
entgegnete Tatiana ruhig. „Aber nun er¬
zähle. Westermann! Wenn ich auch die

Hauptsache weiß, so interessieren micĥ die
Einzelheiten noch immer lebhaft genug.

Und während Westermann mit stockender
Stimme seinen Bericht begann, saß sie, den
Kopf auf die gefalteten Hände gestutzt und
blickte mit verschleierten Augen in: b\t Ferne-
Sie fürchtete sich nicht vor der Zukunft, so
dunkel und ungewiß diese auch vor ihr " e-
qen mochte, und wenn sie allem gewesen
wäre , so hätte sie noch heute diesem Hause
den Rücken gekehrt. Aber sie war eben nicht
allein und mußte deshalb manches tun , wozu
sie sich unter anderen Verhältnissen Niemals
verstanden hätte ! Ihre Pflicht war es, öte
Mutter zu schützen, sür sich wollte sie Nichts.
Sie war jung , stark, gesund, ihr stand die
oanze Welt offen, aber jene Arme durfte
nicht mehr heimatlos in die Fremde hinaus-
aestoßen werden, sie sollte in Ruhe wenig¬
stens ihre letzten, leidensvollen Tage ver¬
bringen!

Der dunkle Mädchenkopf richtete sich ent¬
schlossen auf , zähe Energie blitzte aus den
Augen , die jetzt im Ausdrucke so lebhaft an
die des alten Generals erinnerten , daß diese
Aehulichkeit selbst Westermann auffiel.

„Prinzeßchen !" wagte er sie endlich anzu¬
reden und legte seine runzelige Hand aus
ihre Schulter.

Tatiana fuhr aus ihrem Sinnen aus.
„Ja , Westermann !" sagte sie und strich sich

langsam das Haar aus der Stirn . „Du er¬
innerst mich daran , daß deine Zeit sehr ge¬
messen ist: ich - hatte das über allerlei Ge¬
danken vergeffen. Geh, Alter , halte dich
nicht unnötig auf ! Sagen kann ich dir wtzt

Gegen
üblen Mundgeruch
u . -wischen d. Zähnen u . bleicht mihsarb Zahne blendend
weih , ohne d. Schmelz zu schaden. Herrlich erfrisch, schmeck,
"iabncreme f. Erw . u . Kind.. 4—6 Wach, ausreich., IJS,
'Mobetube 50 3n d. Intern . Hygien^ AussteN. Dresden
allseits bewundert . Man oerl. Prolp . u .Eratismuster direki
v Laboratorium „Leo", Dresden S od. d.  Avhthckca,
Drogerie » , Krifenr - und Parsümcricgcschastcn.

F. 386

Eine iuIrkkÜMlk Mitteilung
für Alle, die bchere Schuhwaren zu sensationell niedrigen Preisen erwerben möchten. Wir haben aus ersten Fabriken Muster¬
kollektionen hochfeiner Stiefel für Damen und Herren erworben, die wir ebenso wie modernste Halb,chuhe zum Einheitspreis

4A Mrchgatze -| Q
jy an der Luisenstraße. 1H

3010 Telephon SO 10. = =

Von das Paar

3574b
soweit Vorrat reicht, zum Verkauf bringen. In einem Fenster sind die Schuhwaren,

zu 6 .75 zum Ausstichen ausgestellt.

18 Kirchgasse 19
an der Luiscnstr.

> >> _ Ml. P

Gesetzlich!
Sonntags ist das Atelier
nur von morgen » 8 bis
mittag » 2 Uhr ununter¬

brochen geöffnet.

Gi *srtist 3 .ci© Gesetzlich!
Sonntags ist das Atelier
nur von morgens 8 bis
mittags 2 Uhr ununter¬

brochen geöffnet.

Auf vielseitigen Wunsch geben wir Jedem , der sich in der Zeit
v « m 30 . Hai bis 18 . Juni •

slelch in  welcher Prei . l . sc bei uns eine Aufnahme beaieili, ohne irgend eine Bedingung, K. ufawa« : von Rahmen «sw. (and , he, Portkane . auJnahme. )

onst
1000 1 k . zahlen wir dem -*

w . ,1rfÄ »b« kc“ eine tfcrärösserunS seines eigenen Bildes(einsthl. Karton 30X36 cm)
der Bilder.

12 Visite«
matt

4 Mark. in ns . .iw
12  Kabinetts

matt
| 8 Mark, i IU I1UU1IIUIIU i«i
I Boi mehreren Personen und Gruppen ein kl. Aufschlag.

Samson & Cie
35011

12 PostkarM 12 Viktoria
matt

5 Mark.

Telephon 1986.
Wiesbadens Grosse Burgstrasse 10.

IS
19 Visif.es jj UI ***" *■•iU für Kinder UotlU | 9 Mark,
Sei mehreren Personen und Gruppen ein kl. Aufschlag.

Rollkomptoird.ver.SpediteureG.m,b.B.
Spediteure der Königl . Preuss . Staatsbahn.

Abholung und Spedition von Gütern und
Eeiseeffekten zu bahnamtlich festgesetzten

I ; Gebühren. — Versicherungen . — Ver-
IT x zolllangen. — Roltfuhrwerk.
Jfareau : Südbahnhof . Telephon 917 u . 1964.

Echte Aachener Kräuter -Printen,
der Printenfabrik Jos., WollsMen.,Düren^ Rhld. Versand,nach

öbernrsel a . T „ Ackergasse 13
empfiehlt sich zur 9116

II nii söil.WM null der neuesten Milo,
wie Ratten, Mäusen, Wanzen, Käfern etc.

ta aln « e von ganz , Häusern im Abonnement.

alle/P ^ tionen. Postk- lli Mk 6.50 perRaLnabme.
Webexla^

r GediegeneWohnungs-Einrichtungen. _ c.-kiw« Herren , und vornehme Klulsowie einzelne Speise-, Schlaf-, Herren - und vornehme Klub-
zimmer, Klubsessel, Teppiche liefert in solider, modernster
Ausführung unter strengster Diskretion zu Katalogpreisen

gegen 5°/. Versinsung auf bequeme
E Teilzahiupg . “W

Kataloae werden nicht versandt! - Prompte Lieferung innerhalb ganz
Deutschland! Erbitten gefl.Mitteilung, wann der unverbind¬
liche Besuch eines unserer Vertreter , welche ständig ganz
Deutschland bereisen behufs Vorlegung von Zeichnungen

und Entwürfen erwünscht ist. Z87
Mdhel -Versaud- Hans Alfred Sachs & Co.

Berlin , Höpenickerstr . ILo.

Fahrstuhl

35650
IhrcSdurmc flmduprdsrcrf
i 5ic fparcn. 6dd cfcbci

Forbach
G. m . to. lt

Webergasse 14.35216
mmm i

Garten-Schläuche
35764empfiehlt unter Garantie billigst

Marx, Mauritiusstr. 1. Telephon 3056.

m
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gleich doch nicht, so etwas muß überlegt wer¬
den !" ■

„Jawohl , Prinzeßchen ! Aber wie es trotz¬
dem werden soll, weiß ich wirklich nicht . Nur
so viel steht fest, wenn Sie Willmershöh ver¬
lassen , bleibe ich auch nicht, und wenn der
gnädige Herr mich mit Gold überschütten
wollte !" * „ .

„Das wollen wir noch überlegen , Wester-
mann , und heute keinen voreiligen Ent¬
schluß fassen! — Bis zum Herbst haben wir
Zeit , bis daher aber kann sich vieles ändern!
Auf Wiedersehen , Alter !"

Sie blickte dem treuen Menschen nach, der
mit gesenktem Haupt über den sonnigen Weg
schritt und kehrte , als seine geibückte Gestalt
hinter den Bäumen verschwunden war , lang¬
sam in das Haus zurück . — Eine halbe
Stunde später trat sie wieder in das Freie.
Ein breitrandiger Strohhut beschattete ihr
Gesicht, den Kopf trug sie hoch erhoben , um
die feinen Lippen lag ein Zug stolzer Ent¬
schiedenheit , und nur in den Augen schim¬
merte eine noch nicht ganz bekämpfte Unruhe,
die bewies , daß der Entschluß ihr nicht leicht
geworden war . — Im übrigen war ihr An¬
zug völlig unverändert geblieben . Sie trug,
wie am Morgen , ein schlichtes weißes Kleid
und hatte diesem einfachen Kostüm auch nicht
den kleinsten Schmuck hinzugefügt . Schnell
durchschritt sie den Garten , ging , ohne sich
umzublicken , über den sonnigen Weg und
bog in den schmalen Fußpfad , der an das
Mauerpförtchcn führte . In ihren Bewe¬
gungen lag etwas Hastiges , Unsicheres , es
machte den Eindruck , als fürchte sie, sich auch
nur eine Sekunde lang aufzuhalten , weil
diese Sekunde sie in ihrem Entschluß wan¬
kend machen könnte . Ihr Herz klopfte zum
Zerspringen , als sie aus der Tasche ihres
Kleides einen Schlüssel hervorzog . Trotz¬
dem zögerte sie keinen Augenblick , sondern
öffnete mit fester Hand das alte verrostete
Schloß . Mit leisem Knarren wich die Tür
zurück , die schattigen , hier und da sonnig
durchleuchteten Alleen des Parkes taten sich
vor ihr auf . Sie blieb wie angewurzelt an
der ausgebröckelten Steinschwelle fftehen und
starrte mit erschreckten Augen auf den hoch¬
gewachsenen Mann , der jenseits der Mauer,

ihr gerade gegenüber , stand , und einem
jungen Burschen in ledernem Schurzfell zu-
säh, der mit rußgeschwärzten Händen einem
am Boden stehenden Kasten allerlei Hand¬
werkszeug entnahm.

Es war Willmers . Tatiana kam aller¬
dings in der Absicht, ihn aufzusuchen , trotz¬
dem brachte dieses unerwartete Begegnen
sie aus der Fassung . Sie begriff sofort , was
diese Vorbereitungen bedeuteten : ' Willmers
wollte Wort halten und ihr das Eindringen
in seine Besitzung unmöglich machen.

Ihre anfängliche Verwirrung war voll¬
ständig gewichen . Zum erstenmal fiel es ihr
ein , daß der Mann , 'der da vor ihr stand,
und sich mit Sorgfalt gegen jede Annäherung
ihrerseits zu schützen suchte, im Grunde ge¬
nommen nicht das geringste Recht aus seinen
Reichtum besaß , daß der Platz, , den er ent¬
nahm , ihr gebührte , daß sie die eigentliche
Herrin dieses Bodens -war , den zu betreten
er ihr verbieten wollte . Der Gedanke kam
und verschwand wie ein Blitz , der auf Se-
kuiiden grell eine noch unbekannte Stelle in
ihrer Seele beleuchtete , aber wie flüchtig er
auch gewesen sein mochte, er gab ihr ihre
Sicherheit wieder . Unwillkürlich richtete ihr
Kopf sich höher auf , glitten ihre Augen in
stolzer Ruhe über das gebräunte Männer¬
gesicht, das im ersten Moment Ueberrasch
nng , dann jedoch Unzufriedenheit , ja sogar
Zorn über die Störung ausdrückte.

„Verzeihen Sie gütigst mein Eindringen,
Herr von Willmers, " sagte sie, seinen Gruß
mit leichtem Kopfneigen erwidernd . „Ich
kam in der Absicht, Sie im Schloß aufzu-
suchen und nahm deshalb den nächsten Weg
durch den Park . Da der Zufall es jedoch
fügte , daß wir uns gleich hier am Eingänge
träfen , möchte ich Sie sofort um eine kurze
Unterredung ibittcn !"

„Ich stehe ganz zu Ihren Dienfften,
mein Fräulein ! "erwiderte Willmers kühl.

,Sie können für heute gehen , Stegmann !"
wandte er sich an den jungen Schlosser , der
bei Tatianas Annäherung ehrfurchtsvoll die
Mütze zog . Das Schloß , welches Ihr Meister
mir schickte, scheint mir nicht haltbar genug.
Ich ' werde selbst in die Stadt fahren und ein

entsprechend starkes , von solider Konstruktion
aussuchen . Haben Sie mich verstanden ?"

„Gewiß , gnädiger Herr !"
„Dann können Sie gehen ! Guten Mor-

gen !"
Mit schnellen Schritten suchte er Tatiana

einzuholen , die in einiger Entfernung stehen
geblieben war und ihn erwartete , wobei ihr
natürlich kein Wort des kurzen Gespräches
entgangen war.

„Sie wünschen das Schloß an der Mauer¬
pforte zu verändern , Herr von Willmers ?"
fragte sie ruhig , während er an ihre Seite
trat . „Wenn Sie diese Vorsichtsmaßregeln
meinetwegen treffen zu müssen glauben , so
möchte ich Ihnen die Versicherung geben,
daß ich heute zum letztenmal diesen Weg
benutzte . Außerdem werden Sie kaum ein
besseres Schloß als dieses alte finden : ich
erinnere mich, daß Großpapa es mir einmal
als ein wahres Kunstwerk englischer Schlos¬
serei nannte !"

„Ihr Großvater ?" fragte Willmers mit
einem Anfluge leiser Ironie . „Wie war eS
diesem würdigen Herrn möglich —

„Die Dauerhaftigkeit der Willmekshöh-
schen Schlösser zu konstatieren , meinen Sre?
fiel ihm Tatiana mit feinem Lächeln in das
Wort . „Die Sache verhält sich sehr einfach,
trotzdem aber ist es begreiflich , daß dieser
Umstand Sie in Staunen setzt. Obgleich wir
uns wiederholt begegneten , wißen Sie noch
immer nicht, daß ich die Enkelin Ihres ver¬
storbenen Onkels bin !"

„Meines Onkels !" kam es fast entsetzt
über Willmers ' Lippen . Und unwillkürlich
blieb er stehen , um seine Begleiterin schärfer
ins Auge zu fassen. „Sie wären General
Willmers ' Enkelin und demnach Roderichs
Tochter ?"

„Ganz recht, Herr von Willmers ! ent-
gegnete das junge Mädchen . „Meinem Tauf
zeugnis nach bin ich Tatiana Willmers -Gor
lenko , aber weder mein Vater noch ich haben
bisher diesen doppelten Familiennamen be¬
nutzt . Wir nannten uns einfach Gorlenko,
nach Papas Mutter . Doch kaffen wir das.
Ich bin nicht herqekommen , um Sie an ein
Verwandtschaft zu erinnern , die weder .Sie
noch ich anerkennen , und die außerdem ziem¬
lich weitläufiger Natur ist! — Westermann

war vor vielleicht einer halben
mir , er überbrachte mir — Ihre Me &tj
das Haus , welches meine Mutter
seit einer Reihe von Jahren bewohn-« '4
zum Herbst zu räumen . Da es uns ' ' is'
vollständig unmöglich sein wird
Wunsche nachzukommen , so wollte ' iirrSl•a’UUlUJt IV 4VUilI£ trf, -i 111
bitten , den Befehl zurückzunehme» »
bis —" ' °’s '*

(Fortsetzung folgt.)

Kuochey.
Zur Kräftigung

der
Mein Sjjährige? Töchtcrchen Anna, das

Lebmsiabr sehr unter einem zarten Knochens
leiden gehabt hatte, dessen Folgen sich imm»
zeigten, hat mir zu Anfang des Jahres großes^
gemacht. Das Kind war so schwach, daß es iotlV'
kaum laufen konnte. Ich ließ es deshalb eine ^
regelmäßig

Emulsion
nehmen und kann heuie leststcllcn, daß rhlü,
nach vier Wochen um Mund zngcnomme»??
Die gewünschte Krästlgung ließ nicht lange auf
Kartell, und beute ivriugt die Kleine über Stock«Ä
etciiAift viel heiterer als früher und entwickelt»Ä
einen ganz gehörigen Appetit.

Fra » Rosa Luder,  Nürnberg. Unterer Indent», «n,
4 August 1910.

Daß Scotts  Lebertran-Emulsion,.wie iäwnnn
anderes Mittel, da,» beiträgt, die Knochen der Kind»
zu kräftigen, daß Kinder, die nicht stehen uno laufen
lernen wollen, schon nach knrzenr Gebrauche der eK»
Scotts  Emulsion anfangcn. sich au|z,nichten, M»
auf den Füßchen zu stcben und zur Freude ihrerßt»,
bald zu lausen beninnc». ist eine jetzt unzählige Mn
festgestellte Tatsache, über die sich nichts Neues riebr
sagen läßt. Diese allgemein anerkannten Ersel».
stechen für sich selbst.

Scott?  Emulüon wird von uns ausschli-ßiichjK
deriaust . und zwar nie tote nach Gewicht okrr Mai-
nur >n versiegelte» Origiualstatcheu in Karton uiu

a-oSlhutzniarte cFc'chcr mit dem Torsch). Scan öl Lei.:?
LG . m. b. H.. Frantturl a. M.
oo Bestandteile: Feinster Medizinal -Lebertrao 1500 dum»
â Elvreriu 50,0, uuicrpvosvhoriglaurer Ralf 4,3, uute:pte®Z,

Itgiaimi Natron 2,0, vuiv, Tragant 3,0, feinster a,ad «J.
tat ». 2.0. Malier 123,0, Alkohol 11,0. Hierzu aroiratii*.
«Mlllflvn mit Llint -, Mandel - und Gaultheriaöl ie2Tior-0.

Kein Rabatt!
Jeder Kaufmann lobt seine Ware, aber etwas
anderes ist es, wenn dies das Publikum tut.

Sie finden die modernsten formen in grösster
r-s? Auswahl zu äussersf billigen Preisen.

Reelle Bedienung!

35884

Sdiuhhaus Deuser,
Bleichstpasse 5 , neben Hotel„Vater Rhein*: — Telephon 3780.

Wesfimlb

Millen muß, enthält die koftenfrei zu
beziehende Brolchiire„Patentwiflen-
Ithaft". Sachliche, gediegene Auf¬
klärung* Patent- und techn. Büro
Conrad Röchling . Mitglied
des Verbandes deutscher Gutachter¬
kammern(Sitz Berlin), Mitglied des
deutschen Schutzuerbandes für
geiltiges Eigentum.Mainz , Bahn-
hofstr. 3, Telephon 2754. 34976

Erdbohrer
zu verl. We llritzttr. 27.

Die von anderer Seite angebotenen

X Prima Nußkohlen X
liefere ich bei Abnahme von 10 Ztr. frei Keller

zu Mk. 1.25 pro Zentner
Prima gewaschene keine Rllhrnutzkvhlen

kosten Mk. 1.63 per Ztr. frei Keller, in ganzen Fuhren jedoch
billiger. — Die letztere Sorte ist bei weitem sparsamer und niM
rußend. douua
Wellritzstraße 21 Willi . WsbCf Telephon 4189.

Dp.  Thompson ’s

(Schutzmarke Schwan)
Ist garantiert frei von Chlor, Wasserglas und sonstigen

scharfen Bestandteilen, daher für die Wäsche

N

— Ziehung schon 12. Juni er. —
Schleswig-8 ftWEMBholst. Pferde- mW 1 1 lyKIlii

3261 Gewinne in Gesamtwerte von Mark:80000
Pferde- und Wagen-Gewinne W. Mark:

lOOOO
1  sortiert aus Ter- A Portou. ListeM.i 11 L086 schied . Tausend . Iw m-  25 Pf * , extra.

Gustav PfordteIH.C.Kröger
Essena. d. Ruhr, IBerlinW8£?.*?»'&
sowie in allen durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen. N

meine Kundenzahl stetig zunimmt? — Obgleich ich.keine.Mack
amionciere, sondern an meinem Prinzip : Gute Ware bet germgpem

Nutzen verkaufen festhalie,
wächst die Zahl meiner Kunden auf das Erfreulichste.Denn

Sie gewinnen schon beim ersten Kauf die Ueberzeuguug, daß _
auf meine Angebote verlassen können und finden, daß «
Tat mit wenig Geld, gute, preiswürdige Ware erhalten Vjw»-
ist dies mir nur möglich, weil ich öfters günstige Gelegenheitop̂ .
werbe und diese Vorteile meinen Kunden zukommen laste.,sw " ...
einen Posten bessere, moderne Herren- und Knaben-Anzuge, , "
elegante Mustcranzüge in neuester Fasson 1- u. 2-reihlg, auf w'
gearbeitet (Ersatz für Maß). Um schnellen Umsatz zu er- ' ^
kaufe dieselben zu jedem annehmbaren Preis . Ein Posten ^ ^
in Leinen und Lüster für jeden Beruf geeignet. In KtnSer- » ®
biete ich momentan große Auswahl . Mehrere ff*® „
für Herren und Knaben, darunter sehr viele aus Resten 8^
auch in Sportfasson, sehr passend für Schulzwecke, werde ä
annehmbaren Preise abgegeben.

-Bel «««'
für

reck!

i . Etage. Kein Laden, keine gröberen Spesen, daher billig.
Ein Versuch macht jedermann zu meinem dauernden ^

Erltes und größtes etagengefchäft für gelegenhe»s*” j|

Bekannt
für

reell

ibaren Preise abgegeben.

Rur ReugasseB
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Adendorff , Slawyansk, Ivolmsoher H<-d —
Ahonen, Helsingfors Schwarzer Bock ~ Ar™ ’
Göttingen , Schützenhof — Arnoldsi m. L P
zig, Grüner Wald — Auerbach, Fr ., BranKiuG,,
Pension Margareta — Augustowski ' . •>
Elavoschtensk , Viktoriahatei.

Buchmann , Fr ., Oettingen , Zum Baren
■Rof.l.- Münster i W , Metropole — Balasso, DuBack, Alunster . > ,, p r Dortmund,
dapest , Centralhotel — Ballce m. ri.
Goldener Brunnen — Baseermann, . •>
Frankfurt , Grüner Wald — Baf se ™;iniJ’ ^ '
Mannheim, Nassauer Hof - Bauhaus m. Fr .,
Köln, Centralhotel — Benhel, Stuttgart , Aristi.
Hospiz II — Benoit, Fulda , Wiesbadener Hof —
Soff m Fr ., Freisdorf , Erbprinz Bergsma,
Fri , Arnheim, Kaiserbad - Bettencourt m.
Fr ., Fenchal , Hotel Dahlheim — Bezler m. Fr .,
Dlm Goldene Kette — Blecker-Kohlsaat , Gr.-
Slup’ia b. Schroda, Schwarzer Bock — Blumen-
roth , Hattingen , Zum Landsberg — v. Bochwitz
m Fr ., Minsk, Bärenstr . 1 — Bodenstab m. 1.,
Münster i. W,. Zur Stadt Biebrich — de Bou
Fr ., Deventer , Nassauer Hof — Boetzeln, •
m. Fr ., Charlottenburg , Grüner Maid - BoIzmjo,
Würzburg , Europäischer Hof — Bornet , 2 Fr
Tarnow, Palasthotel — Bosch, Haag , Prinz N-
kolas — Bosse, Braunschweig, Westmliseher Hof
_ Bradbury u. 2 Frl ., Boyion, VikruriA.-otel —
Brandt m. Farn., Velp, Metropole — Brasch¬
mann, Fr ., Berlin, Hotel Fuhr - Biaustem lr.
DornaWatra , Pension Karpm — Breckwoldt
m. Fr ., Altona , Stiftstr . 10 — Brock m. Fr .,
Mannheim, Zur Stadt Biebrich — Brokmann m.
Fr ., Zwole, Alleesaal — Brongefs, Groningen,
Royale — Brune, Neustadt , Wiesbadener Hot
_ Büsgens m. Fr ., \ iersen, Zum neuen Adler

Burmeister , Fr ., Güstrow, Bellevue

tenburg , Pension Mitsching — Erdmann m. F .,
Bochum, Continental.

Feidner , Wien, Centralhotel — Feingg,
Petersburg Metropole^ - x ^ Un̂ Hotel
nover, Ce nt « lh °^ orn Fr ; Magdeburg , Haus
Elisa - Freyhold , Frl .,'

Scke t - Friedmamn ^Essen,^Englischer Hof -
Fuchs, Dr., Berlin , Frankfurter Hot.

Ganger, Wilmersdorf , .z™ J “” “

&S & . Hof
Gotschalk , Berlin, Schwarzer Bock - Gra

Äof ^ rÄa ^ h^ hansen;Alleesaal - Gross, Bürgermeister OHenbac ,
XJ 4-̂ 1 Gros Br ., Weizenroda, launus
Ho e - Gr̂ mann ’m Fr -, Bussland, NassauerHotel -tt, Snarburg NonnenhofHof — Grimberg m Fr ., haar bürg,
Grünthal , Berlin, Dietemqnhle — Guts, Brunn.
Centralhotel.

Campeil, Er., Hag,. Vier Jahieszeiten - Cha
pm, Detroit , Rose - vhcdham m. Fr ., Boyton,
Viktoriahotel — Cömmichau, Magdeburg, Weis
6es Ross _ Copyn de Teyfer, Fr ., Grdocnk
Parkhotel — Corcins, Posen, Hotel Saalburg -
v. Cranaeh m. Fr ., Spandau, Prinz Nikolas
de Crigin, Allgäu, Reichshof.

v. Damock, Berlin, Centralhotel - veibek
Berlin, Rose - ‘Diekhaus , Elberfeld Hotel Berg
_ Diercke, Geh. Reg.-Bat , Wilmersdorf , Person
Humboldt — Dormeyer , Koburg , Invathotel
Colonia — Dreesen, Landrichter , Altona , Golde¬
nes Kreuz.

Edeknan m. Fr ., Brüssel, Privatklinik Dr.
Guradze — Ellenberger , Ir . m. Jocht ., M-

Haeckermann , Greifswald , ^ btropole
Hainei, Manchester , Metrbpole - HaU,Jr >
Chicago, Kaiserhof - vom Ham m. Fr . Amster^

tÄ “ « Wabern; Zum Siegel

Utrecht , Kaiserbad -
in Fr Kaiserbad — Heister ... ’
Zum Hahn _ Helvoirt .Pel, Biga Centralhotel
- Herfurth m. Fr ., Birkenfeld, Nonnenhof -
Hermann , Breslau , Reichspost — Herm®11
Dresden, Zum neuen Adler - H®r™ an ”’
Rat Berlin, Adler Badhaus — Comte u. Co
tess’e d'Hcspel de Fleuques , Gand, Nassauer Hof
_Ü Höfken , Dortmund , Weites Ross v. Hoepf-
ner Berlin , Kölnischer Hof — Hollaender m. .,
Bernstadt , Taunushotel — Horn, Murzen,
Reichspost — Horst , Neustadt , Wiesbadener
Hof — Horstmann m. Fr ., Dresden, Gmsisana
_ Hottenrott , Prof ., Bonn, Westfalischer Ho
_ Graf von Hülsen-Haesler , Exzell., Mir kl. Ge¬

heimrat , Kammerherr S. M. des Kaisers u. gl-
Generalintendant der Kgl . Schauspiele, Berlin,
Hohenzollern

v Jackowski , Propst , Gostyn , Goldenes
Kreuz - Järnefelt m. Er., Helsmgfors Schwar¬
zer Bock - Jenske m. Fr ., Zastrow Englischer
Hrf - Bielefeld, Westf . üoi -  Jub , -
burser Dr., Berlin, Hohenzollern — Jun o®>
Biesfau Tannshotei - Feien , Berlin Taunns-
Iiô oi — Kindt m. Er ., Lübeck, Ev. Hospiz
Le Comtesse t ’Kint de Roodenbeke, Brussel,
Rose - Klaholt m . Farn .. Villa Primavera -
Klamroth , Dr ., Bonn, Christi . Hospiz H f
fens Fr Arnheim, Kaiserbad .— Knecht m. Ir .,
Mimbach Frankfurter Hof —,Kmep, Düsseldorf,
Frbnrinz _ Koplowity , Ratibor , Europäischer
HofP - KopromoskinC Fr ., Warschau , Zum
Hahn - Körting m. Fr Krafeld »
Hof — Krämer m. Fr ., AJilen.i- W„ ^um neuen
Adler _ Kremer , Neueijkirchen , Êrbprinz —
Kohn m Fr ., Ohligs, RhemMuer .Hof — von
Kummer, Exzell., Charlottenburg , Hohenzollern

Kuyk , Amsterdam , Centralhotel.
Ganve Berlin, Goldenes Kreuz, — Dänin in.

Fr . S Frankfurter Hof -v de . St . Larpert,
2 Frl ., London, Villa Pripiavera r- B^er m.
Er., Diez, Hotel Weins Lendertz m. Kre¬
feld, Hansahotel - Deppert m Br Memel
Hotel Krug - Gräfin Lercelgifeld, Berchtesga
den, Pension Margareta — B^vy m. Er .. Ma
kirch , Englischer Hof - Dewald n». Fr Furth
MetroDle *— v. d. Linde, Dr ., Krefeld , Prinz
Nikolas — Lindström , Tammerfors , Palasthotel
t_  Lomverx , Fr ., Haag , Vier Jahreszeiten —
Lorentz , Barmen , Europäischer Hof — von Luck
wald, Berlin, Taunushotel — Ludeke m. Ir .,
Wettmar , Evang . Hospiz.

Mannheimer , Dr ., München, Hohenzollern —
Mardens m. Farn., Kopenhagen , Wiesbadener
Hof _ v. Mathern m. Fr ., Wremen, Bose
Methias , Berlin, Metropole — Matthiece , Man¬
chester , Metropole — von .Matthiesen , Oldenburg,
Hotel Ries — Baron von Maydell, Exzelk, 1 e-
tersburg , National — Mayer- Leiden, Dr Jur.,
Brühl, Rose — Meinhardt , 'Berlin, Reichshof -
_ Merkel, Prof . m.  Fr ., ’ Göttingen , Goldener
Brunnen ,— Micbelet m. Fr ., San Paulo , Reichs¬
post — Mohr, Mannheim, Nassauer Hof
Mohr, Elmshorn , Haus Oranienburg — Von
Mrynkiewiez-Moczulska, Er ., Minsk, Bärenstr . 1
— Müller, Stuttgart , Zum Spiegel , — Müller,
Köln, Villa Primavera — Murman m. Fr ., Gei-
dermalsen, Parkhotel.

Obsterven v. Dyk, Er ., Mormerven, Bellevu,
. Ottenstein , Neustadt , Pension Linkenbach.

Pabst m. Fr ., Dessau, Reichshof - Piaejl.

Dr. m. Farn., Hambur 0,
per, Petersburg , Nassauer Hot.

Rausch , Hamburg , Schwarzer Bock — Rau.
derberg, Aachen, Grüner Wald — Rehe, Kos-
stanz Nonnenhof — Richardson m. Fr., New-
vork ’ Bose — Bosendahl , Dortmund, Hotel
Enple — Rosenthal m. Fr ., Benslieim, Kassau«-
H van  Rossum , Burrmalsen , Parkhotelrr _ „ „ Tkrtfßl _ T?ntiwoll m T_ van Rossum, Dunuituacu , ±«tuviiotei
Rott m. Fr ., Taunushotel — Rottwell m. pr-)
St Paul Hansahotel — Rüster van Dyk, Tr.,

" ” - - Schernickau m. Fr
Schleicher, London

Mormarer , Bellevue
Moskau, Nassauer Hof — - , “ » ■
Vier Jahreszeiten — Schmerei, Dt.  m . Fr., J3res-
lau Adler Badhaus — Schmitfranz , Rheine, Ho¬
tel ’ Bender — Schoeley, Creusitz, Dannstädter
Hof — Schradin, Reutlingen , Kölnischer Hof _
Schulte m. Fr ., Uebbing, Europäischer . Hof _
Schulte- Kemp m. Er ., Derne, Europäische- Hof
— Schulz m. Fr ., Kiel, Pension Haag _ Schwier, i
Braunschweig, M'estfälischer Ilof Scarishrick
m Fr Royton , Viktoriahotel — Sieverth m.
Fr ., Berlin, Kölnischer Hof — Stannins , Dr. -
m. Fr ., Weimar» Astorialiotel
Nassauer Hof
richshof.

Neufert, - Berlin . Hohenzollern — Nicodem,
M.-Gadbach, Hotel Fuhr — Niethammer , Dr.
m. Fr ., Kriebstein , Rose.

- , jur_
uwu . ui;» . — Steinert , Köln

Silberling, Hamburg, Fried!

Tack im. Fr ., Krefeld , Wiesbadener Hof _
Talz v. Aspern, Dr. m. Fr ., Mormerven, Bellevue
_ Thele, Dr., Hamburg , Wiesbadener Hof
von Thühnen m. Fr ., Niedernhausen , Rhein-
srasse 77 — Torwest , Kiel , M’iesbadener Hof -
Toreil, Fr ., Cordan.

Ullrich m. Fr ., Maikamer , Kölnischer Hof.
Visser , Utrecht , Rheinhotel — de Vos, Dr,

Holland, Zum Kranz.
Wahmann , Geheimrat m. Fr ., Magdeburg,

Villa Grandpair — Walker m. Fr ., Mujorh, Bel-mapan — u-i* oei-
le VUe— Walter m. Fr ., Newyork , Nassauer Hof
_ Weher, Prof ., Bonn, Hotel Fuhr — WeinfeM,
Dr., Lemberg, Palasthotel — Wiebering, Dr. m.
Fr ., Schwerin, Tannshotel — Wigling Fam.,
Santos , Pension Stefanir — Willinski m. Pr,
Charlottenburg , Zwei Böcke — Freiherr v. Wille-
brandt , Helsingfors, Rose — von Wihos, Baden-
Baden, .Viktoriahotel — von Winterfeld , Fr., Gu-
litz , Imperial.

Zirige, Budapest , Centralhotel — Zweig m.
Fr ., Oharlottenburg , Centralhotel.

mmmmmmmummümmmmmMummumummmMmimmummmmumummmum m

Die <eei<nete Zeit ru einer durchgreifenden Spülung ist das Frühjahr
<3 . vevelmässise Analysen m seiner Zusammensetzung

sind "unzuverlässig und daher abzuweisen .^ ^ ^ Mineralwasser > welches sich durch regelmässige Analysen als konstant erwiesen hat , ist dieAlte Analysen sind wertlos . Ein Mineralwasser,

— Kaiser Friedrich Quelle
Dieselbe ist fast frei von Kalk und Eisen , dar “ m dem

schwächsten Magen zuträglich - dagegen reich an gesundheitsförderlichen

Mineralien , wie Natron , Lithion usw . (daher wirksam}Kaiser Friedrich Quelle
k„„ mt  rein natürH . h ohne *dehiet

«1 » bei der Fa,s» g e „«zoge».

Kaiser Friedrich Quelle
k»mmt von der Quelle bis nur Fl,erbe „ Ich. ml. der Luft in Berührung , sondern passiert in geschlossener Leitung den Koh.ensüur . rann, . Ein . grosse

Anzahl Aerzte Q Ue j| e  -

darnm ml. Rech , de» Vorzug vor anderen sogenannten rein natürlichen Wisse ', . , bei denen diese Sicherheiten nicht geboten - i

Hauptniederlage für Wiesbaden bei: FirmaK. Huck, Riehlstr. 19. - Telephon No. 2603.

KeinRaudi? Kein  Russ?
Schon wieder ein Herd mit
PatenfeithatFeuerung?

Wenn Sie Ihre

Ferienreise
zusammenstellen , benützen Sie zweckmässig eine übersichtliche
Wandkarte . — Wir haben noch einen kleinen Posten einer

Spezial -Eisenbahn -Karte von Miüel -Europa
(Grösse 75X100 ) und eine

Allqem . geograph . Karte von Deutschland
und angrenzenden Ländern (Grösse 100X105 Cm) vorrätig und geben
diese zum Preise von

= 50  Pfg.
das Stück ab. Die Karten können im Schalterraum unserer Haupt¬
geschäftsstelle Manritinsstrasse 13 angesehen werden.

39151 Verlag des Wiesbadener General -Anzeigers.

Grieckilüt « ,

Schonne »;
Creme 35tonal 2.50, i -j®twDSetfe 80 u. a0

IKuba anerkannts -i-“ LÄ
Nürnberg.
Taunusftraße
Ktrchgaffe -0 unb 1
Tirnnctiett U. PaL.

, Wiesbaden.
1 Friedrichftr.39 -‘c| ts Ecke Keugasse-

Engros . -

Institut für Körperkultur und
_ . _ _ für

SeßriiderjioederiDarmstadt
Man verlange Broschüre No. 102. . H. 20

Atmungsgymnastik
für Damen

und Kinder.

TSrrtiQV. nachmittags 4 Uhr Kurse , Rheinstrasse 36 (Turnhalle ).
Für berufstätige ifamen . Abendkurse Montags m Donnerstags
SUhr Sprechz . 8- 12, 1- 4Uhr . Monatl . Preis Mk. 5.- U.8 - .

Frau Az Clouf h 9 35940
üloritzstrasse 37 , II . Telephon 3883.

±  Magerkeit -HsB, «olle K8rperformen etceiSes
Sie durch unser Orient. KraftOulverh unser unenx. rwronwu «- - -

luTiähme, Raraut.unschädlich. Streng reel^je , garant.unsenaanvu. ««»«» ■*—
- köln Schwindel. Viel. Oanksohre.ben
Karton mit Gebrauchsanweisonp2M-, Fast
anweis. od. Nachnahme exkl. P° rt0-
Freie Zusendung. 0 . Franz Steiner & Co»
Berlir 524 Xöniflflrätzer Straße «L

Grösstes l *SeT  ,

Sfraussfed^
pieureusev

und Beiher

! “ “ » fe M
Bitte r "V (' b SIII . " ' "

. .. achten-

In Wiesbaden zu haben;
Schütjenhof-Apoth., Langgasse 11,.
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Zu vermieten.
Wohnungen.
8 Zimmer.

ft ,WlsevmAr. 5

eingerichtet. Zentralbe
Personen -Aufzug usw.
1 Oktober zu vermieten.«'nileumstr. 6,4  t.

6 Zimmer.
0fc | 4. 2.. ^ Zim.-Wobn.oft 1. Ott. ev. fruber . Nab.35312
^L4den5 Zimmer.

Wohnung,
mieten gei
vermieten
laden.

Näh. im Schuh-

i nm.v.1. Ökt. evt. Äug. 35805

%

4 Zimmer.

Preis 430 Lik.
Äb̂echtitr. 36,

mit Zubeb. 1. Stock.
^Parterre rechts.

Ueichftr. 13.

Wwlbrunn enstr. 7.
M -Adolsstrl 15 sch. . . .mad. r. 3b. Tor. 9?. 1. 6t.

35189

I Kelanditr.I ».«.St., ii
13, sch. 4-Z.-W.,

3 Zimmer._
Sie citr.28,3 Ztm.u.K.z.vm.8827

kr. 5, Dachst., sch. 3-Z.-W
sofort ober sväter. Näh

jfelbft. ' -

r »a6. Adelbeiditr. 93, 1.

WiM 6, gofiiau
beste Geschäftslage, abgeschl.
s-Zim.-Wohu. mit Zubeh. sos
,u vm. % i . Hause b. Franke

raum zu vermieten. _
Suite 13, Htb. 1.. 3 Zim..
Me u. Zub. a. sos. zu verm.
Wd. Adelbeidstr. 93, 1. 25201

foBheimerftr. 98, Bdh.,
3Zim., Küche, Keller
,°erm. Näh. 1. Stock l. 34995

| imkntlr. 7. Htb.. 3 Z. u. Küch.
»t, n. Werkst, ob. Wäicherei-
iMm. s. 0. so. Näh. Druden-

r ?t:CBC9, 1,_ 35203
Weitste 7, Bdh. 2., 3 8 . u.Wh«i. 0. sv. Näb. Druden-

g, 1. 35203
sonorenftr. 4,1 ., 3-Z.-W. mit
iik.zw.N.Langgasse25,1.«9078

sßt-
50 M
>on Dt,
isAr-
ri-PaN"
,0 Backe,
n-Tr-l

Ar?

^lbrunnenstr. 7. 3-Z.-W., H.,
-3 Maus. dazu z. verm.
Ntwald, Goldschm.
22. 3 Zim'. u. Küche per

_ ). im  Lade n. 35206
•enftt. 13, 3-Z -W.. Dach'
^Aoschluß. Monat 25 M
\ Berabos_ 35442
Ar . 21, Htb.. 3 8 . 11. £
8 u. K. sos. ob. später.

^Druden,'ir . g, 1. SS207
r * . 21. Bdh.. 3 8 . 11. K..

f. 0. fp. N. Druden-
8, 1._ 35207

r«bekftraße14,
^ 'Bobn. m. 0. Werkst. 0.

kos. z. v. Torts , m.
blengesch. betr. 35209

. ricdrich-Ring 2. Hth.
Wobn. 3 kl. Zimmer, Küche

! » • Näh. Laden. 35899
£kö >schöne3-Zim.-Wohn
3°ck ver 1. Avril zu verm.

ielandstr. 13. pl 35211
".zcritr. 34. 3.. 3-8im .°W.

-4 85 ,M,  35582
18. Htb. vt.. 1. u. 3..

»e nbone Wohnung von
tzer̂ u. Kücke. 35221
i,12. Gth. 1. kl. 3-Z.-W.Wte . N. Laden 35897
^.15.1,sch.8Z.-W0H1,.iA. Schäker, v. 35317

aler Str5.Mtb..3Z.u.
-LI Fuli , . vm. 359 24

0. sv . N.
'Mn.Ldh . 1. St . 35875

"f 9. Mtb. Dachl1. Mai i.  D.. 34921

$
n& ®oBnuna evtl. nt.

Oranienstr . 62,
35440

Ks .sch.38im.-W.^.Nnh.Vdb. 3135812
1- 2., 3 Zim. mit

Urkttatt geeig. fürb. Lang. 35943
'Sdh..Frtsp..gZi,ii .-
INockeeHtl, -JP.J5775

sch. 3 3tm~
4. verm. 95104
27,

Schillerplatz %
, 3-Zimmer -Wobnuna ver 1.Juli . »5493J Kl. Schwalbachcr Str. 5.3.3-

Zimmer -Wohnung per sofort.
- Näh. Mauritiusstr . 6,1 . 9010

Porkstr . 4. Htb., 3-Zim .-Wohn.! Nab.BdL.1.St. 353802Zimmer.
r Barste . 23, 2-Z.-W. z. vm. 35230
g Aöleritr .18, Stb .. kl.2 Z.-W.3597X Adlerstr. 33, 23.. K.. auf al.
o od. sväter zu verm. 35231
1-' Adlerstr . 37. H„ 2-Z.-W. 35648

Adlerstr . 66, 2 Zim. Küche toi.
5 od. später , billig. 35233

Adolfsallee 11, Frsptz.. 2 Zim.
und Küche a. nur best, kiuderl.
Leute per 1. Juni zu ver¬
mieten. Näh. pari . 35608^ A1brecktstr.37.Hth Mans.-Wohn.
2auch3Z.m.K.u.Kell.soi.135828

- Bertramstr . 19. Htb.. 2-Z.-W.
' Näh. vt. im Bdh. 35234
, Bcrtramstr . 25. V. D. schöne 2-
. Zimmer -Wohn. v. l .Juliod . sv.

z.verm.Näh. Büro Hofr. 35977

^ Birkenstratze 31,
z Wohn. m. Stallung z. v. 2812
- Bismarckririg 38, Hth. 1., 2 Z. u.

Küche soforc od. sväter . 35980
. Bismarckr . 38. Stb . 1.. 2 Z. u.
- u. Küche soi. oder sv. 35381

Bleichstraße 18. Hth. 1. Etage,
2-Zimmer -Wobn. ver sofort.
Näh. Faulbrunnenstraße 7, beii Gottwald. 35965

Blücherftr . 6 , Hth.
im Stock: 2 8 . u. Küche mit
Zubeb. 24 Jl  monatl . 35050

Bülowstr . 4. Htb.. 2 Zim. u. K.
z. vm. Näb Bdh. v. r . 35237

Dotztz. Str . 44, Htb. Dchst. neu¬
berg. 2 3 . u.K. N.Ndb.l . 35538

Dotzhcimcrstr. 98. Mtb . u. H.
schöne 2 Zim ., Küche. K. ios.
z. v. N. Bdb.. 1. St . l. 34994

Dotzhcimcrstr. 105. mod. 2-Z.-
Woün. i. Mtb . u. Stb . bill.
zu verm. 35239

Dotzheimer Str .122.Hh.,sch. 2-Z.-
Wohn., 270 M. zu vm. 35406

Drudensir . 7. Htb.. 2 8 . u. K.
i. 0. iv. N. Drudenit . 9,1 . 35240

Elconorenstr . 2, Msd.-W., 2 Z.
u. K. z. vm. Näh. das. vt. 9079

Feldttr . 3. Htb.. 2 Z. u. K. v. al.
^ od. sväter z. verm . 35414
Fcldstr . 19. Stb .. gr . 2-Z.-W. v.

Avril zu verm. 35243
Fcldstr . 12, H., 2 8 . u. K. v. ss. o.

svät. m. Gas u. Abschl., 290
Mark . 35592

Frankenstr . 21. Htb„ 2 8 . u. K.
s. o. sv. N. Drudenit . 9. 1. 34473

Georg-Auguttstr . 6. 2-Z.-Woh-
NUIIgeilv. svf. od. sv. 35239

Gneiscnaustr . 29. sch. 2- u. 3-8 .-
Wobn., Hth., v. ios. z. vm. N.
b. Heilhecker Htb. 1. St . 35513

Schöne 2-7̂ im.-Frontsvitzwobn.
i. Abschl. u. Balkon vreisw.
zum 1. 7. zu verm. 35458

Gerner . Göbenffr. 18.
Goebentt.19, S . v., 2-Z.-W. 35122
Göbenttr . 22.  Mtb . 1„ 2-8 .-W.

1. Juni . N. Bdh. 1. r . 35597
Hallaarterstr . 4. 2 Zimmer u.

Küche ver sofort oder ivöter.
Näh. Bdh. vart . 35247 i

Helenenttr . 17. sch. Dachwobu.
2 8im .. Küche u. Keller auf
sofort od. später zu vermiet.
Nab . Borderü . 1. St . 35443

Helencnitr . 18, H. 1. 2 Z. u. K. i
s. z. verm. Näh. b. Klein. 9096

Hellmunditr . 13. 2 Zim . u. K.,
Stb . im Abschluß, ver 1. Mai
zu vermieten . 35534

Hermannstr . 17, Htb.. 2 8 ., K.
u. Zubeh . gl . od .svät. 358,3 ;

Sirschgrab . 10. 2u .3-Z.-W. 85120
Jabnftr . 12, 2 Zimmerwodnung i

zu vermieten . 35287 ^
Karlttr . 7, Frtiv . z. v. N. 2.  35217
Kasielttr . 4,5. Mans .-W. lAb- i

schlußl 2 3 . u. K. v. soi. zu
verm. Näb. 2. H. l. »5250 •

Kclleritratze 15, Garth . 1., 2 Zim. *
u. Küche, Abschl., Klosett, ver
1. Juli z.vm. Räh .Bdb.v. 35851 t

Kirckgaffe 13, Seitenb ., sind 5
2 frl . kl. Zimmer und Küche
soi. oder sväter zu vermieten.
Näheres Hutladen . 35719 !

Kiedrickerstr. 12. schöne 2-Z.-W.
mit Abschluß Bdb. u. Mtb . °
z. vm. Näh. Bdh. vt. r . 35251 ^

Lehrstr . 14. vart ., 2 Zim . u. K. «
m. Zubehör zu verm. 35944

Lehrstr . 31, Msw.. 2 Z„ K. u. Zub. Z
a. gl. od. lv. Näb. 1. St . 35252 .

I Lorclenring 8, Stb .. 2-Zim .-W.
ver sofort zu verm . 35253 z

Lotbrstr . 27H.2-Z.-W.V.i. Abschl.
v.M.v.24 M,an z.v.Näh,v. 35796

Ludwigst. 5, 2 8 . u. K.. abgeschl.,
Gas , 23 Jl  mtl ., auch getrennt
zu vermieten ._ 35254

Metzgergässc 29,2 Zim. u. Küche,
neu berg., zu vermieten . 8908

Michclsbcrg 21, Frtsp ., 2 Z. u.
K. i. Abschl. a. kl. Fam . sos.
z. verm._ 35256

Moritzstr .42.Mans .-Woh»
und Küche. Näh . Part.

2Zim.
35896

Nerostr . 20, 2. 2 Zimmer Küche
und Keller für 280 Mark
zu vermieten._9036

Nerostr . 30, Bdh . 2-8 .-W.
Stall , v. spf, od. so.

ev. m.
85587

Niedcrwaldstr . 14. Grtb ..
J*r .0. spät. z. verm.

2-8 .-
35260

2 Zim. u. Küche sofort. 35895
Platterstr . 8. 2., sch. 2-Z.-W. an

ruh . Leute p. 1. Juli . 35630
Platterstr . 28. Stü .. 2-8 .-W. im

Abschl. u. Gas ,mtl. 20 Jl.  v.
sofort._ 34919

Rauenthaler Str .8, Gth.,Dachw.,
2 Zim. u. Küchep. 1. Juli z. v.
Näh. Bdh. 1. Nortmann . 35933

Rauentbalerftr . 9, Htb., 2-Zim.-
Wobn. v. gl. ob. so._ 3E2

Rieblstr . 4, 2 8 . u. K. 35667
Roonstr . 22, Frontsp . 1 Zim . u.

Küche 18 Mk. 1. Juni . 35138
Römerb.14,H.2 Zu .K.N V3185872
Römerberg 16. 2 Zimmer und

Küche sos. ob. so. z. v. 85927
Römerberg 20. Htb., 2^ 2-8 .-

W. sos. oö. so. z. verm. 35265
Römcrberg 24, 1, 2 Zim. u. K.

gl. oö. später an ruh. Leute
billig zu verm . 35266

Sedan str. 11. vt.. 2 Zimmer u.
Küchem. Zubehör z. v. 35662

Seerobcnsir . 23, Htb.. schöne 2-
Zim.-W.. Tack u . 1. St . Näh.
Soerobenstr. 29. 3996

Sckackiktr. 20, 2 8 . u. K. 35584
Schulbcrg 25, Stb .,2 Z.u.K.35945
Schwalbacherstr. 41. 2 Zimmer-

wohn. i. Mittelb . zu vm. 35952
SckwalbacherNr. 42. Stb . Msd..

2 Zim.. Kücheu. Kell. auf 1.
Mai z. vm. N. Bdb. vt. 35090

Steing . 23. 2-Z. K. K. D. 35975
Steingaffe 31, Wobn.. 2 Zimm.

u. K. a. gl. o. so. z. v. 35270
Walramstraße . 9. Bdh. 2-Zim.

Wvbn.. 1. Juli . 35692
Walluferttr . 7. schöne2 u. 3-8 .-

Wobn. im Mtb. zu vermieten
NW. Bdh. vt. 35272

Bellritzitr . 20. Mans.-W., 2 Z. u.
8b . ios. Näb. 1. St . l. 9064

Wellritzst. 21. 1.. 2 8 . u. K. 35274
Wcllritzstr, 36, Frtsp . 2 Z. u. K.

N. Walramstr . 19 i. Lad.s35770
Zimmcrmannttr . 10, Htb. Dckw.

2 8 . U. K. v. sos. 0. sp. 35278
1 Zimmer.

Adlerstraße 10, Stb ., 1 Zim . u.
K. auf 1. Juli zu verm. 9101

Adlerstr.28,1.,1 Z.u.K.z.vm.8826
Adlerstr. 33, ein Zimmer und

Küche zu vermieten . 35816
Adlerstr. 42 eine kl. Dachwnhn.

billig zu verm. 35277
Adlerstr. 43. 1 8 ., K. sos. 35278
Adlerstr. 66. Bdh. vt., 1 Z..

K. ios. vd. lv. b. z. v. 35281
Bertramstr .20.HH.,1Z.u.K. 35956
Bleichste 40. 1 Zimmer , Küche

«Dachl zu vermieten . 9071
Blücherftr.5, Mtb.. vt.r .,1 Zim . u.

K. N.Bismarckriug 26.1.«35978
Dotzhcimcrstr. 87,1 u.2-Zimmer-

Wohu. wegzugsh. m.Mietnachl.
z. venu . Näb. bei Tiefer , 9112

Elronorenstr . 5,1 u. 2 Zim. 9062
Ellcubogengaffe 3. schöne belle

I -Zim.-Wobn. zu verm. 35947
FaLlbrunnenstr . 7. b. Gottwaid,

1 gr. Zim. u. Küche an ruh .,
kiuderl.Leute p.ios.z.vm.35965

Fcldstr . 12. Bdh.Dachst. 1 Z. u K.
auf 1. Mai . Näh. Htb. v. «34989

Frankenstr . 16. D. 1 Z.u.K. 35931
Frankenstr . 18. 1 Zim., Küche u.

Keller sofort zu vermieten.
Frankenstr . 20, Dackw.. 1 Zim.

u. Küchev. soi. z. vm. 35283
GneHrnanstr . 16, b. Nintzsche, sch.

1-ZimmeeWohn . mit Küche
sos. billig zu vermieten . 9092

Grabcnstr . 14, Dachwohnung sos.
oder sväter. 35729

Hartingstr . 1, 1 u. 2 Zim. bill.
sf. o. iv. N. Adlerst. 66. 1. 35284

Helkncnstr. 14, sch. gr. Zim . u.
Küche bill. z. verm . 35872

Hellmunditr. 12, Ml' ., 1 8 . u. K.
a . ruh . Leut. z. v. N. Lad. 35285

H' llmundltr .29,Sb..1Z.-W.35811
Hcllmunöstr. 33. 1 Zimmer und

Küche i. Dachst, z. verm. 3528

Küche per 1. Juli z. v. 35925

zu vermieten. 34927

sofort zu verm. Näh. daselbst
im Kohlengeschäft. 35900

X Olt " . U.
neu berger., zu vermiet . 8907

W. z. v. N. Schäfer vt. 35289

i. Dachst.. 15 Jl.  N. 1. r. 35290

Rieblstrahe 19, Frtsv . 1 Zim . u.
Küche ver sos. z. verm. 35788

Römcrbcrg6,kl.u.gr.Ms.-W.35656
Römcrberg 10, 1 Zimmer und

” ' :. Näh. H. 3. 35905
Römerb.14.H1Z.uK.N.B.3l35812
Scerobcnstr . 19, Dach, 1 Z. u. K.

an 1 od. 2 ruh . saub. Pcrs . z. v.
116 MO Näh. Laden. 9097

SÄacktstratze 17,1 Zimmer und
Küche sos. od. sväter. 35791

Scharnborktstr. 9, 1 8 .-W. ver
sofort zu verm._ 35395

Scharnhorststr .13,sch.Frtsp .-W.,1
Z.u.K.iAbsch.v.s.o.sp.N.l .r .8935

Schierst.Str .20, H., 1 u. 2 Z. 9063
Schwalbackcrstr.83.2.1Zimmer-

Wobnung sos. zu verm. 35858

Sckulg. 5. Schubl.. kl. Mann
Wohnung zu verm.  35298

Walramstr. 31
1 Zimmer und Küche, 14 Mk.
monatl . 35098

Näh. bei Schmidt.
Walöttr . Ecke Baumstr ., sch. 1 u.

2 Zim. u. Küchez. v Näb. das.
b. Manengeil ._ 35300

Wald -GckeSmlmstr.
1- 2- 3- u. 4-Zimmerwobng.,
Kücheu. Zubeb. sos. od. spät,
zu verm. Nab. im Sause bei
Nolles od. Biebrich, Frank-
furteri'tr . 47, Büro . 35300

Webcrgasse 49. Htb.I .St . l.lZim.
und Küche ver sofort 35974

Zimmermannstr .1, Zim.u.Küche
zu verm. Näheres vart . 35676

Zimmcrmannstr .7. Hth.,1 Zim.u
Küche sofort zu verm. 35813

mit Küche zu
^Zimmer verm. Näh b.

Kietti . Hartingstr . 6, p. 134892

j Lssrs Zimmer
Bcrtramstr . 29, l. Mansardzim.

an einzelne Pers . zu v. 35946
Faulbrun neuste 7. Htb.. 2—3

Maus , au einz. Pers . z. verm.
N. Gottwald , Goldschm. 3399

Faulbrunnenttr . 10. Mani . für
einzelne Pers . z. verm. 35180

Fcldstr . 1, l. Maus. z. vm. 35181
Fcldstr .26. heizb. Mails, b. 35882
Gutt .-Adolfstr. 13. neuberg. Ms.

sos. ev. auch z. Möbeleinst. N.
das. bei Horne. 35334

Helenenstr . 5, leere Mansarde
sofort zu vermieten. 35955

Hcllmdstr.4",1., l. hzb. Mid.35926
Mickelsb. 21. 1 l. Maus. 35097
Mor .tzstr. 50. groß, leeres heizb.

Zim . sos. od. sväter. 35829
Mühlgäffe 9, 2 große leere Zim.

u. 1 Lagerraum v. sos. 35375
Philivvsbgttr . 1, leere Ms.«35928
Rauentalcrstr . 3. vt, Msd. Stb.an r . Pers . s. 7 Jl. z. v. 35347
Riehlstr .4, leere Mans.z.v. «35668
Riehlstraße 19, Hth. Sep . leeres

Zim .m.Wasser,Herd sep.Closet
sos. z.verm.Näb.Bdh.3. 35788

Wcllritzstr . 29, 1 Zim. u. Küche.
Frontsp ., 1. Juli . 35983

Wellritzstr. 48. gr . l. M,' . 35175

Westendstr. 20, &itm”
Zimmer iof. zu verm. 35921

I Möbl. Zimmer
Albrechtstr. II4ö”Ä
in I .Etage m.Morgenkaffee.Eben¬
das. zwei möbl. Maus. 35830
Bleichste 17. 2. l. B. gut möb¬

liertes Zimmer 2 Betten mit
od. obne Pension billig. 2805

Ellenbogcng.3. 2, m.Z. z. v. 35173

Frankenstr . 16 , l . r.
Arbeiter erh. Schläfst. 2815

Hermannstr . 9. Mansarde mit
Bett billig zu verm. 34951

Karlttr .11, möbl.Mans.sof. 35804
Kellcrstr. 6. p„ fein möbl. Zim.

ver sofort zu verm. 35984
Michelsberg 22, Hth. 1. St ., gut

möbl. Zimmer zu verm. 35949
Moribstr . 22. 1., f. möbl. Z. nt.

Morgenkaffee 30 M. mtl . 35979

Moi itzsir. 52, »LS
mit Kost zu verm. 2803

Moritzstr 72 S!>"e- möbl.II1U! 1(4911 . ic . , Zimmer m.
gutem Bett zu verm. . 2807

Oranienstr . 35. Hth. 3. l.. möbl.
Zim . zu verm. Woche3 Mk.
bei Eisenburger . 2818

Oranienstr . 35, Mans.-Zim. an
anst. Frau v 1. Juni z. v. 8940

Rlieinftraße 30, Mtb. möblier¬
tes Zimmer . 9086

Riehlstr .6,1.l.,gutmöol .Zim..das.
saub. möbl. Mansarde . 35972

Sedanstr . 3,2 . r ., f. möbl. Z. sow.
möbl.Maus . bill.z.verm. 35635

Sedanstr . 9, 3. e , schön möbl.
Zim . v o WocheM. 2.50. «9132

Wrftcndstr .4,p.,!eleg.möbl.Z„das.
gut möbl. Maus, zu vm. 35980

Weitcudstratze 15. 1. St . l., schön
möbl . Zimmer . 85929

Bcff . Herr oder Dame
findet angenehmes Heim. Näh.
in der Erved . d. Bl . 9110

Läden
Luden iiHütr ngWT

2—I Zim. ff. z. v. N. 3. 35168
Faulbrunnenttr . 13, Laden, ca.

30 Ouadratmtr . mit 1 Erker
u. größerem Keller u. 3-Zim.-
Wohn. sofort zu verm. Preis
1500 M. evtl, beides getrennt.

Laden
Grabenstratze 6
sofort oder f. 1. Juli z. verm.
Näh . Drogerie Roos. Meb-
gergaffe 5. 35370

Laden mit 2-8im .-W. soi. ob.
sväter . Näb. Bdb. 1. St . r.
Göbenstr . 22. 35598

8ub . a . f. Büro vassend ver
L Jllli . 35669

Lehrstr. 2. Eckladen geeign. für
Metzg.-Friseur -od.Pavieergsch.
m. Wohn, v. sos. od. sp. 35596

Michelsberg 22 , | a0bK
1. Juli zu vermieten . 35928

Mühlgo .ffc 9 , 35837

Kleiner Laden
evtl.m.Wohnung ».Lagerraum
zu vermieten . Preis 700 Mk.

Laden. 2-8im .-W. u. 8ub . für
550 Jl  sos. z. verm . Näb . i. d.
Erved . d.  Bl . 34960

47.
gr. Lad. m. mod. 3-8im .-W.
vreisw . z. verm. Näh. das. u.
Gerner,hier,Göbenstr .18. 35160

j“* We7ksrStf̂rT̂ Vc!rm‘B|
Adlcritr . 66, Stall , f. 2 Pferde

mit od. ohne Wohnung . 35156
Albrechtttr 5, nabe am Bahnhof

große Helle Wcrkstätte o.Lager¬
raum zu verm . N. das. 8862

Bcrtramstr . 22, vt .. ger. belle
Werkst., 225 Jl.  z.  verm .34959

Blücherftr . 23. gr . bell. Werkst..
100s^ mtr .gr . v Avr . z.v. 35134

Dotzheimerttr. 146. Stall , für 2
Pferde . Rem.. Futtere , m. 2-
0.3-Z.-B . gl. o. iv. z. v.35148

Drudenstr .8.Werkst.z.vm. 33483
Fcldstr . 1» Stb ., Remise f. Auto

sofort zu vermieten . 35848
Größere Bureauräume preis¬
wert zu vermieten . 35146

Gübenstraße 18, bei Gerner
Stall für 2

^znynfir . O,  Pferde , Re¬
mise, Futterraum , 3-Zim .-W.,
sos. zu vm. Näh. B . vt. 35954

Kellcrstr. 6. Stallung f. 2 Pferde
n. Futterraum ver sos. 35984

Kirchgaffe 19, Lagerräume oder
Werkstatt zu verm . 35792

Lagerplatz, ganz od. geteilt , ge¬
legen an der Niederwaldstr .,
daselbst auch Stall , u. Rem.
s. 6 Pferde evtl , mit 3-Z.-W.
zu verm . N. Schmiebewerkit.
Hallgarterstr . 8. 35495

Luilenstr. 37. Bierkeller mit
Stallung u. Büros evtl , mit
Wobnun« zu verm . 35145

Marktstr . 22, gr . Lagerräume
m. Packr. u. Komvt. z. v. N.

6. K. Meier , Nikolasst .41.35143
Moritzste 23, Werkstätte od. La¬
gerraum per s. o. sp, N. p. 35898
Nerostr . 28. Werkst, f. Schrein,

ver sofort zu verm . 35141
Nettelbeckstr. 15, Werkst. Lagere.

Bierkell. m. Abfüllraum , Stall,
für 2 Pf ., alles mit o. ohne W. z.
verm. Näh. Schäfer , p. 35140

Phtlippsbgstr .16,p.gr .Wst. 35803
Rauentbalerstr . 22, schön, trock.

Part .-Raum f. Werkst, oder
Möbeleinst, z. v. N. 1 1.35139

Seerobenttr . 23. sch. hell. Bureau
m. Lagerr . z. v. 8 . erfr . See-
robenstr . W. v.. lb. Svitz. 6995

Schulb erg 25, Werkst.m.Sp .35945
Schwalbftr .73.Wst.o.Lgerr .35790

^Die v. Herrn Sattlermeistcr
Becker innegeb. Werkstätten sink
zui. od. get. an ruh. Geschäft
als Werkstätten o. Lagerräume
m. u. ohne Wohn. v. sos. v. sv.
zu vm. Näh. Kl. WcbergaVe 13
bet̂ Kav,vM._ 35134
Wellritzstr. 21, Stallung f. 2—4

Pierde zu verm._ 35133
Flaschenbier- od. Lagcrkeller

b. z. v. Zimm ermannür . 1. 35130
Zimmermannstr ? 3. Stall s. m.

Pf . m. Fute - u. Wagcnr. 35382

3n Kurtage
Villa, 15 Zimmer,
elcktr. Licht, Zentr .-Heizung für
Pensionszweckegeeig. zu mieten
gesucht. Offerten mit Hreisang.
u. Tn . 385 an d. Erv. d. Bl. 9117

\ Fachfgesuche . j
Gesucht wird auf sofort ein

nachweisbares gutes 35985
Kolonial - und

Manufaktur -Geschäft
in der Nähe Wiesbaden oder
Rheingau zu vachten event. zu
kaufen. Offerten u. To. 386 an
die Erved. d. Bl.

an fick. Personen auf
Zgxchsxl, Schuldscheine,

Hausstand . Provision von Tar-
lehn. Zu haben durch Kelling,
Dotzheimer Sir . 20, 2. 35951

Nürnberger Spar - und Dar-
lehns -Bank, e. G. m. b. H„ Nürn¬
berg gibt an solo. Leute jeden
Standes H. 194

Kre oit bis Mk. 1000 — .
ßtats  Sofort bar Geld auf

Wechsel od. Schuldsch.
an reelle Leute jeden Standes
zu maß. Zinsen, verleiht Selbst¬
geber Winkler, Berlin 203,
Winterfeldtstr . 34. Biele Dank¬
schreiben. Beste Bedingungen
Große Umsatzes.6Jahr . Z.189/2

Wer Geld snc !>t
aeg. Ratenrückz., maß. Zinsen,
reell , diskr., schreibe sos. an E.
GründlceBerlin 194. Oranieu-
str. 165a. Koffenl. Ausk. Biele
Dankschr. u. Hunderte von ab-
geschloff. Geschäften, 3.175/2

Zungewolfthün-iii
entlausen,

gelbe Schnauze, gelbe Beine, w.
Brust , auf den Namen „Wolf"
hörend. Wiederbr. erhält gute
Belohn. Bor Ankauf wird ge¬
warnt . Fritz Dreher . Wielaud-
straße 20, Stb ., vart . 9123

Verloren
silberne Uhr mitTukakctte Kirch-
gasfe, obere Rheinstrahe. Hoher
Finderlohn . 35968

Leberberg 3,1.

fvOMvelohnung!
Am Donnerstag , deu 30 . Mai ist mittags ein etwa2 am

breites, bewegliches, schweres .A.rmlmiid (Goldgewebe ) abhan¬
den gekommen. Weil teueres Andenken sowie im Interesse einer in
Verdacht gekommenen Person, erhält derjenige, welcher das Armband
zurückbringt, oder die Wiüiercrlaiigung des Armbandes bewirkt,
obige Belohnung, durch Juwelier ^rrlt «»8 Herr , Wcbergafse .j912i

Gutschein.
(Gültig für den Monat Juni .)

== Rückseite genau lesen ! ==

Als Gutschein nur gültig » wenn Name «ud Wohnung
hier deutlich ausgefüllt ist.

(Name)

(Wohnung)

Bei Einsendg . durch d. Post mutz d. Adresse lauten:
An den

Wiesbadener Gcueral -Anzeiger
Wiesbaden.

Bitte

wende» :



■ v

Rr . 132 Tatnstag Wiesbadener General -Anzetgcr
Juni Seite lL

Gemüse als Heilmittel.

GeUmdheifspHege.
.. ^ <. 2 möa liebst viel Ä̂ AUgewinne

Die herrliche Zeit der jungen GMÜse lst ]

§LWsL .s « §
Das reichste eisenhaltige Nahrungsmittel ^
der Spinats dann kommen erst Aepsel . Lrn,

«AuudeS r/iewii« >» - >"
SSSS & «en». fit blutarme , Heu *.

1M Ä '«t “ ÄÄ >«;,««' ® ' ;
•if ?,pt fiemetft * Spargel  ist ölutreiNi-

iisi
S*EEr.”i inÄ»»Ä 3?
StiiBrA *üixvwx
WK - iL''JiTSw,
S ’ ttt ? » » lebe, erft recht ubet #eu»t.

it »r^ r En-schlecht ist in Bezug uns den Ge-
nn ? v° n Gemüse weit besse' gestellt . als un-
? „ gjßrfdfiren Diese -waren in der Haupt-
sache^nur auf das Getreide , die Waldbeeren

Nisrp anctctüiefctt . Heute verdauten 'toit
4er Kultur , SaS »tele Iz "Kui"sä "SS - “ n-
sä ®.«ä ä “| «ä
®iSÄt aümonatttd ) Mehrer , TMe hin.
durch L- u« - b, um letne Stimme »u Nureu,
wurde tpottwerse -'dbrroubagus m
Ranchfrcsser — genannt . Retnge , aus ^ yina
stammend wurden schon in alten Zeiten t
Europa kultiviert Aus ®ptna ton m»» * 4 ”rntzabarber,  der ttn 14. Jährhunoeri in
Europa eingeführt wurde . Die Gurke war
schonten alten Aegyptern bekannt . Sie be¬
reiteten ein Getränk aus Gurkensast . Kaiser
Dib^rius atz mit Vorliebe Gurken . Ihr ver-
Lnb, ' " »u» il . Kutbl - arl - n M - ^ u °ukitichĉ chnvaräwnrz  kennt man ersl frii
dem 16. Jahrhundert in Deutschland , letzt
wird sie fast überall angebaut.

beider wird landaus landab m der Be¬
handlung und Kochweise viel gesündigt . Aus
der Grotzmutter Zeiten herüber genommene
R ^ riffe finden sich noch in mancher Küche
unserer Zeit , einerlei , ob dieselben auch rm
'krassesten Widerspruch stehen zu den Auf-
slüküssen welche uns die moderne Hygiene
N So findet man beispielsweise in der

Zubereitung vieler 'Gemüse das Verfahren,
datz dieselben erst so und solange gekocht wer¬
den und der Absud, die Brühe , davon als¬
dann einfach weggeschüttet wird Datz dm
durch der beste Teil des Gehaltes uno oes
Nährwertes verloren geht, ist sr» ei«« leichte
Sache. Latz man sich nur wundern muh, wie
solche Mißbräuche sich so lange halten
konnten. _

guch eine Achtln».
Emviiehlt man die schönere Jahreszeit zu

stufen.veiser Abhärtung , so ' e- anLeversei s ,nicht
unterlassen ,im Frühling und Sommer ein wci
teres Stück Unkultur abzustreifen — oder muv
tman hier von „Kultur " sprechen. 1
«Hi siiufftpfM>n mit der Sonn « gewohnt, uoge
sehen davon, datz Frühaussteben nicht uur Heiter¬
keit des Gemüts und infolgedessen auch ange¬
nehme Gesichtsrllgeverschafft, ka ««währt dw Mor¬
genstunde auch Zeit für eine ausgiebige Körper^
pflege, für Abwaschungen u . a und für ein m
Gemütsruhe zu verzehrendes Frubitu -k Acer
auch für einen Spaziergang wird letzt Zeit oiei
b-en Eine Promenade am Morgen bat für das
Gemüt tagsüber dieselbe Bedeutung ,w °e für
das svät̂ e Lebensalter eine sonnig verlebte
Jugend . Erbeben vom Lager bedingt
natürlich auch kiN Eres Aufsuchen desselbem

Äwä,Ä ,“ÄT | ift« tom «4

den Sprichwörtern und volkstumuwen uc
densarten lebt bekanntlich die Anschauung von d
WiMgkeit frühen Aufstebens beute noch forüSS L7- ÄS « ** -
EisrÄS * ** "*
^R ’rJSirw«
£Ä "-i )“ SSF *r

<■«* SKäs  ss tn&srJr«*-
Verwelken. ,

Ich fühl mich recht wie neu geschaffen.
Wo ist die Sorge nun und Not.
Was mich noch gestern wollt erschlaffen,
Ich schäm' mich des im Morgenrot.

möglichst viel abzugewinnen . Die Kunst' sich an
dem zu freuen , was uns ieder binr^ t. an den
wunderbaren Schönheiten. ^ das «eben auch m
,den Siechen enthält , Nt wirklich undt allzu schwer^
Die Natur in iöxÄ unendlichen Schönheit, oie
Menschen mit ihrem mächtigen Fond » an u.i«b«,
LLr üÄ sichtbar wird und ^ n P « nverstummen lassen mutz. 5«! mrt

fn der Regel auch
dem chronisch Kranken E mm unmöglich ff.
und in welcher er lwung innige Befriedigung ffn
L .- SS 2"
SrutSf UU6 Sem « « $tbm« äeu «tt, ««l«t

5Ä«f'S
dings mn? es "fester̂ EntsÄ ^ ^ u.̂ ^ ennickt zu verbittern , den Rest «n Freude oovve^

ZS ^ füSSSr & fi*  mirb b- iur«

S 'kS . SmÄSÄ ";

sesiM ’irSÄ
S -ÄS “- * “ - “

We ersten hitzigen Zufalle in der gehörigen Ps,^
vernachlässigt sind, nicht selten aber -verdanken Re
ihre Hartnäckigkeit den fortgesetzten Fehlern in
ter Lebensweise. Man hat sich nicht allein mit &-■
wri emi-airer A
gnügen. sondern sogar den Hauptwert
richtige Lebensweise zu legen

r« br¬
aus bsi

Gesundheitlicher Ratgeber.
. ,v»* fVrnrr fahrDie Nierenentzündung kann sehr verschjeb«̂

artig auftreten . sowohl schleichend als auch ^
li* unter heftigem Schüttelfrost . Als- Begleit-
erfcheiming stellen lick hauiig Kopncknnerz-n.
Uebelkeit. Erbrechen. Verdauungsstörungen unj
Schmerzen in der Nierenlendengegend ein. Ausen-
scheinlich ist die Veränderung . der. Harnbeschasien-
heit. Während der normale Mettsch im Lause von\ 9Rpr Ööt-lt [QRt. fvptrnrt

Bon
irischen
Punkt-N
Li mwpf
am ,H°
Dwartc

:lsgru'
Kini

»ratze nt
dei sich
sZusawn

heit. Wahrend der normale mtt ^ tut ^aui« von
24 Stunden etwa 1%  Liter Harn iaht , beträgt die
Menge bei Nierenentzüntdung nur etwa Tie-- A. lzj. ittth pntTißTt ifpfsMenge bei vnerenenrsulMUlku uui xumi 73 ..
fcx Harn ist meist rot und enthalt stets Eiweiß.
Bei den ersten Anzeigen ist unverzüglich für ärst.7: <. . .. 'Jiia »lim Einki *

Chronische Krankheiten... r _ Ovrtrtfifl trti rfVvri'itii

Philosophie für kranke.

Die Veränderungen der Organe in chronischer
Krankheit sind '«br mannigfacher Natur Dw

können verengen voer erwell^

LL - b - z -, LLL schruL

grsr °L7fL LnichSnM
ÜÜ «»b€T kann sehr anfchwellen. aber
auch zu einem lederartigen Lavven verschru-mpfeu.
ebenso die Nieren und die M.

ttr Äfefe krankhaften Veränderungen können
»« . von Aerzten nach persönlicher Untersuchung
sicher erkannt und richtig gewürdigt werden na i

Lr " "S " Sl "mÄ !'Ä - - rH tfÄ
chronischen Krankheiten , ü. h. solcher, die uck

" ‘KSÄtt « ruuft ., Mi

Ii£ "ÄilmffteÄ ^mMande °lm ^ so'" werd«u auch
-,»»« 'KLL'SS , « rnÄd

Krankheiten beruhen oft dararff.  datz

liche Hilfe zu sorgen. Bis zum Emtrenen -dez
Arztes ist der Patient , der das Bett zu buten hat.
durch Milch «u ernähren.

Der Gebrauch des Bruchbandes . Das Ablegm
eines Bruchbandes dar ? erst nach dem Zubette-
geben und zivar in der Rückenlage erfolgen. Teb-
gleichen muh das Anlegen im Bett « vor dem Aus¬
sehen ersolgen. Der Patient soll hierbei aui b«m
SRücCcn liegen, mit angezogenen Schenkeln. Ter
Bruchkörver wird vorsichtig mit sanftem Finger-
öruck in Len Bruchkanal geschoben, dann ivich««
die Finger auf die Bruckpforte gedrückt. ^ Nui,-
mehr schiebt man die Pelott « unter di« Fm« r
und drückt diese mit der Hand an , datz sich dj«
Feder richtig anlegt . «Schlietzlich'sind Gürtel- unb
Schenkelriemen zu befestigen. Erst jetzt steht ma»
auf und überzeugt sich durch matziges Husten und
durch Bücken, datz sich der Bruch Nicht neben der
Pelvtte herausdrängen kann. Emmindet man
Schmerzen an -der Bruchstelle, so wird das Brud
,band nachgeiebenund^eventuell neu angelegt.

Heilkräuter.
Wegerich Bei uns in vielen- Arten heimisch.

Wächst auf Grasplätzen . Triften , an Wegen und
Zlckerrändern Die ganzen »der zerauetschtri,
Blätter werden als äutzerliches Mittel a«
Wunden. Geschwüre und -Insektenstich« gerübmt.
Alle trägen Wunden mit schlechter Eiterung, kei¬
len bald, wen» -man C-harg-in mst WegeriKsait
tränkt und auslegt.

Pfesserminze gehört zu -den Hauvtmittelu.
welche den Magen stärken und die Verdauung bc-
fördern . Auch in früheren Zeiten si-and die Mm«
in autem Rufe. So «wird- von- dem Pseffermm-
ee ge 7gt datz es ein -gutes » !
Ma-genweh und Uebelkeitcn. von-ickivachem Mage«
herrührend , lieseitrgt. -Psefferniimtee treibt iernel-
Blähungen , fördert die Verdauung und rmt den,
Appetit Autzer dem Tee kan» man rt h
Sa,ft verwenden , den man , mrt Essig vermucht.
gegen Magenverstimmung gebraucht. $

nZu^erkaufen
Immobilien.

Gaftwirtschast
er -! , v .-bf;nn HÄrtV+Pnmit schönem grotzen Garten ., ge-

teaen an der Hauptsiratze -eines
Städtchens im mittleren Rhern-
gau mit aufbl . Industrie ist u.
sehr günstigen Bedingungen um¬
ständehalber billig zu verkaufen.
Off. erb. an Jakob Klein. Rudes-
heim a. Rb., Amselitr. 1. V0S1

Haus
m. großem Garten
in Dotzheim. 2- und 3-3immer-
Wabniliiaen rm Stock tar aue
Kwecke geeignet ist unter dem
Taxwert bei 3000 M. Anzahlung
,u verkaufen.. Näh. unter Posi-
lagerk. 30. Wiesbaden 1. 18960

Ein aut gehendes Colonial-
warcn -Geschäft mit Gemüse und
Obst billig »u verkamen krank¬
heitshalber . Off. unter Te. 377
an der Erv . dies. Blattes 9twv3 rrieaenlämmer
tm verk. Birkcnsir . 31._ [2813

Ein schöner Foxterrier
billig zu verkaufen - »luKrankenstr . 0, Htb. v.

Vroschkenfuhrwerk
zu verkauf. Waldsir . 22. 9126
"Phonograph m. Walzen bill. z.
verk. Sirscharaben 8. p. r . 9122

Konzert-Zither
mit sch. Klang (Stahlsaiten ), m.
Etui . Schule ». 2 Alb. billig zu
verk. Jabnstr . 16, 1. (9121

10 000 Bohnenstangen

8U ^Feldsir . 18, Tel . 2345.

bei Abgabe dieses Gutscheines in unserer Hauptge-

eine Einschreibgebühr von 20  Pf.
- ._ entrichtet, kann oine Anzeigein bar oder Briefmarken entrichtet,

in der Größe von 3 Zeilen

Neuer

ZoiMilkr-Ueverslthkr
für schlanke Figur . spo" btll' g
zu verkaufen , msuMoritzffr. 11. 1. Bdh.̂

Singer-Stopfmaschine
fast neu. zu verkaufen 9iiait, zu nemiuicuOranienstr. 3, Htb. w

Gaslamp .. Gaskoch.,^ iuvrorm
Badcw annen^Oefenrc . oster,billLrch.Krause,dNellritzstr.10 i8704

Acht. j!V >p>»M
Drockenofcnf. Schreiner vuTl

Lack. Motor ! ? 8,w . n., prersw. ih
vk. Maueraasi elQ.Lederiad. 3̂ 62

Damensahrrad zu,nerk- 61-^5 rm .̂aden.

>s;8 !SL .'?,Ä'r'L
erhalt a best Sause b. z.verk
Off u M » «358 bei. Rud °lA' »«' München.

Iieue Feverrolle , 2t>ött .s.iii«i-
b . v. Rülil . Hcl euensir. 5.[9003- - - - - ft . O-.n.Wvrtn Ptt

Mit t
fiifr nacl
Mussce
halben <
«aurcnz
teicn ho

Sfra
ßi<

pirelttam
, ScMantt

pösser Gar
' frischt
firmen, ff-

Terrasse
jn Glas,
jufenthai

Cal
Endstatic

U.c
erstkla

Di»
von1,50,

linse
ile) iti

Wi
lit h

feifreien

, , dems
I Ec nad
I ^ Vncjte Nil

Neue u, gebrauchte Feoerroü ^ 'i15- 80 Ztr . Trag kr, (Namr j b. z,
verk, Dotzbeimer Str . 87.

Fst. neue Federrolle , ein- u.
zweffp. m. Sitzb^ ackiert. ^ vk.

in den Rubriken: »3 « vermieten " - Mietgesnche '', ^

''Steller/suchê "̂ m^Wesbavcner General-Anzeiger"eiiimal
veröffentlichen Gegen entsprechende Nachzahlung, von lOPfg -pro
Kelle kann dieser Guffchein auch für größere Anzeigen m den
genannte » Rubriken verwendet werden, ebenso kann dm
Anzeige auch öfter aufgegeben werden, sur zede weitere Aus-
vabme muß jedoch gleichfalls em Gutschein und,20 Psg.
Einschreibgebühr eingercicht werden. Bei Aiizetgen. m denen
um Einsendung von Offerten an ,unsere Ervedrtlon gebeten
wird oder tu denen unsere Expedition als lluSkunftstellege-
nannt ist, sind weitere 20 Pf . für Offerten- bezw. Auskunfts-
aebübr beizufügen. .
*3 - Mr Ges chästSanzeigen sowie  für Anzeigen . b,e
?icht unter vorstehende Rubriken fallen, kommt dieser
- - Gutschein nicht in Anrechnung.

Wiesbadener Gencral -Sl nzeiger.

Text der Anzeige:
(Bitte recht deutlich schreiben.>

G^ 7 leicht. Metzg-r - oder
Milchwaaen. auch als Break zuscbv . vk. Sedanitr . 11.

Landauers

Handwagen , saft neu »u verk.
Oranienitr . 34. Aitb. 8(>l9_

1 gebr. Landauer Wagen.

1- u. 2 spännig , wenig gebraucht.

Kinderwag ..S-erb.ff.10 M.z.vk-
Weffendstr. 15, 1. lks. 3»929

Sosa unb Setzet
' » « " ÄLenttr . -t,°^

Kame « .' K ' L ' S
ganze und z-rbr-ch-«'

, l - u.1 gebr. Lanoauer
2-svänn., 1 Federrolle. 20 Ztr.
Tragkraft billig 1» verk.. 358 c8

Schierstem,  Schulnr . o. ,

HÄ silbergrLuer . verftellb
Kindersportw . für Mk. 4.50

Halbv-rd̂ Mff-
mtf Prfialtetfarncöcrt, aut erhalten , billig »un,ri -ffelenenstr . 4. _irfaars

Gut erhaltener

kichrmzsisagk«
- (Einspänner)ibillig zu verkaufen. ,

Anzusehen Adlerstr.57
bei Fuhrbalter Reichel, s
SSibl

Rinoer,poriw . >» - j " *-, , n-qvk. Schachtstr. 11. Htb-1- l- »i-
>u

Kinserfitzwagen,
zusammenklappbar ,gut erhalten
billig zu verkaufen 281?

_ Norelen-Rina ?. r . ,
Guterb . Sitz und Liegewagen

i» verkaufen . 0120
au. Rbeinstr . 35—37. Htb. vtz
Kindersitz- u. Liegewagen z. v.

billig
Näb.
ev̂ ^ 'e7 'Str737 °' l ." " [9131

Uinderwagen
wie neu,.Marke Brennabor . bill
abz. Bluckerstr .W.1.. Mrtte . vovo

Sitz- und ^ egewagen
ttm « ,« - »Ku 'K „ , a  f?

" Bett .Küchenschr..Vertiko btu.T
v-vk Lrellmundstr. 44, 1. (91- 8

dkll verü 16 M. . (8118Castellstr. 8, 2,
'S engl. Betten . 1 Schlaizimme-c.

mod. Küche.billig zu verk, 9134
_ Frankenstr . 2g.
Dickwurzpslanzenzilverkamen

mnn Becker. Bleichstr, 43.

!(aufg68ucÜ6.

" Neues Dreirädchen
fiit Junge von 4—10 Jahren
Mverk- PreislOMk Erbenbemi.
Wiesbadener Straüe 37,

w°M ein- und 'zwcispännig! 1 Schrotmühle. Windeii. Pferde-

35986 *tWte beVSt' 4k ? ’ " . Abt , Eltville a . Rb.

Größt" "orsicht für Kapitalisten
bei Kauf Oder

Beteiligung ;.
Wer ein Geschäft, Fabrik off.
Grundstück etc. kaufen o. sich
an rent . Unternehmen irgend¬
wie beteilig,will, verl. von mir
kostenfr . Angebote, denn ich
habe stets über 1000 Objekte
aller Art hier oder auswärts

an der Hand. F. 18
E. Kommen Nacht".
Köln a . Kh . , Kreuzgasse 8
Inh.' Conrad Otto). Fernppr. B989t>mar Auch Dresden, Berlin, Leipzig,
Hamburg, NUrnbern-S iiltgart. Breslau.

Milchgeschäft
Sfu .ÄV & ÄfoSä

ganze uu» .

bänlliiijeifN
.. m.U OlCflitlftt.

im..Hotel zur

Frau Willis ^ AfK
nb.  Zahle pro 3ab"

keuchhM.
K . Llu «" '°Z ;S
gerne gratis "ff)c<" ,vurde. >
schnellstens gcbctl Kr.Frau Taucriu
Göbcnitrave

Roland - Bäg

Apparate . AnwWjgjS»
von 20Man. jaJ
"Sg -bX ^ Sf
«°l‘‘nd^ 3K̂ Itt.
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SonntügswMderungen.
Im Wiesbadener Waid.

Bo» -der vorletzten Haltestelle der Elek-
,lischki, ,/Unter den Eichen " der schwarzen
«unkt-Markierung folgend kommt man in

Adamstal . Sobald man auf die rote
Strich-Markierung stößt, derselben folgend

Holzhackerhäuschcn vorbei allmählich
^ilvärtS zum Altenstein , eine malerische
^elsgruppe . Nach einer Wanderung von
-» Minuten von hier hat man die Fähr¬
te nach Hahn wieder erreicht und befin-
L sich nahe der Station Eiserne Hand,
.zusammen 1 4̂—2 Stunden .)

Im hessisäzcn Bergland.
Mit dem Nachmittagszuge begebe man

M nach Gaualgosheim und schlage die
Kaupe nach Appenheim ein . Nach einer
b-lbcn Gründe rechts Wegweiser nach dem
«aurenziberg , welchen man in einer wei¬
ten halben Stunde erreicht . Von der auf

der Höhe befindlichen Kapelle genießt man
eine wundervolle Aussicht nach dem Alhein-
gou , den Taunusbergen und den Höhen deS
Hunsrück . Ein ziemlich steiler Weg führt in
% Stunden hinab nach Ockenheim, Station
der Strecke Gaualgesheim -Münstcr . Von
Ockenheim auf ebener Landstraße in ->̂ Grün¬
den wieder nach Gaualgesheim . Marschzeit
2% Stunden.

. Am Grabe der Sickinger.
Mit erstem Zuge fahre man nach Lorch.

In das Wispertal den schwarzen Zeichen
nach bis zur Heiligkreuzkapelle , dann das
Sauertal , entlang dem Tiefenbach etwa
20 Minuten , bis zu dem links nach der
Ruine Waldeck ansteigenden Fahrweg . Die¬
sen verfolgend genießt man prachtvolle
Blicke in das Tal und auf die Trümmer der
Waldeck, welche mqn dicht rechts läßt . Die
Besteigung der Ruine selbst ist schwierig
und mit Gefahr verknüpft . Von der Ruine
Walöeck geht ein Fußpfad hinab nach dem
Dörfchen Sauertal (von Lorch 2 Stunden ).

Vor dem Dorf nehme man den in einem
Seitental links aufwärtsgehenden Wald-
sahvweg und verfolge denselben etwa 20 Mi¬
nuten  bis zu einem über die Wiese laufen¬
den Fußpfad rechts , der direkt auf die Sauer¬
iburg führt . Weiter geht ein Fußpfad nach
dem Sauerburger Hof (rote Punkte ), wo
der letzte Nachkomme Franz von Sickingen
seine Tage beschloß — sein Grab befindet sich
ans dem Friedhofe von Sauertal — sodann
erst nördlich zirka 15 Minuten bis zum
Waldweg links sWegweiser ) über die Grube
Igkobsberg und Burg Gutenfels , oder von
der Grube Jakobsberg rechts hinab in das
Blüchertal nach Caub, ' das Blücherdenkmal
besichtigen . Marschzeit 4)4 Stunden.

An die Mosel.
Auch die Mosel und eines ihrer schönen

Seitentäler kann man beqpem an einem
Tage besuchen und vollführt man diesen
Ausflug in folgender Weise . Von dem
Bahnhof Bvppard aus , wo man mit dem
ersten Zuge eingetroffen ist, geht man rhein-

abwärts und steigt den steilen Fußpfad
durch das Bnrüenbachtal empor , der in einen
Fahrweg übergehend in 1%  Stunden nach
dem Dorfe Buchholz führt . Hier halte man
Frühstücksrast . Von hier aus gehe mau auf
chauffiertem Wege , Herrschwiesen rechts , Op¬
penhausen links lassend, etwa 5 Kilometer
östlich, dann kommt links Waldweg und spä¬
ter Feldweg nach der bad sichtbaren Ehren¬
burg (25 Minuten ). Die Besichtigung dieser
noch ziemlich erhaltenen Burg dürfte als
des Ausflugs Glanzpunkt bezeichnet wer¬
den . Herrlicher Blick in das Ehrenbürger
Teil (20 Minuten ) und weiter den Fahrweg
nach Brodenbach an der Mosel (25 Minu¬
ten ). Brodenbach ist Station . Des Nachmit¬
tags spaziert man die schöne Chaussee mosel-
abwärts über Alken , Oberfell . Niedersell
(1% Stunden ), läßt sich mit der Fähre nach
Gonndorf übersetzen , von wo die Bahn über
Ebblenz zur Rückfahrt benutzt wird . Marsch¬
zeit 4% Stunden.

Strandheim
Biebrich.

Inh . : Ludwig Schermuly.
In Vertr . : Franz Merz.

Schöner Ansflagsort, da direkt am
Rhein gelegen. 35649

Gute und billige Bedienung.

bei Schlangenbad Luftkurort»Restaurant
u.Pension Sch walbacher Hof"SŜ *SsS5S3r

am >' aide gelegen , in unvergleichlich schöner gesunder Lage , 15 Minuten
Schlangenbad, 50 Minuten von Bad-Schwalbaeh . Vollständig neu hergerichtet
lSCr Garten und Saal , schön eingerichtete Zimmer mit Bad. Massige Preise,

frische Mi ch und Eier . Separate Wein - und Bierlokale , Weine erster.
n, ff. Biere. Anerkannt gute Küche. — Auto-Garage . — Stallung . 35743

in Georgenborn . Von
Stat . Chausseehaus 1 kl.
Stde ., schön .Waldausflug.
Hotel - Restaurant mit

irrassen. Guter Mittagstisch , Kaffee , Kuchen, Wein, Bier
Glas. Billige Pension . Ruhiger nervenstärkender Wald-
lenthalt. Näh. Adelheidstrasse 45. Telephon 2274. 35093

ohenwald

Neudorf ,Saalbau Nehrbauer“
Schöner Saalm.Klavier.Spez.-Aussch.1911 er.

Jom . Kehrbauer Wwe.

Bahnhof-Restaurant
(herrl. romantisch mitten i.Tannen¬
wald.) Vielbes . Ausflugsort . 35002

Inh. : H . Kraft.

Rheinhotel
Besitzer : J . Schrupp.
Erstes und schönstesHotel

_ _ _ i am Platze ; direkt an der
Landungsbrücke der Boote der Köln-Düsseldorfer Gesellschaft.
5 Min. vom Bahnhof. Grosse Säle für Gesellschaften u. Vereine
(mässige Preise ). Weine eig . Gewächs . Pension . Münchener
und Pilsener Bier. Auto-Garage . — Telephon Nr. 48. —

FrpiJpinhpim*Ah“ sfloi nolillloili!3.1.säs
Gastwirtschaft in empfehlende Erinnerung . — Schöne Säte.
Gartenwirtschaft. Täglich frische Spargeln. :-: Tel. 309.
35531 Jlie . Schweikard , Gastwirtschaft und Metzgerei.

Allenbach , Kr. Bernkastel.nocnwafd - ftumaiis Herrliche Sommerfrische.
530 Meter üb Meer. Grösster Hochwaldkomplex Deutschlands.
Bäder, Foreileufischerei, Auto. Pension 4—4.59 Mk. Man ver¬
lange illustr. Prospekt . ■ 35942

Griesbach bad s chwarz- Luftkurort , Mine-
Oppenan  F3l - UDOMoorfasd.

Adlerbad -Hofe ! und Pension - F207
Stahl-, Fichtennadel- und Solbäder im Hause . Eigene Molkerei. Bade¬
arzt. Pension von5 M. an. Saison 1. Mai bis 1. Oktober. Prospekte
gratis . Telephon 1 Peterstal . Eigentümer : Franz Sock.
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Unter den Eichen.
Cafe-Restaurant E. Ritter.

Endstation der elektrischen Bahn . Telephon 550

:äS,assig Uehsr "" Künstler - Konzert
bei freiem Eintritt.

Diners Höhenluft . Soupers v. 6 Uhr ab
yoa1,50,2.25 u. 3 M. von 1.50, 2.25 u. 3 M.

ReichhaltigeAbendkarte. — Möblierte Zimmer. 35629

Sonntag , den 9- Juni er.
nachmittags 4 Uhr

i beginnend, findet unserllnturnen
unserem Turnplatz, Distrikt Nonnentrift (hinter der Walk-
e) statt. .. .

Wir laden unsere Mitglieder und Freunde der Turnerei
nt herzlichst ein. . .35574Der Vorstand des Männerturnvereins.

Bei ungünstiger Witterung findet in unserer Turnhalle,
terftrafte 18

pi ie IiMimlMlt mit Tanz
i freiem Eintritt statt.

|Beteln ehemaliger Unteroffiziere.
I Sonntag, den 9. d. Mts ., von nachmittags 3 Uhr
11«findet bei günstiger Witterung unser diesjähriges

«ldfcst
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j "idem Festplatz „Unter den Eichen " bei. Ritter statt (Schützea-
i M nach dem Walkmühltal). Unsere Mitglieder, sowie Freunde

^Vereins werden hierzu freundlichst eingeladen. Für ein gutes
["3 Ster, sonstige Erfrischungen und Speisen ist bestens gesorgt.

Kinder-Polonaise 5 Uhr.
Überraschungen aller Art für Erwachsene nnd Kinder.

llui recht zahlreichen Besuch bittet 9113
Der Vorstand.

innergesang -Verein „Cacilia“
Sonntag , den 9 . Juni 1912:

(BrofsesSommerfejt
auf der Klostermühle (Mitglied Jürgens !. .

Tanz, Kinderbelustigungcn. Gesangsvorträge.Preis-
schieße» rc. — Anfang 4 Uhr 35832

1 Rundlichst einladet
M Der Vorstaitd.

uilgünstiaer WiRenina findet das Fest im Saal statt.

Negerverein Germania Memannia
Unsere Mitglieder welche sich au dem Kreiskriegerfest in

beteiligen wollen, werden gebeten, sich Sonntag , de«
M Mittags 2 Uhr . in der Wirtschaft „Zum Tanuus " ,

"8mann,  Taunusstraße 30 in Bierstadt,  cinfinden

I;at uufer ifofficrcr, Herr Bech ler , übernommen.
Der Vorstand.

Sclmlranzen
Keisekoffer
Binsenkoffer 3500s

Handtaschen
Portemonnaies
Bucksäcke.

Aeusserst billige Preise.

A. Letscherf,
10 Faulbrunnenstrasse 10.

Neroberg.
Morg, nachm- 3 30 Uhr!

grobes 35107Militärkonzert
ausgeführt von der Kapelle des
Füsil. Regiments von Gersdorff
(Kurhöss.) No. 80 unter Leitung

ihres Obermnsikmcistcrs
E . Bottschalk.

Eintrittsgeld Sonntag 20 Pf.

Hotel zn 1 Reiehstag
(früher Hotel zum Deutschen Offizier-Verein)

Berlin NW. 7
Haus ersten Ranges mit allem modernen Komfort.

175 Zimmer und privaf -Bäder . — Absolut ruhige Lage.
Zimmer von Mk. 3.— an.

Telegramm-Adresse : Reichstag -shotel Berlin. 35958

Lorchhausen a »Rhein
Sonntag , den9.. Montag, den 10..Sonn¬

tag, den 10. Juni , findet das diesjährige

Kirchweihfest
statt. Während desselben gutbesetzieTANZ - MUSIK

im Winzerhans „ Zum Rebstock“
- Nur garantiert naturreine Weine! Gute Speisen -

Braten ukw.
Mache speziell aufmerksam, daß frisch geschlachtetworden,

sowie ein vorzüglicher 1911er zum Ausschank kommt. .
. altestelle sämtl. Personenzüge. Lade Höst. ein.
5939 Hochachtend Johann Happ , „Zum Rebstock".

Snaffißu drirdrüfisMc,
gegenüber der Germania-Brauerei

(Haltestelle der elektr. Bahn nach Mainz):
Jeden Sonntag:

GroßeTanzmusik.
Anfang 4 Ubr. Eintritt frei.

Es ladet ergebenst ein 35000
W . Hofmann.

Saalbau „Zur Rose “ Bierstadl.
ÄV Große Militär -Mnsik, »•&!S?K
Prima selvfigekcltcrten Apfelwein. Ph . Schiebener.

34098

Gasthaus, Saalbau
,ZumBären‘,Bierstadt.

[Neuerbauter, 1000 Personen fassen->
der Saal . ff. Tanzfläche. — Sepa¬
rates Sälchen mit Piano für

„ _ Gesellschaften. _ . .
Goldene Jeden Sonntag : Medaille

Grosse Tanzmusik . 34999
Srima Speisen und Getränke. Karl Friedrich. Besitzer,
keleobon 3770. Haltestelle der elektr. Bahn WiesbadenerStraße.

Er -« -» „Zum Adler " Bierstadt.
Größter Saal am Platze.

sÄ : Große Tanzmusik,
ausaeführt von der Kapelle Mat.

Spiegelglatte Tanzfläche. Prima Speisen u. Getränke.
Es ladet freundlichst ein hndw . Brühl , Besitzer.

Haltestelle der elektrischen Bahn: Rathaus. 35001

j-S ?L «Lottette-Ziehungstabeile
mitgeteilt von

Bndolf Stassen , Wiesbaden , Babnhofstr. 4.

Erscheint
ich Samstag

Lotterie Zichungstag
Preis
des

Loses
Hauptgewinn

Holsteinische Pferdelotterie . . 12. Juni i .- W. 10000
2. Wohltätigkeits-Lotterie . . . 12.u. 13.Juni i .- W. 20 000
Ala Lotterie. 2 .— W. 50000
Große Frankfurter Lotterie . . 26. u.27.Juni 3.- W. 50000
Loceum-Club-Lotterie. 1.- W. 30 000
Alle Lose sind vzu beziehen durch Rudolf Staffen. Wiesbaden, Bahn-
hofstratze 4. — Für Sendungen nach auswärts sind für Porto und

Liste jeder Lotterie 30 Pfg. beizufügen. 85053

I  Nächste Woche Ziehungg ®T am 12. und 13. Juni in Koblenz

H Wohltätigkeits - Lotterie
Handwerker -Erholungsheim

5000 Gewinne Gesamtwert Mk.I50000
I -20000

5fv
:I

F.238
2000

Lose1 Mk., 11 Lose 10 Mk., Portou, Liste 30 Pf. empfiehlt

perd . Schäfer , ÄÄ 'Ä
Düsseldorf 24 , Königsallee 52.
Auch zu haben in allen Lotterie-Geschäften

uhd durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

35845empfiehlt
Heerlein, Ooidgosse ig.

Trauringe TnT̂ eS^ mTITigehijTr^
Matt* u. Glanz-Gold.

Verkauf streng reell nachGe wicht,S|W.Sauerland,
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Kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

MarktkirLe. ..
' Sonntag , 9. Juni (1. , uach . TrtNltatts ».
Fuaendaottesdienst 8.30 Uhr (Pfr . Lchuhler ) ,
Hauptgottesdienst 10 Uhr (Pfr . Nendorsfer)
(Jahresfest des Christlichen
Männer . Kirchensammlung sur den r .crri .)
Abendgottcsdienst 5 Uhr (Psr . Beckmann.

Sämtliche Amtshandlungen werden dau¬
ernd vom Pfarrer des Scclsorgebezirkv ans.

geführt . Zwischen Sonnenbcrger
Straß ? öUL - . . Marktstr .. M « ,e « mM.

Ä » ® iti : Zwischen Bierstadter Str
Museumstr .. Dlarktstr Michelsberg Schwül-
bacher Str ., Friedrichstr .. Frankfurter « rr ..

^rSiS: 1' Zwischen Franksurterstr .,
Friedrichstr Bleichstr . (beide Seitens , Hell --
mundstr . (beide Seiten ). Dotzheimerstr ., Karl-

x. isieide Seiten ) ,
Ällsiecdem gehört zum Lüöbczirk die Helenen.

34 : R ° n, - «. de»
m 4 Uhr : Armenkommrmon . Ar-
cheitsstunden dos Nähvereins am Dren - tag.

^b^MarktkirchEJeden Mittwoch von 6—7
Uhr ^ Orgelkonzert . Eintritt frei : Programm

10 Pfg - Bergkirche.

LLLölenli
5 Uhr «Pfr . Dtehl ) . . .

Amtshandlungen vom 9 LK janu
Taufen und Trauungen : Pfr . Dr . Mernecie.

»tiT !SÄir » w * »n»°--
ri . u . cvpi&en Sonntag , nachmittags von 4.30
b -s 7 Tr7 Jungfrauenverein der Bergk . r-

^ 'Wn " Mittwoch und Samstag, , abends
8.30 Uhr : Probe des Ev . Kirchengeiangver-

" "Die Nähstunden des Frauenvereins derSÄ ‘ÄÄ
Steinaasse 9. .

Rrngkrrche. , ..

^tSÖtW m.w
' Up länttlic5c Amtshandlungen werden vom

Pfarrer des Seelsorgebezirks ausgesuhrt.
^ Ä - Ark «Pfr Merz ) : Zwischen Rndcs-

Heime ? Straße , Kaiser Friedrich -Ring G ° e-
bens ratze . Elsässer Platz . Klarentaler Strahe.

-» Bezirk (Pfr . Philippi ) : Zwilchen Adel-
n .-idstratze Kaiser Friedrich -Ring . Bismarck-
riva Wellritzstraße bis ausschl . He ^ ? rlnd ' tr .,
Dotzheimer Strahe , Karlstratze . Rhelnstratzc,
Oranienstratze.

3. Bezirk (Pfr D Schloffer ) : Zwischen
Weitendstrabe , Sedanplatz , Wellr i r ^ e
ansschlietzlich Hellmundstratze . CMier

Wattmühlstraße ^ ^ er . Kleiststr . 1) : 3m
scheu Klarentaler Strahe , Esasser Platz , »oe-

firthcrt statt : Jeden Sonntag , nachmittag»
von 4 80_ 7 ühr : Sonntagsverern der Kwg-

M Ä . 8.80 116, : »
noch , nachm , von 3 Uhr ab : Arbettsstunocn
des Frauen -Vereins der.  3nngnrg,e
meinde . - Samstag . 8 Juni , abends 8 Uhr.
Probe des Ringkirchenchors . „ ,

<8 ottesdienst für Schwerhörige
Sonntag . 9. Juni . nachm . 3 Uhr . Gottes

dienst in der Sakristei der Rrngkiiche . (Pfr.
D . Schlosser .) , . , „

«mul . * ® | Ä »>:

“äSlBÄE ä »»

stratze , Moritzstr .. Kaiser -Frwdr .-Ring Schen-
kendorsstr .. Frauenlobstr . . P )r . Lrever.

2. Mittelbezirk : Zwischen Frauenlobstr .̂
Schenkendorfstr ., Kaiser -Friedrich -Ring , Mo-

1&£% g £1&2SSS£>>KÄ
Kte &etwalöftt - SaisemBttträtv « arlftt ., « öet

SST'Ä '^ fÄ ”>
^Kleiner ^ Gemeindesaal (über der Vom

Halle , Eingang kleiner Turm neben B ^auttor
Sartoriusstr .) : Jeden Mittwoch abend ^ .30
Uhr : Christlicher Verein innger Mädchen.

d 3̂ ^ Konfirmandens 'aal 1 (Eingang Sarto-
riusstratze 10) : Jeden Mittwoch , nachm , von
3 30- 6 Uhr : Arbeitsstunden des Frauenver¬
eins der Luthergcmeinde . „ _

4. Konfirmandensaal 2 (Eingang kleiner
Turm neben Brauttor Sartomusstr ^ Jede ^
Sonntag , nachm . 4J0 —9 Uhr Cv ^ ' wnnor
tenverein . Jeden Montag , abends 8.30 Uhr-
Bereinigung konfirmierter Mädchen : Pfr.

Kortheuer .^ ^ j, cg  Panlinenstists.
Sonntag , vorm . 9.30 Uhr : Hanptgottes-

idienst (Pfr Christian ) : 11 Uhr : Kindergottes-
dienst /nachm . 4.30 Uhr : Jungfrauenverein:
6 Uhr : Pfarrer Christian.
I ' brfstlichcr Verein junger Männer ESies-
baden c. V ., Vexcinshans Oranrenstr . IS.

Sonntag . 9. Juni . 21 Jahresfest . Vormit¬
tags 10 Uhr : FestgotteSdienit in der Marti:

kirche unter Mitwirkung des Posaunen - und I
gemischten Chors . Festredner : Konustorialra^
Nendorsfer . Nachm . 4 Uhr . Naaueier im
Nereinsbaus . Platterstr . 2. Programm 25 I.
^ Montag abends 8.45 Uhr : Gelang,tunde:
«30 Uhr : Trommler - und Pfeiferchor.

Dienstag , abends 8.45 Uhr : Bibelstunde.
Mtttwoch ! abends » » hr:

Donnerstag , abends 8.30 Uhr . Brbelstuno >

^ ^ F? ettag/abends ^ 8Z0 Uhr : Gemeinschafts-
stunde (Jedermann ist herzl . cinaeladen .)

Vereinsstundmi h/rzWst ' eingZaden und hat
freien Zutritt.

Christlicher Vcrcttl iunger ^ Männer Wartburg
den 9. Juni : Teilnahme am

Jahressest ^ ' dcs christlichen Vereins junger

“SiÄ WÄ ™,», « .
Dienstag . 8.30 Uhr : Gemttchter Chor . ^
Mittwoch . 8.30 Uhr : Stenographie.

0 SSIffSf « « , der

Uhr : Posaunen - , Trommler-

" " Samstag, ^ 8.30 Uhr : Zitherchor : 8.45 Uhr:
Gebetstundc . .

Evangelisch lutherische Geme, « de
(der selbständigen evang . luth . Kirche m
^ Preutzen zugehörig ) Rhemstraße
Sonntag , 9. Juni (1. Sonntag nach TriUi.

tatis ) : Borm . 10 Uhr : Gottt -sdunit.
Evaugelisch -lnthcrischcr Gottesdienst.

Adelheiöstratze 35.
Sonntag , 9. Juni (1. Sonntag nach ^- rnii-

ratis ) : Nachm . 5 Uhr ^ emg .gotu .- o .em.
Nen -Apostolische Gemeinde.

Oranienst ^ e 54. Hinterh . pari.
Sonntag , den 9. Juni . vorm . 9.30 Uhr.

Hauptgottesdienst : nachm . 3.3u ifhr . r- i ang ^-
Usations -Versammlung . a9n nar ,

Mittwoch , den 12. d. M .. abends 8.30 Uhr.
Gottesdienst . .
Mcthodisten -Gemeinde , Hermannstratze 22

Sonntag . 9. Juni . v ° rm . 9J5 Uhr Pre-
digt : 11 Uhr : . Sonntagsichule . Avenvs

b "äienstag/Äends 8.30 Uhr : Bibelstande.
Mittwoch , abends 8.80 Uhr : iLlng,tunde.

Prediger Eisele.
Zionskapclle.

Baptistengemeinde Adlerstraße l9.
Sonntag , den 9. Juni vorm . 9.30 Uhr.

Predigt : li Uhr : SonntagviÄule . NaHmri-

' ^ Mittwoch , abends '̂ 8.30 Uhr : Bibelstunde.
Prediger Mundhenk.

Blaukreuzverein , E - B -, Sedanvlatz 5
Sonntag abends 8.30 Uhr : Versammlung.

Bkittwöch , nachm . 2.30 Uhr : Hoffnung »-
bund Abmds 8.30 Uhr : Bivelbesprechung.

Donnerstag , abds - 8.30 Uhr : Gefangstunre^

Samstag , abends 9 Uhr : Gebettrunde.
Jedermann ist herzlich eingeladen.

Evang . kirchl . Blaukreuzverein.
Versammlungslokal : Marktstr . 13 (Kaistchalhj.

Sonntag , abciids 8.30 Uhr . ôeriannnk ^ p^
(Herr Pfr . Diehl ) .

Mittwoch , nachm . 2.30 Uhr : HoffnunqZ-
bund (Wellritzstr . 19). Abends 8.30 u | ?;
Bibelbesprechung und Gebet,tunde.^ . „ sua . 5»veweiprecyung uu v

Donnerstag , a9ds . 8.45 llör : ^ cfangptolbe
Jedermann ist herzlich willkommen . »

Nttkotholischc Kirche iDchwalbachergrahe
Sonntag , den 9. Juni , vormittags

10 Uhr : Amt mit Predigt . .
W . Krtmmel , Pfx

Denischkatholische (sreircligiösc ) Gemein ^ .
Sonntag , den 9. Juni , vorm , pünktlich

10 Uhr : Erbanung rm Burgersaale des Rai-
hauscs . Thema : Zutunftsreligion . Li^
Nr 202.

g^er Zutritt ist sür jedermann frei.
Prediger Welker.  Wiesbaden -EigenheiD

Katholische Kirche.
2. Sonntag nach Pfingsten . — 9. Juni ML

Pfarrei Wiesbaden.
Pfarrkirche zum hl . Bonisatins.

Feier des Ewigen Gebetes.
Die Kollekte am ganzen heutigen Tage i!(

für den Altarverein zur Beschaffung der
inneren Ausstattung der Dreijaltigkeits-
kirchc dch'timmt und wird aufs rocrmjte

^Hl ^ Me 'sse 5.80 Uhr . Feierliche Aussetzung
des ' Allcrheiligsten um 6 Uhr . Hl . Messe»
sind um 6. 7. 8. 9.16 und 11.30, letztere mit
Predigt . Feierliches Hvchamt mit Predigt
um 10 Uhr : die feierliche Schlutzandacht mit
Umgang und Te Deum ist abends 6 Uhr.
Die Gläubigen sind zu zahlreichem und an¬
dächtigem Besuch der Betstunden eingeladen.

An den Wochentagen sind die hl . Messen
um 6. 6.45, 7 und 9.15 Uhr : 7 Uhr sind Schub

^Sarnstag nachm . 5 Uhr Salve.
Beichtgelegenheit : Sonntag morgen not

5.80 Uhr an . Donnerstag nachm , von 8- 7. j
Samstag nachm , von 5—7 und nach 8 Uhr.

Maria -Hils -Kirche.
Sonntag : Hl . Messen um 6 und 7.30 Uhr

(gemeinsame hl . Kommunion der ErWm-
nrunikantenknaben ) : KindergotteSdlen,t ,hl
Messe mit Predigt ) um 8.45 Uhr : Hochanu
mit Predigt 10 Uhr . — Nachm . 2.15 Uhr st
kramentalische Andacht.

Slit den Wochentagen stnd die hl . MeU»
um 6 und 9.15 Uhr.

Bcichtgelegenheit : Donnerstag von 8- 7.
Samstag von 5—7 und nach 8 Uhr , sowie
Sonntag früh von 5.30 Uhr -an.

Evang . Gottesdienst in Sonnenberg.
Sonntag , 9. Juni (1. nach Ä.rinita ^ ^ .

10 Uhr vorm . Hauptgottesdienst : 11 Uhr
vorm . Kindergottesdienst : 1.30 Uhr nachm.
Gottesdienst (insbesondere für die W®
le'hrpslichtigen Knaben ). *

MWen recht
I 5 Würfel 20 Pfg ., einzelne Würfel5 Pfg.  '

Verlangen Sie bei Ihrem Kaufmann ausdrücklich

^ MAGGI’Bouillon-Würfel
denn der Name MflGGl  und die Schutzmarke Kreuzstern

bieten Garantie für vorzügliche Qualität.

MAGGI'
Bouillon-
'Würfel

34885

□ Mli .Ruppert & Co
™ ” - — Telephon32.

S Büro : Mauritiusstrasse 3 . G- m . H,o

General-Knzeiger;
kirbeitzamt Wiesbaden.«I Malleitnng.

_ ■ itv,r »vo ftufoTrfrfirtft bcabstckstiat in Wiesl
Geschäftsstunden von 8—1 U. 3—6 Ubr . Tel .-No . o73/o74

(Nachdruck verboten .)

Es werden gesucht:
Jg . Köche, für hier u. ausw.
Kuvfervutzer nach Rlvvoldsau
4 Küchenburschen für hier und

auswärts
3 junge Hoteldtener n . ausw.
3 Hausburschen für Restaurant.
2 ia - Liftjungen
1 Küchenmetzger
3 Hausbälterrnnen.
« Stützen

Männl . Personal:
Gärtner f. Gemüseb . n . ausw.

; Eisendreber n. ausw.
. Metalldreher

: Elektromonteur n. ausw.

1 Küfer" .̂ Kellerarbeit
( Herrschaftsdiener 1. Kraft f.
t Mann Mcht Vertrauensposten

Saus -Perionol:
2 Kindergärtnerinnen
7 Älleinmädchen.
3 Hausmädchen.
4 jg . Köchinnen.
Gast - und Sckwnkwirtschaits-
^ Personal:

jfÄ ’SSÄ » * ».

Stellen find(
Männliche.

Hausierer, «» mW.
f. Otto . Blücherplab . 3. o. [81 - <

2 Buchhalterinnen
3 Büfettfräulein.
4 Servierfräulern.
6 Zimmermädchen
3 Bügelmädchen.
5 Köchinnen.
4 Kaffeeköchinnen
4 Beiköchinnen.
3 Statte Mamsell.

?°V 'SL, »«-->» -

Verdien -»
Mk .. so schreib . Sie sof.. Verd . im

i —3 Std .tägi . Kerne Reise-
tätigk . GratiS -Ausk .Dr G .Wcts-
br ooä: Co.,Berlin 58/321. A.116
» für Konsumartik. pes.

Agent Mainz, Postf . 49. H-181

Unferê Gefellschaft beabsichtigt in Wiesbaden eine
»iliale ,u errichten. Es handelt sich um ern sehr ge-

tzLL S mrmMzm

Pf

Schaffen Sie M  eine . fot8tn=
freie Eristenz durch den Bcrrr.
meiner erstkl . Neuheiten . Enorm.
Umsatz. Hoher Verdiemt . «3->81»

Hagemann . Griesheim a. K.

Kurz
nähme

entschlossen senden Sie
Ihre Adresse z. Ueber-

der Zigarrenagentnr.
Vergütung M . 260 vr . Monat
oder hohe Prov . Lengcnselder.
R nat &. Co .. Hamburg . 0

Strebs , jung Man«
Stand , m. ca. 50.— bar d- U^ ern.
uns . Com .-Lag . f. PÄvatkdsch . tos.
aei Verd . ca .450 . -monatl . S198
Schützlcr u. Garde . Berlin 0 . 34.

SchilSermalcr -Lehrling
sofort gesucht.

Catta -Soos . Blerchstr . 20.

S - 2V Mk . täglich verdien.
Dam . o. Herr , durch Postversand
im Hause , Fast mKavital . Gratis
Ansk Dr . G . Weisbrod & Co ..
Berlin -Waidmannslust321.r. 101
Dauer -Wäsche
Reisende und Händler gesucht.
Paul Zothncr . Stettin 1. 3o066
n * ne! * Eia . Brk . a . WirteAqent wVerg ev.300M.mtl.
H. Fürgense » & Co .Hamburg 22,

Für m. Gastwirtsbedart - mio
Reklamcartikelsabr. f. t* tüchtz.
in ö. Branche eriabren . löo

Vertreter
geg. hohe Prov . Muster 1.50 M.
G Reibmann . Alteuburg , S -A.

Braver Zu - ge in die Lehre

_ Weibliche.
Braves steitzigcs Mädchen

als Alleinmädchen zum Io . Jum
aesuckt. Metzaergaise 9. «28U8

Für die ganze Woche 35960
Waschmädchc»

aes. Dotzbeimer Str . 122 , vt . j.
Dienstmädchen

wird ,sofort gesucht bei Kcutmami.
Luisenstraße 43._ <̂ 993

Junges Mädchen tagsüber
ges. Stemgaste 18, 1.  9090

Stadtkundige

zuoerlässig und kautionssähig als
Zeitnngsträgerinncn gesilcht

Nur gut empföhle»^ Leute
wollen sich vormerkcu lassen.

Bkanritinsstk . 12 , Hth . pt.

funser Mann . rW
f. Beschäktiguna.
I . Wenzel . Kellerstr . —

'74

Gegen Verrichtung von Haus¬
arbeit 1 kl. Wobnung zu verm
Näb . Maucraasse 41. -804

Unabl, .. alleiuit . Frau oder
Mädchen w. kochen kann. u . alle
Hausarb . versteht für tagsüber
get. MaurMuSsir . 11,  3 . (- 819

Weibliche.

Kmttöristi «'
fÄÄ
Buchfuhr , sucht “&0te-
Stellung . Werte Ange° ^ tcn

Such , Mr ^ n,ne alf ' r ;'
Tochter . /Siebung g^ ili5. 15. Juni od . Iit '"
anschluh ermiinM ' O.rt-rEg
Uebercink .. Fr .Waltcr - ^
b. Weftkalcn.

Geb . Dame .EA 'shM

Eritwärtcnu.
mit guten Rcwi « e»
Äunuf '( uat ) ^
Äk . Offerten unter
die Exved . d. » u
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Samstag , Sonntag , Montag,
drei Ausnahmetage

mit IO Prozent Rabatt
auf sämtliche fertige

Herren- und Knaben-Kleidung
Unser Lager ist auf das Reichhaltigste sortiert und bietet
:: in allen Abteilungen die denkbar grösste Auswahl. : :
Wir bitten um gefällige Besichtigung unserer Schaufenster.'

Gebrüder Börner ; Mauritiusstr. 4.

Braune Tage
ig Kuhn ’s Schuhhäusenn

ffeUritzstr . 86 Bleichstrasse 11

Fabelhaff
billiger

Verkauf.

Hübsche braune Damenstiefel . 4 .95 u. 5 . 95

„ Herrenstiefel . 7 . 75 u . 5 . 75

Braune Kinderstiefel , Grösse 22 — 26 .2 .95

Kräftige Sandalen 22 — 26 1 . 95 , 27 — 30 2 . 25 , 31 — 35 2 . 75
36- 42 3 .50 . 42—46 3 .95

Braune Kinderstiefel . Lackkappen 27 — 30 3 . 95 , 31 — 35 4 . 50. 35987

“

Mel!
Möbel für 98 M. Anzahl. 6 M.
Möbel . 198 . * 15 ,
Möbel „ 298 „ » 25 ,

Abzahlung von 1 M. an.
Einzelne Möbelstücke,

Schränke, Vertikos , Büfetts , Diwan,
Küchenschränke , Kinderwagen

Anzahlung von 5 M. an.
Herren- und Damen-Konfektion
in grosser Auswahl bei kleiner Anzahlung.

IWOlf,
Wiesbaden, friedrichsfr. 41

mm

m
S3

ä»
-*  «
S ■
Sr s

Entzündungen , Verlagerungen ,Ausstüste. schmerz-
' hafte Erscheinungen, Massage nach „Thune Brand“

Iden Gemütsleiden, Angst- u. Zwangszustände, Evi-
' levsie, Schlaflvsigkeit, Schreibkrampf.

SÜlurärho Männer , Pollutionen . Nervenzerüttungcn
Impotenz,

U. DarmkranhhoifDn Hämorrboiben . Lebern- u.udrmKranKneiien , Nierenleiden.
J^UUS, Gicht, Ischias, Gelenkkrankbetten.

" «»«hlechtskranUliciteu behandelt mit Erfolg
^edi s Kurünstait „Carelus“. Kaiser- Friedr . -Ring 92
Eiiut für Natur - u. clcktr. Lichtheilverfahren . Elektro-
^erapic, Homöov- Snggcst., Magnetismus Krautcrkur, re-
Wrkchstundm: 10—ll 1/, u. 3—7V»nur Werktags (3*932

Höchste Wasch- und Bleichkraft bei kürzester Waschzeit!
Nur einmaliges ca. ‘/«- V* ständiges Kochen
sorgfältiges Russpülen, möglichst in warmem ‘Wasser, die Wäsche ist
sofort fertig, vollkommen rein und wie auf dem Rasen gebleicht.
Grosse Ersparnis an Zeit, Arbeit und Geld!

Erhältlich nur in Original-Paketen, niemals lose.
HENKEL & Co ., DÜSSELDORF . Meinige Fabrikanten auch der anbeiiebten

MW Henkels Bleich-
v v: K . . ^ .

Ziehung 12. 13. Juni in Coblenz.i!
zu Gunsten des Vereins

Handwerker-ErholangsheuB
5000 Gew. im Gesamtwerte von Mark

Lose ä 1 Mk*, 11 Lose 10 Mk«
Porto und Liste 30 Pfg . versendet
General - Debit und Bankgeschäft
Ferd . Schäfer
Düsseldorf 24, Königsallee 52

Auch zu haben in allen durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

Jede Frau
| stellt sich jetzt Blusen u . i

Taillen selbst her
!nach dem neuen praktischen
Zuschneidesvstem, welches
jede Dame ohne irgend
welcheVorkenntnissci. kaum
5 Minuten erlernt . Tonn 's

!Schnittmuster ist für jeden !
Haushalt unentbehrlich u. |
kostet kompl. mit vollstän¬
diger Anleitung nur M.2.75 j
auch geg. Nachnahme.
§chniitmuster-6eneraI-Vertrieb'

Tli . Schmitz.
Dotzheim -Wiesbaden 31,

Querstr . t . [3 .229 !

Geehrter Herr!
Wtt*c Fra « litt fett mebceren

Kahren m einem Mfen guS (Sranqjf*
»Der am Knöchel) ; alle Mittet , die
ich beschaffte, waren erfolglos. erst ail
ich von Ihrer Rino-Salbe erfuhr, wurde
der Kuß nach Gebrauch der ersten Dose
bedeutend besser und nach Erdrauch
der zweiten Ddse ist der Flitz oöll!,
hebeili. Ich spreche Ihnen meinen
bellen Denk ans nnb werbe Ihre 9Uno.
Salbe allen MttletdeNdeNauf dal
rsärnifte empfehsen.

Osterode, 16./8. 06.
J . Schreier.

Diese Rino.Salbe wird mir «rrfoig
»egen vetnletden. FIcchren lind Hanl,
leide» angewandt und ill m Dosen d
Kl  1 .16 und Mk.2.26 in den Eroberen
vorrätig ; aber nur echt in Drtainal«
hackong wetll- grün »rot und Firma L
Schubert G La.. Welnböhta-Dretbcu._9WWf* S

Erdbeerbowle
aus

Henrichs Speicrling,
per Ltr . 40 Pfg., und

Apfelwein,
per Ltr . I6 Pfg. ist der Beste.

Obstsekte nnd
Beerenweine

in bekannt gut .Qualitär.biüigst.
Traubenweine,

weiss und rot,
Frnchtsäfte 35917

lose ausgewogen.
Zu haben in vielen besseren

Geschäften und .in .der
Ofestweänkelterei

F . Henrächj
Biüchei 'strasse 24.

Tel . 1914 . Tel . 1914.

Flechten
SS. und trockene Sch tippen flechtl

skroph. Ekzema, Hautausschläge,

offeneFüsse
Beinschäden, Beingeschwüre, A(S»n
deine, böse Finger, alte Wundei

sind oft sehr hartnäckig:
wer bisher vergeblich hoffte

geheilt zu werden, mache noch einen
Versuch mit der bestens bewährten

RINO-SALBE
gift- u. säurefrei. DoseMk. l .löu,2 .3i

Nur echt in Originalpackung
weiss - grün - rot und mit Firma
Rieh . Schubert tc Co., Weinböhla.

Fälschungen weise maa zurik-.k.
Wachs. Napht. je Io, Walrat 20, Ben-
|aef . Venet.Terp..Kampferpfl..Peni-
lodsam je 5, Eigelb 35, Chrysar. 0,5.2*u haben in den Anothekna.

Gegen
üblen ilimdgerueh

4U6Ö6-

„Chlorodont“
vernichtet alte

Fäulniserreger im
Munde u. zwischen
den Zähnen und
bleicht mißfarbene

Zähne blendend weist, ohne d. Schmelz zu schaden. Herrlich erfrisch, schmeck. Zahncreme
s. Erwachs, u . Rind . , 4—6 Wach, austeid ):, 1 Ji,  Probetube 50 S,. In d. Intern . Hygiene-
Ausstell. Dresden allseits bewundert . Man verl. Prosp . u . Gratismuster direlt v. Labo-
ratorium „Lev", Dresden 8 od. i . d.lllvotl, . . Trog -Fris .-» .Parfümerienefchüiten.

Haut-Bleicher eme%
stützt durchm Apotheiotstekr». Drogerie « und ParM « erte«. Dipols >n WieKbaoen:
Löwenapotheke. Lauggasse 37,
Schiitzenbofapotheke. Langg . 15,
Taunusapothrke . Taunusstr . 20,
Biktoriaavotbeke . Rhetnstr . 41,
Drog.Backe LEsklonnTaunusst .5
Drog. Brecher. Neugaste 14.
Drogerie Eratz. Langgaste 23.

Willy Gräfe. Webergaste 38.
A. Sasseukamp, Mauritiusstr .3.
Otto Lilie, Moritzstr. 12.
W. Mackenbeimer. Bism .-Rg. 1
F. H. Müller . Bismarckriug 31
E. Porzebl . Rhetnstr. 67,
Ehr . Tauber . Kirchgaste. lF.

Itrigatenre
nach Professor v. Esmarch , komplett mit Schlauch,

Mutter- und Klistierrohr von 1.25 Mk. an.

Bidets , 34871
Clysos, Klistier- und Injektions-Spritzen,

Spülspritzen.
Fernsprecher 717 . NasSOVia - Drogerie Kirchgasse 20

Chr. Tauber Nichtig ., inh . R. Petermann.

□□□□
D

□
0□□□

□
B□

Achtung ! Brautpaare!
Bedeutende Möbelfabrik Süddeutschlands

liefert direkt an Private
komplette Wohnungs -Einrichtungen

zu Fabrikpreisen unter den günstigsten Be¬
dingungen.

Anfragen unter A 3040 an
Invalidendank Frankfurt a. M.

H z . 81

Veränderungen im zaimlienstand.
Wiesbaden.

Am 4. Fun! EHefrau
Thiedge, gel>. Walch, 28 I,

Witwe Adelgunde SchlenS
mm  66 2.

Grnorven:
Minna Ehest. Ludst Biwgels gckb. Nieder-

häwstr . ZZJ . i
Ehest. Johamreite Ullrich, gell

S«b. g^ pr , 88 I,
ßweta LE . S »
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Königliche Sdiaulpiele.
Samstag den 8. 0 , Anfangs Z ^ ertl-US "“'“!

Pahnatica , Gräfin von Nowalska . . . .
Laura, ) ihre Töchter } ' *. *
Dtoft Ollendorf, Gouverneur von Krakau •
?ta % midS, ) Studenten d, lagellon. (
Symon Rymanowicz.) Universität zu Krakau
von Wangenheim, Major,lSÜLSa  W ^ iftpr in Oberst Ollen¬

dorf's sächs.
Reiter-Regiment

Frl . Schwach
Frl Friedfeldt
Frau Krämer
Herr Erwin
Herr Scherer a. G.

* * *
Herr Schwab
Herr Döring
Herr Spieß
Herr Weyrauch
Frau Doppelbauer
Herr Wutschel

von Henrici. Rittmeister,
von Schweinitz, Leutnant,
von Rochow, Leutnant,

Rej, Wirt . . ♦♦ ■* * * p, err  Andriano
Enterich, Gefängniswärter | arl
DEke , ) Schließer Herr Bahrdt

NBikgermeister von Krakau' 1* ♦ * » ’ Au?

&SÄ * * * « : : : : : • - gfggf*
sfvftSs Ätriis :t tjsx
§ * Ä ®Ä ° 5i. 25 t.« « °»>-s »»« “ *. . Ewsn ““

StadMaterin Hamb urg als Gast. - Ende 9.60 Uhr.

Schauspielhaus Frankkurt . „ m
Samstag , 8., Sonntag 9. : „Alt-Frankfurt . Anfang 7 Uhr.
Montaa ^ 10. : „Götz von Berlichmgen . Anfang 7 Uhr-
^ngta 'a 11 Mittwoch, 12, : „Alt-Frankfurt . Anfang 7 Uhr
Dienstag, öofs  ^ n&  National -Tbeater Mannheim.

W » ?' iäi » • L % • * * * * * * ■

15? auß Ab. kl. Pr . : „Wallcnsteiii“ Ans. 4 Uhr

Sonntag , 9. : . Das lauschigeN-st“. Ans. 8 Uhr.
Sonntag , 16 : Schauspiel. Ans. 8 Ubr. „ . ,

iitrgag-ln
itag , den 9 . Juni 1918 , ..™ ,Picknick

,u

auf dem alten Exerzierplatz an der Aarstr.

Wozu freundlichst einladet ^ Vorstand . 35572

Am 28 Funi. 68. Jrs . vormittags9.45 116t roirb an©ertcbts
n-ss- Zimmer Nr 60 die den Eheleuten Karl Ludwig Manerttcue-,Lmmer Nr. vo. viê ven , 6aug  mit Seitenna

KM «.5»Äl*
8sckL '-K « yS ^ WiKDonnerstag , 13. : , Gudrun . Anfang r Uhr.
Freitag , 14. : „Tiefland . Anfang, ? Uhr.
Samstag , 15. : Geschlossen.
Lwnntag, 16 : „Oberon . Anfang7 llhr.
Montag, 1?. : „Die glückliche Hand - Anfang 7 Uhr.

Ans. 6.30 Uhr.

Reüdenz-Oieater.
S . -Ä . «, d-» 8. d-n d »uni. °b" d- ’

:
„ „ „ _ Ä* 3' JÖ rt-  Paul Schultze

Fürst Tschcrzky . . . . . Arthur Klaproth
Generalkonsul Gollatschin . . . . . . . Weißbach
Sonia , dessen- ochler . . _ ; Lola Karoly

affi g . «
Bogumil von ttrems Student . . . . . . h Linden
Gräfin Theresia Kaferlmg . . . . . ^ M > ^ ,oldt
Pelrow ) Polizeiagentcn . Reinhold Wolff

Maruschka, Zofe bei Dina Ada Rosen̂ ^
Madelon| Alba Sehnal
Adele I Lebedamen ' . Anna NieslerFest I . Else Klockmann
£UC’ Kellner. T-nnisspiAer, Gäste' Geheimpolizisten

jtfÄÄ
in Dinas Boudoir ebendaselbst. - Ende nach 10 Uhr.

Sonntag , 9. : „Das Marmorweib“.,,
Montag , 10. : „Der liebe Au gust in .
Dienstag . 11- „Das Marmorwetb
Mittwoch, 12. : „Der liebe Augustin. .
Donnerstag , 13. : „Das Marmorweib .
Freitag , 14. : „Der liebe Augustin.
Samstag , 15. : „Das Marnwrweib .
Sonntag , 16. : „Der liebe Augustin.

Operetten- Tlisater.
Direktion: Mar I . Heller und  Paul Westermeier.

Samstag , 8. : „Morgen wieder lustik".
Sonntag , 9. : „Der Bcttelgraf .
Montag , 10. : „Der Rastelbinder.
Dienstag, 11.: „Das Furstenkind . ,ävä » *'

» « He der Plätze: Prosceniums-Loae 4.10. — Fremden»

MsLiM 'schMS -iR»zwanziger karten ermäßigt. - -
Volks-Cheafer.

lBiirgerlickes Schauivielhaus .l Direktion : Wilbelmo.

AndliRWL ^ LtteikÄn Charlotte Birch-Pfeiffer.
Spielleitung : Max Ludwig.

Vater Barbeaud
Mutter Barbeaud

8N > Zwillmgsbrüder ; ; ‘ ; ;9 * »

Bauern aus Cosse >° ^
Martineau , ^Etienne,
Collin, \
Pierre , J
Die alte Fadet . .
Fanchon Vivieux, ihre Enkelin.

Emil Römer
Ottilie Gruncrt
Fcrry Daubal
Ottomar Bloß
Ferdinand Voigt
C. Bergjchwenger
Karl Graetz
Heinz VertonMILina Töldte
Ella Wilhelmy

« . ,

anchon Dimcux, ih^ Enkclia . . l '. . . SSS

Äf « « SS-
|S , » W»
Lisette, 5 , , * . Johanna Heylmann
^Innate, ) Wachen aus Cosse * ‘ t . Fr . Fertkenhauer ^
Juliette , > . „• r, u 2a Priche, Dörfer im südl. Frankreich.K b“ a,"1#e'
S °»°I»«. 9, »- » »>. * ■ -®“ W5“

Abends 8 Uhr : „Othello .

Ren ?ta'g? 1l .' : "Ar Lumpensammlervon Paris ' .
Mittwoch, 12. - ".Der Sonnwendhof.

ku8loSrtige Itieater.

Samstaä 8 - DunK ""Hwr°Üf:^ Fl °tte°'BÜrsche". Anfang ? Uhr.

SS . L : « & WÄ . mr.
Donnerstag . 13. : „Eva" Anfang ? Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , 9 . Juni,

vormittags 11.30 Uhr:
Konzert d. städt , Knrorchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Erich Wemheuer.
1. Ouvertüre z. Oper

„Maritana “ P. Wallace
2. Glühwürmchen -IdylleP . Lincke
3. Die Schönbrunner

Walzer J?s. Lanner
4. Das Herz am Rhein

Lied G. HlU
5. Offenbachiana, PotpourriA. Conradi
6. Sounds ok Peace, MarschF. v. Blon

Nachm. 3 Uhr:
Wagen-Ausflug

ab Kurhaus.
Nachm. 4 Uhr:

Abonnciiients -Konzert
des städt . Kurorchesters.

Leitung : Herr Konzertmeister
Wilh . Sadony.

1. Ouvertüre z. Op. „Die Stumme
von Portici “ D. F. Auber

2. Paraphrase über das Lied
„Wie schön bist du“P . Neswadba

3. Perlen aus Meyerbeers OpernA. Schreiner
4. Frauen -Liebe und -Leben,

Walzer F. v. Blon
5. Ouvertüre z. Oper

Der Kadi “ A. Thomas
6. Elegie
7. Fantasie über russische Lieder

A. Schreiner
8 Einzugsmarsch M, Jeschki.

Nachm. 5.30 Uhr:
Abonnements -Konzert
Kapelle des Leibg .-Jnfanterie-
Regts. (1. Grossh. Hess.) Nr. 115aus Darmstadt.

Leitung : Herr Obermusik¬
meister Hauske.

1. Germania -Marsch G. Keil
2. Ouveiture zur Oper „Der

Freischütz “ C._M. v. Weber
3. Danse piemontesi

L. Sinigaglia
4 Tonbilder aus „La Tosca“G. Puccini
5. Dorfschwalben aus Ober-
' Oesterreich , Walzer

Jos . Strauss
6. Ein Albumblatt R. Wagner
7*Melodienstrauss aus „Der
' Mikado“ A. Sullivan

8. Don Quixote, Groteske
Th . Rupprecht.

Abends 8 Uhr:
Abonnements -H.on *ert

des städt . Kurorchesters.
Leitung : Herr Konzertmeister

Wilh . Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Die

Felsenmühle “ G. Reissiger
2.-Chor und Arie a. d. Op.: „Die

Königin für einen Tag“Ch. Adam
3. Adelaide,Lied L .v.Beethoven
4*Künstlerleben , Walzer

Joh . Strauss
5 KonzertsOuverture (A-dur)J . Rietz
6. Badinage W. Herbert
7. Erinnerung an C. M. v. Weber

Fantasie Lysberg
8. Hochzeitsmarseh aus „Ein
' Sommernachtstraum“

F. Mendelssohn.
Abonnements :Konzert

Abends 9.30 Uhr:
Kapelle d. Leibg.-Inf -Regiments
(1. Grossh. Hess.) Nr. 115 ausDarmstadt.

Leitung : Herr Obermusik¬
meister Hauske.

1 Ouvertüre zur Op. -Der flie¬
gende Holländer * R. Wagner

2 Fantasie aus „Samson und
Dalila “ Saint -Saöns

3 Le Zizi, Solo für PicooloflöteL . Sellemk
Herr Paul.

4. Kaiserwalzer Joh. Strauss
5. Ouvertüre 1812

p Tschaikowsky
6. Spaüische

7i “ i“ d“ “ ‘rvÄ
Jüontag , IO. Jnni,

vormittags 11 Uhr:
Konzert d. städt . Kurorchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : HerrErichWemheuer.
1. Herzog Alfred-Marsch^ ^
2. Ouvertüre zur Oper „Die

weisse Dame“ B? ieldieu
3. 1" « hSnw  VoftParaphrase *• ” • vT,. gl
4. Champagner-Walzer E.v.Blon
5. Fantasie aus der Oper

„Traviata * ^ rdi
6. Bin schon da, Galopp aus

„Der Obersteiger“ C. Zeller,

Nachmittags - -
Wagen -Ausflug

ab Kurhaus.
Nachm . 4.30 Uhr:

Abonnements -Konzert
Leitung : Herr Carl Schuricht,

städtischer Musikdirektor.
1. Ouvertüre zu „Benvenuto

Cellini * H. Berlioz
2. Zwei Rhapsodien E. Lalo
3. Arleäsienne-Suite II G. Bizet

I. Pastorale
II . Intermezzo

III . Menuett
IV. Farandole

4. Preislied aus den „Meister
singern “ Wagner -Wilhelmj
Violin#Solo : Herr Konzert¬

meister Sadony.
5. Ouvertüre zu „Egmont“

L . v. Beethoven
6. Fackeltanz in B-dur

G. Meyerbeer.
Abends 8.30 Uhr:

Abonnements -Konzert
Leitung : Herr Konzertmeister

Wilh . Sadony.
1. Festmarsch,Op . 1 Rich.Strauss
2. Ouvertüre z. Op. „Yessonda“

L. Spohr
3. Menuett J . Paderewsky
4. Hebe -Walzer E. Waldteufel
5. Ouvertüre zu Goethes „Faust*

P. Lindpaintner
6. Saltarello H. Vieuxtemps
7. WienerVolksmusik , Potpourri

C. Komz&k
8. Danse Slave E. Chabrier

Städt . Kurverwaltung.

»krftaötTööriBe ’ibeene Hälfte an dem Wohnhaus mit ZeiänU ^ ,
Linterkaus und Hofeinbau, Rüdesbcimerstraße 33 bur , insgesa>ys
“ -21<;m, 10452 MarkiährttchcrNû ungswert.zwangswelseverst̂ g^

Versteigerung.
Montag , de« 10 . Juni , nachmittags 3 Uhr beginnend,

versteigere ich zufolge Auftrags im Hauw

63  Frautfnrterftratze 63
zu Erbenhciw- - /

Landauer (Gcsellschastswagen, auch für Jagdwagen paffend)
1 Sommerwagen;

hochhäupt. fast neue Betten,^primanußb. hochhäupt. fast neue « encu, rum». Federbetten und
Kissen, Klcidcrschränke, Sofas , ^.aseltlavlcr, Tische u Stühle... L hcnnnntc Gegenstände

6 nußb.
Kissen, juc.ut. iw.wu.w r;v.- . 1
und viele hier nicht benannte Gegenstände

ftciwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Ne heut

von derReife zurück
llr. Eigener.

8072

wandernde vamen
j bevorzugen [z.i77n|

Sahnen-
Schokolade

Preis pro Pfd .-Tafel 4V
Kirchgasie 7V

Zur Krankenbehandlnng
zugelafien empfiehlt sich nament¬
lich bei Altersbeicknverd..Mbma.
Schlaflosigkeit, Bleichsucht.Regel-
störungen , Gicht. Zuckerl,arn-
rubr u. s. w. 9077

Max Breitung,
Laienpraktiker .Oranienstr .22,1.r
Svrechstund. tagl . v. 9 -̂ 11 Uhr
vormittags , nutzer Sonntags.

Straßenbahn^
Vom 8. ds. Mts . ab wird die

Linie 4 nicht mehr durch die
Weitzenburgstratze, sondern durch
die Seerobenstraße bis Ecke
Emierstraße geführt . .

An der Drudenstrahe wird eine
Haltestelle eingerichtet.

Auf Linie 3 werden vom 8. d.
Mts . ab die Haltestellen Hell¬
mundstraße und Weißestburg-
strahe aufgehoben, dafür werden
an der Riederbergstraße und
Drudenstrahe neue Haltestellen
eingerichtet.  35485

Gute Belohnung

34875
M A _ t  Auktionator und
GOOrjS ; Taxator,

Wiesbaden . 22 Wellritzstraße 22 . - Gegr. 1897.
Telephon 2448.

WWNMN
Men—Ressdütea

. Berlin,hettung" 1
Mgett!
jstld-W'
I Msrat
I >M i&i p
Izenera
l,oiöen.

in allen Systemen
und für jede Kohl*

Tanofen-Arffiiitoga
Elnsßti-Oeten

Der de,
Rcimio

I Kriegs
IM  dem
Ihgrtißt, 1

«i Aule

Rccklin
I Ionen,
I ttnetHo
1tatet V
I » Teil
] ikitsSc

[(]

Hmtans-Hetiie
jn einfacher und r-
reicher Ausstattung

FABBIKLAGER:

KÖLN a - Rh-, Kansaring 83
Für sämtliche Fabrikate:

Bewährte Konstruktion Solide Ausführung
Prompte Bedienung

sgass

. Lien.
Iiönig  N
\ Wich des

desv
krz

I« smscn
I flttften'f
| wprttiI tele sta
1lmrtemi

kn  SSni-
lUnbe:

ImentS  3
I lie sämtli
1Werte

«der S
te tzroß
’tinsen2

I Men.
Ansch!

i , Agrarüukicl
«18 dies!

| mobili
»ßß

AZ

1 1

gierlangen 1
¥ Sie I

JL

in allen
Restaurants u . ß
Kolonialwar .-

Geschäften,
den echten

überall
bekannten

Kräuter-Bittern
Marburg ’s

Schvweden-
König

mm

Patentamtlich
eingetrageneMarkc.

Vertreter gesucht.

Fabrikant:

Friedr.
WIESBADEN.

Marburg
— Gegr. 1852

Uornehi
wirkt  ein . sartef , „fiftbefc
rostaes. ruaendkrttA ^ t us
weiße. iammcjro«idK | t te8ei=ein schöner Teint . Aues
zeugt

! er

Kunst
aus reinem Gebirgsquellwasser.

Dada-Crean»

rote und riistae E»arst̂ ^^ ,L-
Nackit weiß . haL lhnoeu:l„ :;,
Tube  50 MSchützen. , ..

Backe: MMWWM

Grösstes Eisschranklager
Bencl&KaeseWeF

Backe: **§& £: '®
Louis Kimme! - An» g :
U Ilster Wwtz. wu
na : H- Roos Nu- ^ ^ wi.Hugo Alter . W
fovia-Drogcrlc.

IVisn verlange EisofTerte

Dr . Kubn '̂

Nutin besitzt â $ ü! e,
friedigt alle ^ ^ roni -
3-—> 2-lö’nvf jiötnbet»-.,fÄniÄ .,»5S
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